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Celegramme .
Der Aufruhr der Winzer in Frankreich .

Die Abgrenzung der Weinbaugebiete .

wW. Paris , 12. April . Die Kammer beriet heute die In⸗

terpellationen betreffend die Haltung der Regierung gegenüber

der Abgrenzung der Weinbaugebiete . Berry maß

die Schuld an den beklagenswerten Vorgängen im Marnegediet

der widerſpruchsvollen Haltung des Miniſterpräſidenten bei ,

worauf Miniſterpräſident Monis erwiderte , er habe ſtets dieſelbe

Haltung beobachtet . Berry forderte ſofortige Abſchaffung der Ab⸗

grenzung .

Combronze verteidigte die Abgrenzung und ſagte , die

Kammer dürfe nicht unter dem Druck des Aufruhrs darüber be⸗

raten .

Lefeyre fragte , wie die Regierung der geſtern im Senat

angenommenen Tagesordnung Rechnung tragen werde . Mehrere

RNedner verlangten Aufrechterhaltung der Abgrenzung . Der Vor⸗

ſitzende der Ackerbaukommiſſion , Clementel , führte aus , die

Abgrenzung allein könne die Weine gegen Fälſchung ſchüßzen .

Monis , der Miniſterpräſident , verhehlt nicht den Ernſt der

Lage . Man könne das Geſetz nicht abſchaffen , bevor man etwas

Beſſeres gefunden habe . Vor dem Senat habe er denſelben Ge⸗

danken ausgeſprochen . Die übereilten und ungenauen Erörterun⸗

gen ſeien ſehr gefährlich . Die Winzer , die ſich auflehnten , hätten

um des Geſetzes willen drei Jahre Elend geduldet . Sie verſtän ⸗

den nur ſchlecht , was man hier mit ſoviel Mühe zu erklären

ſuche . [ Lebhafter Beifall . ) Jetzt ſei die Stunde zum Sprechen

vorüber . Die Lage verlange Taten . Dafür müſſe die Regierung

Freiheit haben . Sie müſſe wiſſen , ob die Kammer ihr vertraue .

Die Regierung ſei nicht verantwortlich für die Geſetze , die ſie an⸗

wenden müſſe . Sie habe das Geſetz vom 11. Februar nicht ge⸗

macht . Der Miniſter habe Schwierigkeiten geerbt , die er nicht

hervorgerufen habe , und die er nicht habe vorausſehen können . Es

handle ſich für ihn darum zu wiſſen , ob die Regierung bei An⸗

wendung der Geſetze auf das Vertrauen einer republikaniſchen

Mehrheit zählen könne .

Meunier , Radikaler , erklärt im Namen einiger Vertreter

der Aube , daß ſie das geſtrige Senatsvotum nicht freue , da es ,

wenn es durchgeführt würde , die Lage nur ſchwieriger geſtalte .

Nach weiterer Debatte teilt der Präſident mit , daß neun

Tagesordnungsanträge vorliegen . Miniſterpräſident Monis

erklärt , die Regierung nehme nur die Tagesordnung Dali⸗

mier an , die das Vertrauen in die Regierung ausſpricht . Die

Kammer ſchreitet ſofort zur Abſtimmung über die Tages⸗

ordnung , die folgendermaßen lautet : „ Die Kammer iſt entſchloſſen ,

in Ruhe die Löſung der Schwierigkeiten anzuſtreben , die durch

die Abgrenzung entſtanden ſind . Sie appelliert an das Vertrauen

und die Ueberlegung der beteiligten Bevölkerung . Sie vertraut

auf die Regierung , deren Erklärung ſie billigt , und lehnt jeden

weiteren Zuſatz ab . “

Der erſte Teil dieſer Tagesordnung , der im Aufruhr befind⸗

liche Bevölkerung zur Ruhe mahnt , wird mit 542 gegen 7 Stim⸗

men angenommen . Der zweite Teil , der das Vertrauen in die

Regierung ausſpricht , wird mit 323 gegen 97 Stimmen an⸗

genommen .
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e

Der Aufruhr und ſeine Verwüſtungen .

JBerlin , 13. April . ( Von unſerm Berliner Bureau . )

Aus Paris wird gemeldet : Während der Miniſterpräſident

Monis auf der Kammertribüne ſtand , erhielten die anderen Mi⸗

niſter Depeſchen aus Epernay , die im ganzen Hauſe unge⸗

wöhnliche Aufregung herborriefen . Die Militär⸗Pa⸗

trouillen in Ay hatten es nicht verhindern können , daß der Pöbel

in eine Reihe von Kellerhäuſern eindrang . An eine Rettungs⸗

alktion war nicht zu denken . Noch bevor der Abend hereinbrach .

wuaren alle dieſe großen Weinhäuſer eie Flammen⸗

die man auf friſcher Tat in
genommen .

rähte zu Fall . Auch wurden

In Epernay ſind geſtern gleichfalls ſchwere Aus⸗

ſchreitungen vorgekommen . Der Unterpräfekt mußte ſich in

ſeinem von Militär beſetzten Hauſe verborgen halten . Die ſonſt

ſo ruhige Bevölkerung iſt kaum wieder zu erkennen . Die wil ⸗
deſten Aufrufe zur Fortſetzung der Gewalttaten

werden auf der Straße laut . Alle Hausbeſitzer verrammeln aus

Furcht vor nächtlichen Angriffen ihre Türen . Die Pfandhäuſer

haben ihre Vorräte nach der Stadt geſchafft und kündigen an , daß

ſie bis auf weiteres ihre Kaſſen geſchloſſen halten . Großen Scha⸗

den erlitt namentlich die bekannte Firma Moet u. Chandon . Die

Zahl der Manifeſtanten wird auf 8000 geſchätzt .

W. Epernay , 13. April . Es ſcheint , daß die aufrühreriſchen

Winzer nach einem gemeinſamen Plan handeln . In Pierry

und Damerh iſt das Zerſtörungswerk vollendet .

In Epernah wurden zwei Häuſer geplündert . Ein

drittes konnte von den Dragonern gegen die mit Rebſtöcken be⸗

waffneten Winzer geſchützt werden . Die Menge ſtieß wilde

Drohungen aus . Ein Leutnant wurde aus dem Sattel ge⸗

riſſen , doch konnte er wieder das Pferd beſteigen . Mehrere Ver⸗

haftungen ſteigern nur noch die Wut . Die Winzer in Ay demo⸗

lierten das Champagnerhaus vollſtändig . Die Trup⸗

pen ſind gegen die Aufſtändiſchen machtlos . Das Haus des Bür⸗

germeiſters und mehrere andere Häuſer wurden geplündert . Die

Winzer tragen nichts fort , zerſchlagen jedoch alles , was ihnen

unter die Hände kommt .

v. Reims , 12. Abril . Mehrere kauſend Winzer ,

denen es gelungen war , die Truppenkette zu ſprengen , plünd er⸗

ten heute nachmittag zu Ah die Kellereien zweier Häuſer

und ſteckten dieſe in Brand . In Epernay plünderten Winzer

ebenfalls mehrere Häuſer . Dragoner gingen mit blanker Waffe

vor . Mehrere Perſonen ſollen verletzt worden ſein.
w. Reims , 13 . April . Die Lage wird immer bedroh⸗

licher . Das ganze 6. Küraſſier⸗Regiment iſt nach Epernahy ent⸗

ſandt worden . Ebenſo ſind 4 Schwadronen Dragoner von hier

nach dem Weinbaugebiet abgegangen . In Pierry wurden die

Keller zweier Weinhändler völlig verwüſtet .

wW. Ah , 13. April . Geſtern abend gegen 8 Uhr explodierte

auf der Straße eine Bombe . Drei Soldaten wurden verwundet ,

davon einer ziemlich ſchwer . Ein Pferd iſt getötet worden .

w. Paris , 13. April . Der Miniſterrat trat geſtern abend

anläßlich der Ereigniſſe im Marnedepartement zu einer Sißung

zuſammen und beſchloß , dem Marnepräfekten alle erforderlichen

Truppen zur Wiederherſtellung der Ordnung zur Verfügung zu

ſtellen . Der Präfekt verfügt gegenwärtig über 8 Regimenter

Kaballerie und 3 Regimenter Infanterie . 4 weitere Regimenter

Kavallerie und 3 Regimenter der Infanterie gehen unverzüglich

nach dem Marnedepartement ab .

Wegen Beleidigung des Oſtmarkenvereins verurteilt .
* Eſſen ( Ruhr ) , 12 . April . Wegen Beleidigung des Oſt⸗

markenbereins verurteilte die Strafkammer heute den Schneider⸗

meiſter Johann Bloch in Eſſen ( Ruhr ) zu einer Geldſtrafe von

50 Mark . Der Angeklagte hatte durch ein Inſerat Hoſen zum

Kauf angeboten . Die Anzeige enthielt ein Bild , das einen Polen

darſtellt , der von drei Hunden angekläfft wird , die ihm die Hoſe

zu zerreißen ſuchen . Unter dem Bilde ſtand in polniſcher Sprache

die Bemerkung : „ Strenge dich nicht an , du Hundehakatiſt , die

Hoſen von Bloch zerreißt du doch nicht . “ Der Einwand des Ange⸗

klagten — der wegen der gleichen Beleidigung auch von der Straf⸗

kammer Bochum zu einer Geldſtrafe verurteilt iſt — es liege eine

einheitliche Handlung vor , wurde vom Gericht als nicht zutref⸗

ſend bezeinchet . Die Staatsanwaltſchaft hatte auf Antrag des

Oſtmarkenvereins öffentlich Anklage erhoben.

Luftſchiffahrt .

* Düffeldorf , 12. April . Die Deutſchland hat die Reiſe

uer iſt auf 1¼ bis 2 Stunden feſtgeſetzt .

man Paſſagierfahrten in das bergiſche Land und das

Induſtriegebiet ausführen . Die Leitung wird Dr . Eckener über⸗

nehmen . Der Fahrpreis iſt auf 200 Mk . feſtgeſetzt worden .

Die Lage in Marokko noch immer ernſt .

OLondon , 13 . April . ( Von unſ . Lordoner Bureau )
Einem Telegramm der „ Times “ aus Tanger zufolge ſind
dort nunmehr Nachrichten eingetroffen , welche am 8. April
von Fez abgeſchickt wurden . Aus ihnen geht hervor , daß die

Lage ſich dort nicht gebeſſert hat , und daß ſie noch
immer als ernſt bezeichnet werden muß . Die Rebellen

erhalten bedeutende Verſtärkungen , die nur durch

die heftigen Regengüſſe der letzten Tage am weiteren Vorgehen
verhindert wurden . Der Hyaina⸗Stamm , auf den der Sultan

ſich verlaſſen zu können glaubte , ſtellte Forderungen auf Be⸗

lohnung für ſeine Dienſte , die der Sultan nicht gewähren kann.
weil ſie den Abmachungen mit den Mächten zuwiderlaufen .
Dagegen kamen 400 Reiter und 200 Fußſoldaten von dem

Beni Warain⸗Stamm , der ſüdlich von Teſa liegt . Dieſe
kamen überein , daß ſie gegen eine beſonders hohe Löhnung dem
Sultan Hilfe leiſten wollten . Sobald aber der Kontrakt ab⸗
geſchloſſen war , fielen ſie über die Läden von Fez her
und begannen dieſe auszuplündern und richteten in

der ganzen Stadt großen Schaden an , ſodaß

ſchließlich unter der Bevölkerung eine förmliche Panik
entſtand und die Regierung daher anordnete , daß der Stemm
außerhalb der Stadtmauer ein Lager beziehen ſolle . Das
Reſultat war , dß die Beni Warain gleich Verhandlungen
mit den Rebellen anknüßpften .

Die Garniſon von Fez hat nur noch wen

Munition und es wurde daher der Verſuch gemacht

von Alcaſar herbeizuſchaffen . Dort befindet ſich nämlich
mit Munition beladene Karawane, welche fedoch
Revolution noch nicht nach Fez gelangen konnte . e
wurde am 8. April morgens abgeſchickt und es heißt ,

ſtündlich weitere Angriffe auf die H

ſtadt erwartet werden .

Der Verbreter des „ Daily Mail “ in Tanger erfähr
einer offizibſen Quelle , daß die franzöſiſchen Truppen

Begriff ſtehen , nach Taſar zu marſchieren , das einen zweitäg
Marſch von Fez entfernt liegt . Wenn die Berberſtäm

Hauptſtadt weiter bekämpfen und die Gefahr für die Europä
in Fez wachſen ſollte , dann würden die Franzoſen ihr

Marſch nach der Hauptſtadt forlſeßen

Die Unſtimmigkeiten in der national
liberalen Partei Bayerns .

5 Auf die Erklärungen des Herrn Tafel in der Augs

burger Abendzeitung iſt heute die Abwehr erfolgt . Die
Liberale Landtagskorreſpondenz bvoeröffentlich
eine längere Erklärung , die in ihren weſentlichen Teilen

wiedergegeben ſei :
Aus dieſer Darſtellung ( des Herrn Tafel in der Aug⸗s

Abendztg . ] wird zur Gewißheit , was auf der Nürnberger

gung des Landesausſchuſſes keineswegs mit dieſer Klarheit zum

Ausdruck gekommen iſt , daß Herr Tafel nichts Geringeres a
geſtrebt hat , als die Pplitil der nationalliberalen

Par tei im Reiche von Bayern aus zu dur
kreuzen , mit anderen Worten : in Bayern eine ne

Wormſer Ecke einzurichten . Herr Tafel ſchreibt nämli

nachdem er zuvor die Tatſache beſtätigt hat , daß

von der Mehrheit des Ausſchuſſes angenommene Reſolution
neun Zehnteln ſich inhaltlich mit der von ihm ſelbſt beantragt
Reſolution bezw . dem von ihm erſtatteten Referate gede
und daß lediglich ein Zuſatz bezüglich des Verhältniſſes zu

Konſervativen , der gegen ſein Abraten von der Mehrheit

nommen worden , der , wie er ſich ausdrückt , „äußere “

ſeines Rücktrittes geweſen , folgendes :

„ Die inneren Gründe ſind tiefer zu ſuchen .

in der Politik unſerer Zentralleitu
den Aeußerungen der nationalliberalen Partei
7. d. Rh . in den letzten Monaten iſt zur Genüge

ich die Form des Kampfes zwiſchen unſerer und der

vativen Partei als den Traditionen wie den Intereſſe
der Teile in gleichem Maße zuwiderlaufend betrachte .
ſelbſtberſtändlich , daß ich mein Möglichſtes aufgeboten
um auch bei der Zentralleitung dieſer meiner Meint

tung zu verſchaffen . Zum mindeſten ſuchte ich dar

zuwirken , daß man uns Bayern bei dieſem im

auf preußiſchem Voden enlbrannten Kampfe ausdrüt

ſchließe . Das iſt bei dem jüngſten Angriff unſer

Baſſermann gegen die Konſervativen im Reichste

ſchehen . Die Arbeit der Parteileitungen im Lande
wirkungslos bleiben , wenn die Wünſche der Führer der

desbarteien bei der Zentralleitung unbeachtet bleiben .

Solidarität
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2. Seite . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) Waunher

Dieſen Gegenſatz ſeiner Anſchauung zu derjenigen der Zen⸗
tralleitung der nationalliberalen Partei ſucht Herr Tafel ſo⸗
dann im einzelnen zu begründen , wobei er ſich , wie uns ſcheinen

will, in nicht ganz einwandfreier Weiſe , wie er

dies auch ſchon auf der Schwabacher Tagung jüngſt getan , auf
eine Erklärung Baſſermanns in Kaſſel beruft . Er

ſagt : „ In Kaſſel hat unſer Führer Baſſermann wörtlich geſagt :
Ich ſehe die Rettung der deutſchen Verhältniſſe noch heute in
einem Zuſammengehen aller Liberalen und aller Konſervativen .
Und der offizielle Parteibericht verzeichnet nach dieſen Worten

„ ſtürmiſchen Beifall “ . “
Herr Tafel überſieht hierbei völlig , daß dieſe Erklärung

Baſſermanns in dem Zuſammenhang ſeiner Kaſſeler Rede eine

ganz weſentlich andere Deutung verlangte , als ihr Herr Tafel
hier beizulegen beliebt . Baſſermann hat ausdrücklich die Not⸗

wendigkeit einer vorherigen gründlichen Abrech⸗

nung mit den Konſervativen betont und eine

völlige Umkehr der Konſervativen ſowie deren

entſchiedenes Abrücken vom Zentrum zur Be⸗

dingung geſtellt . Die Bedingungen ſind aber , wie Herrn Tafel

nicht entgangen ſein kann , nicht erfüllt . Ja , die Konſervativen
haben im Gegenteil jede Gelegenheit an den Haaren herbeige⸗

zogen , die nationalliberale Partei in ſchroffſter Weiſe zu brüs⸗

kieren .
War Baſſermanus Erklärung in Kaſſel ſchon damals ledig⸗

lich als ein ferneres Zukunftsideal gekennzeichnet — und nur

als ein ſolches fand es die Billigung des Kaſſeler Parteitags !

— ſo ſind durch das unerhörte Vorgehen der Konſervativen
der Heydebrandſchen Richtung mehr noch als damals in Kaſſel

der Verwirklichung dieſes Zukunftsideals heute alle Voraus⸗

ſezungen genommen . Wir müſſen demnach Herrn Tafel das

Recht abſprechen , jene Erklärung Baſſermanns und gar erſt

den ihr geſpendeten „ ſtürmiſchen Beifall “ willkürlich in einem

Sinne zu bewerten , den man beiden ſchon damals nicht ,

ſchweige denn heute unterlegen darf , wenn anders man den

Tatſachen nicht Gewalt antun will .

Wir geſtehen offen , Herr Tafel hat durch dieſen ſeinen

Vorſtoß gegen die Zentralleitung der national⸗

liberalen Partei den Vorgängen der jüngſten Nürnberger

Tagung des Landesausſchuſſes ein ganz neues Geſicht gege⸗

hen . Was in der dortigen Debatte lediglich eine taktiſche Frage

von untergeordneter Bedeutung ſchien , iſt nunmehr eine poli⸗

tiſche Frage von weittragendſter Bedeutung

geworden . Aber wir können Herrn Tafel nicht verhehlen , daß

die Oppoſition , die er in Nürnberg ſchon bei dem ſcheinbar ge⸗

vingfügigen Anlaſſe gefunden , eine ungleich größere und ſtärkere

geweſen wäre , wenn er dort ſo , wie es jetzt hier geſchehen , ſeine

Karten aufgedeckt hätte . Daß Herr Tafel planmäßig von

Bayern aus die Politik Baſſermanns zu durchkreuzen beab⸗

ſichtigt , dürfte in Nürnberg , wenn überhaupt jemanden , ſo

jedenfalls nur einem verſchwindend kleinen Bruchteil des Lan⸗

desausſchuſſes zum Bewußtſein gekommen ſein . Wie man über

ein derartiges Vorhaben in den Kreiſen der bayeriſchen Na⸗

tionalliberalen denkt , hätte zudem Herr Tafel nicht unbekannt

ſein dürfen nach ſeinen Erfahrungen , die er in Kaſſel unmittel⸗

bar nach ſeiner damaligen Uebernahme des Vorſitzes der Lan⸗

despartei nach dieſer Seite hin unter ſeinen bayeriſchen Mit⸗

delegierten zu machen Gelegenheit gehabt hat .

Für eine Politik nach dem Rezept des Frei⸗

herrn v. Heyl iſt , wenn ſa unter den Großinduſtriellen
Bayerns wirklich derartige Neigungen beſtehen ſollten , worüber

Herr Tafel beſſer unterrichtet ſein mag wie wir — die große

Maſſe auch der bayeriſchen Nationalliberalen

nicht zu haben . Unter ſolchen Umſtänden wäre allerdings

Herrn Tafels Verbleiben , darin mag er recht haben , ein nutz⸗

loſes Opfer ſeinerſeits geweſen , ja , vielleicht ſogar mehr : eine

Gefahr für die Parteil “

Politische Uebersicht .
* Maunheim , 13. April 1911 .

Die Wahlkreiseinteilung in Elſaßt⸗

Tothringen .
Zur Frage der Wahlkreiseinteilung , deren politiſche Be⸗

deutung wir geſtern im Anſchluß an Meldungen unſerer

Berliner Redaktion hier ausführlich behandelt haben , liegen

heube keine Nachrichten vor , aus denen ſich der weitere Verlauf

dieſer Angelegenheit erkennen ließe . Nur die „ Köln . Zig . “

macht einige Mitteilungen , wie etwa die abgeänderte Wahlkreis⸗

einteilung ausſehen ſoll . Sie ſchreibt :

„ Zur Frage der Wahlkreiseinteilung in Elſaß⸗Lothringen
perlautet , daß gegen die urſprünglich vorgeſchlagene Ab⸗

grenzung nicht nur in den Kreiſen des Zentrums , ſondern auch

in denen der Regierung nachträglich Bedenken hervorgetreten

e⸗

ſeien . Das Zentrum verlangt belanntlich , daß ſtatt der vor⸗

geſchlagenen Wahlkreisgliederung eine ſolche nach den

politiſchen Kreiſen erfolgen ſolle und daß in den⸗

jenigen Kreiſen , die auf Grund ihrer Bevölkerungszahl auf

zwei oder drei Abgeordnete Anſpruch hätten , durch Liſtenwahl

gewählt werden ſoll . Dieſem Antrag gedenkt die Regierung

nicht nachzugeben , wohl aber wird ein neuer Entwurf aus⸗

gearbeitet . Als Grundlage für die neue Wahlkreiseinteilung

ſollen dabei die politiſchen Kreiſe gelten . Diejenigen
unter ihnen , die mehrere Abgeordnete zu wählen haben , ſollen

aber in ſich in beſondere Wahlbezirke eingeteilt werden , bon

denen ein jeder für ſich , alſo unter Ausſchluß der Liſtenwahl

ſeinen eigenen Abgeordneten zu wählen haben wird . “

Die Marine - Etats der größeren Seemächte
für das Jahr 1911/12 ſtellen ſich im Vergleich mit denen des Vor⸗

jahers wie folgt :
1911/12

1910/¼1 1911/12 mehr oder
weniger

Miklionen Mark

Großbritannien „ 6828 , 905 , ＋ 7715
Vereini te Staalen von Amerika 551,7 531,7 — 20,5

Deutſchland 433 , 450 , —＋ 16 . 3

Frankreichh 2 300ʃ5 329,8 ＋ 29,3

Rußland Jn 239,8 —＋ 45,½5

Japaen 158,3 180,8 ＋ 22,5

Italien J 153,9 ＋ 24,9

Oeſterieich⸗Ungarn 72 , 104,8 — 32,7

Wie die Ueberſicht zeigt , iſt in allen Marinen , mit Ausnahme

derjenigen der Vereinigten Staaten , ein Anwachſen der Ausgaben

zu verzeichnen ; am ſtärkſten iſt die Zunahme des eng⸗

liſchen Etats , der bereits im Vorjahre ein Anwachſen um

111,4 Millionen Mark zu verzeichnen hatte . Am geringſten iſt

der deutſche Marineetat gewachſen , der auch um 11/½5 Mill .

Mark hinter der Geldbedarfsberechnung des Flottengeſetzes zurück⸗

geblieben iſt . Der Etat für das Schutzgebiet Kiautſchau iſt , wie

hier ausdrücklich bemerkt ſei , in den obigen Zahlen nicht mit ent⸗

halten . In Frankreich iſt das vor zwei Jahren eingebrachte Flot⸗

tengeſetz noch immer nicht zur Beratung gelangt ; trotzdem bewegen

ſich die Zahlen des Marineetats ſchon in aufſteigender Linie , weil

für 1911 ebenſo wie für das vorhergehende Jahr der Bau von zwei

Linienſchiffen durch eine beſondere Vorlage beantragt und geneh⸗

migt worden iſt .

Rußland und Japan , die beiden Gegner aus dem letzten See⸗

kriege , machen erſichtlich Anſtrengungen : der eine um ſeine Flotte

wieder auf den alten Stand zu bringen , der andere , um ſie weiter

zu verſtärken . Rußland wird darin durch die ſchwierige Lage ſeiner

Werften , Japan durch finanzielle Verhältniſſe behindert . “ Für

Rußland ſind nur die Zahlen des ordentlichen Etats angegeben , da

diejenigen des außerordentlichen Etats ( für 1911 betragen ſie 28,3

Millionen Mark ) zur Deckung der noch rückſtändigen Ausgaben

des ruſſiſch⸗japaniſchen Krieges beſtimmt ſind .

In Italien iſt das Anwachſen der Ausgaben zum Teil auf eine

Organiſationsänderung ( Vereinigung aller das Seeweſen betref⸗

fenden Reſſorts unter dem Marineminiſterium ] zurückzuführen .

Die Etatszahlen für Oeſterreich⸗Ungarn enthalten nicht nur

die laufenden Ausgaben , ſondern auch die für Neubauten beſtimm⸗
ten Spezialrüſtungskredite , deren Ankeil für das laufende Jahr

46,75 , für das vorhergehende Jahr 15,3 Millionen Mark bekrägt .

Zum erſtenmal in der Geſchichte der öſterreichiſch⸗ungariſchen
Marine hat der Etat den Betrag von 100 Millionen M. über⸗

ſchritten . Aber , wie der Marinekommandant Graf Montecuccoli

in den Etatsverhandlungen ganz richtig ſagte : „ Keine Flotte , ſo

groß ſie auch iſt , iſt ſo teuer wie ein Krieg . “

Badiſche Politik .
( Karlsruhe , 12. April . Der Verein Karlsruher

Preſſe ( Journaliſten⸗ und Schriftſtellerverein ) nahm in ſeiner

geſtrigen , ſehr gut beſuchten Monatsverſammlung unter Bezug⸗

nahme auf bereits in den Zeitungen erfolgte Erörterungen Stel⸗

lung zur Frage des Redaktionsgeheimniſſes und der

Vertretung der Redakteure und Schriftſteller
in den literar iſchen Sachverſtändigenkammern .
Einmütig kam die Auffaſſung zum Ausdruck , daß im Intereſſe

der Wahrung des Redaktionsgeheimniſſes und im Intereſſe des

Anſehens des Standes , grundſätzlich alle an eine Redaktion gerich⸗
teten Sendungen nur von dieſer ſelbſt zu öffnen ſind . Bezüglich

des zweiten Punktes wurde mit Befremden von der Tatſache

Kenntnis genommen , daß in der von Heſſen , Württemberg und

Baden öffentlich beſtellten Literariſchen Sachverſtändigenkammer ,
die ſich aus elf Perſonen zuſammenſetzr und Gutachten abzugeben

hat , weder ein Mitglied der Preſſe , noch der Schriftſtellerwelt
vertreten iſt . Die Angelegenheit ſoll womöglich im Einvernehmen

mit den Standesorganiſakionen der betreffenden Staaten , weiter

verfolgt werden .

Die Notſtandsaktion für die Rebbauern .

( Karlsruhe , 12. April . In Ergänzung unſerer früheren

Mitteilungen über die Notſtandsaktion für die Rebbauern können

wir berichten , daß durch Miniſterialerlaß weiter beſtimmt wurde :

1. Die Gewährung einer ſtaatlichen Beihilfe zu den Anſchaffungs⸗
koſten von Kupferbitriol und Schwefel muß den in Betracht kom⸗

menden Winzern dann verſagt werden , wenn ſie ihre Reben nicht
bereits vor der Blüte rechtzeitig mindeſtens einmal geſpritzt haben .

Hierüber hat der Gemeinderat im Benehmen mit der Rebbeobach⸗
tungskommiſſion zu wachen und gegebenenfalls in die dem dortigen
Verband oder dem Bauernverein zu übermittelnden Liſten der

eine Beihilfe nachſuchenden Winzer einen entſprechenden Vermerk

einzutragen . 2. Das Miniſterium iſt weiter bereit , die Sommer⸗

bekämpfung des Wurms dadurch zu fördern , daß wir zur Ver⸗

billigung des durch dortige Vermittlung bezogenen Nikotins eben⸗

falls Beihilfen gewähren . Beihilfen ſollen auch denjenigen Ge⸗

meinden zur Beſchaffung des Füllmaterials gewährt werden , die

das Aufhängen von Konſervenbüchſen und dergleichen zum Mot⸗

tenfang in der geſamten Gemarkung einheitlich vornehmen und

das Füllmaterial von Gemeindewegen beziehen . — In der Be⸗

ſtätigung des Gemeinderats iſt die Tatſache zu vermerken , daß die

betr . Rebbauern , denen Staatsbeitrag gewährt werden ſoll , min⸗

deſtens einmal vor der Blüte ihre Reben geſpritzt haben .

Evangeliſche Konferenz .

* Karlsruhe , 12. April . Am 19. und 20 . April wird

dahier im evangeliſchen Vereinshaus die Frühjahrsverſammlung
der Evangeliſchen Konferenz abgehalten werden . Wie aus dem

für dieſe Verſammlung feſtgeſetzten Programm zu entnehmen iſt ,

findet am 19. April , nachmittags 3 Uhr ein öffentlicher Vortrag
des Pfarrers A. Riſch aus London ſtatt über : „ Die weltgeſchicht⸗

liche Wirkung der Bibel und deren zureichender Grund “ . Am

Vormittag des 20 . April wird eine geſchloſſene Mitgliederver⸗

ſammlung abgehalten zur Erledigung der üblichen geſchäftlichen

Angelegenheiten . Daran ſoll ſich eine Ausſprache über die kir⸗

chenpolitiſche Lage in Baden ſowie über den von der

letzten Generalſynode einer beſonderen Kommiſſion zur Bearbei⸗

tung übertragenen neuen Katechismusentwurf an⸗

ſchließen . Auch die Vertreter der kirchlich⸗poſitiven Vereinigungen

treten am Nachmittage des 20. April zu einer Erörterung über

die gegenwärtige kirchenpolitiſche Lage zuſammen .

Der Vollzug des Zuwachsſteuergeſetzes .
( Schluß . )

Geht der zu erhebende Betrag in der im Steuerbeſcheide

beſtimmien Friſt nicht ein , ſo hat die Bezirksſteuerbehörde den

Pflichtigen auf ſeine Koſten durch ein verſchloſſen zu über⸗

mittelndes Schreiben zu mahnen . Erfolgt auf die Mahnung

nicht innerhalb acht Tagen die Zahlung , ſo leitet die Bezirks⸗

ſteuerbehörde die Zwangsvollſtreckung ein . Dabei ſind die für

die Betreibung von Steuerforderungen beſtehenden Vorſchriften ,

ſoweit ſich nicht aus § 48 des Geſetzes ein anderes ergibt , zu

beachten . Der Mahnung bedarf es nicht , wenn Gefahr im

Verzuge liegt .
Die im Geſetze vorgeſehene Sicherſtellung eines

Steuerbetrags hat nach den Vorſchriften zu geſchehen ,

die wegen Annahme von Sicherheiten den Bezirksſtewerbehörden

gegeben ſind . Die Zoll⸗ und Steuerdirektion kann im Einzel⸗

fall auch Sicherheitsleiſtungen zulaſſen , die nicht den Vor⸗

ſchriften eretſprechen .
Zur Niederſchlagung der Zuwachsſteuer wegen Unbeibring⸗

lichkeit ſind nur die Bezirksſteuerbehörden befugt ; ſie bedür fen
der Genehmigung der Zoll⸗ und Steuerdirektion , ſoßern der

nicht beigebrachte Betrag 1000 Mark überſteigt .

In den in § 30 Abſatz 1 der Ausführungsbeſtimmungen
des Bundesrats bezeichneten Fällen bedarf es zum Erlaß der

Steuer der Genehmigung der Zoll⸗ und Steuerdirektion . Das

bei Erſtattung oder Erlaß der Steuer einzuhaltende Verfahren

wird durch die Zoll⸗ und Steuerdirektion näher geregelt .

Gegen den Steuerbeſcheid und den Feſtſtellungsbeſcheid
eines Zuwachsſteueramtes iſt die Beſchwerde an die Zoll⸗

und Steuerdirektion zuläſſig . Gegen den Beſchwerdebeſchein
der Zoll⸗ und Steuerdirektion iſt die weitere Beſchwerde
an das Finanzminiſterium und die Klage beim Verwaltungs⸗

gerichtshof nach Maßgabe des Verwaltungsrechtspflegegeſetzes
gegeben .

Die den Pflichtigen zur Laſt fallenden Koſten ſind nach

den für die Einziehung öffentlich rechtlicher Forderungen be⸗

ſtehenden Vorſchriften zu erheben und erforderlichenfalls zu

betreiben . Hat das Grundbuchamt dem Pflichtigen die Tragung
der Koſten auferlegt , ſo erteilt es der Bezirksſteuerbehörde eine

Erhebungsanweiſung . Der nach § 33 Abſatz 2 der Aus⸗

führungsbeſtimmungen des Bundesrats zu erhebende Koſtem

vorſchuß iſt vom Antragſteller an die Bezirksſteuerbehörde ein⸗

Feuilleton .

Die Entſtehung des Oſterffeſtes .
Das Wort Oſtern wird gewöhnlich mit der germaniſchen Göttin

Oſtara in Verbindung gebracht , deren Vorbild wieder eine indogerma⸗

niſche Göttin des Frührots ſein ſoll . Von dieſer Licht⸗ und Frühlings⸗

göttin Oſtara iſt aber nichts weiter bekannt , als daß ſie von dem

Angelſachſen Beda Veneraßtlis erwähnt wird . „ Der April bieß bei

den Angelſachſen Eoſturmonath “ , ſp lautet dieſe einzige Stelle , die

uns von der Oſtergöttin berichtet , „nach einer Göttin Eoſtre , der zu

Ehren man in dieſem Monat Feſte feierte ; mit dem einmal gebräuch⸗

Uich gewordenen Worte eines Brauches bezeichnen ſie die Freuden des

neuen Feſtes . “ Oſtern wäre dann alſo für den Germanen das Feſt

der Göttin des wiederkehrenden Frühlings . Man hat aber die Exi⸗

ſtenz einer ſolchen myſteriöſen Gottheit überhaupt angezweifelt und

das Wort Oſtern zwangloſer als Bezeichnung der Zeit erklärt , wo die

Sonne Über dem Oſtpunkt des Horizontes aufgeht . Dadurch wird dem

germaniſchen Oſtern die gleiche Bedeutung beigelegt , die das hebräiſche

Peſach oder Paſſah hat : Oſterſeſt und Paſſahfeier treten in eine nicht

nur ethymologiſch begründete , ſondern viel tiefer zuſammenhängende

Beziehung . Aus dem jüdiſchen Paſſah iſt ja die chriſtliche Oſterfeier

gebrren worden . Im israelitiſchen wie im germaniſchen Glauben

wurde das zunächſt zu Ehren der Naturgötter feſtlich begangene Früh⸗

lingsfeſt ſpäter mit großen religiöſen und hiſtoriſchen Momenten ver⸗

entipft . Das Paſſah war die Gebächtnisfeier des Auszugs aus Aegyp⸗
ten , die mitzufeiern Ehriſtus nach Jeruſalem gekommen und die durch

ihn nun zur Feier ſeines Todes und ſelner Auferſtehung umgewandelt

wurde . Das Paſſah iſt das älteſte Feſt , das ſich bei den Jsraeliten

tachweiſen läßt ; es wurde im Frühfahr gefeiert , ſpäter war es auf den

Tag des Niſam , der unſerem April ſehr nahe liegt , feſtgeſetzt . Der

welg end bder den Wöttern zum Ausdruck gebracht , eine Feier , die

auk
für den neuen Wurf der Herden , des Kleinviehs und der Ka⸗

Auſiedlung in Kangan erklären läßt .

Daß dies Feſt ſchon lange vor der bibliſchen Zeit begangen wurde ,

daß es durchaus nicht etwa ein den Israeliten eigentümliches Feſt

war , läßt ſich durch Parallelerſcheinungen in der ägyptiſchen und baby⸗

loniſchen Religion erweiſen . Bei dem Auszug der Juden aus Aegyp⸗

ten feierten dieſe ihr altgewohntes Frühlingsfeſt und ebenſo begingen
die Aegypter feierlich das Entſtehen und Erblühen eines neuen Jahres .
Wie bei uns noch heute die Eier als Symbole des fruchtbarew Lebens

zu Oſtern eine große Rolle ſpielen , ſo brachten auch die Aegypter im

Frühling die erſten Früchte der ſchätzeſpendenden Erde dem Gotte

Khem dar , der Verkörperung des Lebens und der Fruchtbarkeit .

Dieſer Gott wird auf den Denkmälern mit einer Hacke oder einer

Senuſe dargeſtellt , die ihn als den Patron des Ackerbaues kennzeichnet .

Khem iſt aber auch nach der Anſicht mancher Aegyptologen das Symbol

der im Frühjahr wachſenden Macht der Sonne . Das ihm gewidmete

Feſt im Frühling würde alſo durchaus der Oſterfeier der Germanen

entſprechen .
Wie mau heute geneigt iſt , alle Quellen der Geiſteskultur nach

Babylon zurückzuführen , ſo hat mau auch mit Erfolg die erſte Stufe
des Oſter⸗Frühliugsfeſtes in Babhlon geſucht in dem Feſte der „ großen

Mutter “ Bau , das ſpäter in das Feſt des Merodach , auch geuannt

Zagmuku , umgeſormt wurde . In dieſer Geſtalt hat das babyloniſche

Frühlingsfeſt in der isrgelitiſchen Feier deutliche Spuren hinterlaſſen .

Als die Juden freilich zu Chriſti Zeiten ihr Paſſah feierten , war von

der uralten heidniſchen Vorgeſchichte dieſes Feſtes nichts mehr in

ihrem Bewußtſein , ſondern ſie feierten dieſen großen nationalen Feſt⸗

tag zur Erinnerung an die glückliche Errettung des auserwählten

Volkes aus den Händen der Aegypter . Auch für die Judenchriſten

blieb das Paſſah zunächſt das altgewohnte religibs⸗politiſche Feſt der

Vüter , zu dem ſich erſt allmählich in immer ſtärkerem Maße die Erin⸗

nerung an das Leiden und Sterben des Herrn geſellte . Ueber dieſe

laugſame Entwicklung eines chriſtlichen Oſterfeſtes aus dem jüdiſchen

Paſſah erfahren wir zum erſten Mal etwas aus einem Ereiguis von

der Mitte des 2. Jahrhunderts . Damals war der greiſe Patriarch

Polykarpus Gaſt der römiſchen Gemeinde während der Paſſahzeit . In

Rom feierte mau das Feſt nicht mehr wie in der Kirche Aſiens nach

ſich wohl auch ſchon bei dem Nomadenleben der Jsraeliten vor der jüdiſcher Weiſe am Abend des 14. Niſam , ſondern au Sonntag , und

zwar ſtets am Sonntag unter dem mathemat⸗ berechneten Frühlingsvoll⸗

monde , als das Siegesfeſt der Auferſtehung des Herrn . Gegen dieſe
Sitte proteſtierte Polykarp und berief ſich auf den hetligen Brauch der

appſtoliſchen Väter , mit denen er ſelbſt noch zuſammen nach alter

Weiſe das Paſſahmahl gehalten . Es entſpaun ſich ein Streit , der da⸗

mals zu keiner Entzweiung führte , aber von nun an etwa ein Jahr⸗

hundert lang fortdauerte . Nach einem Menſchenalter kam er zwiſchen

den Kirchen von Rom und Kleinaſien zum vollen Ausbruch . Der

Metropolit von Epheſus , Polykrates , berief ſich in einem offenen Brief
auf Johannes , der an der Bruſt des Herrn gelegen , auf Polukarp und

die anderen Ahnherren der aſtatiſchen Kirche , ſie alle hätten das Paſſah
am 14. Niſam gehalten . Der römiſche Biſchof Victor verwies dagegen

auf die Tradition in ſeiner Kirche und machte die Feier des Oſter⸗

ſeſtes am Sonntag zu einem ſolchen Kardinalpunkt des Glaubens , daß
er alle Geguer dieſer Anſicht exkommunizierte und ſo den Bruch zwi⸗

ſchen der aſigtiſchen und römiſchen Kirche vollzog . Der Kirchenvater

Irenäus mahnte zur Liebe und Eintracht : „ Die Apoſtel haben geboten ,

niemand ein Gewiſſen zu machen über Speiſe und Trank , über Neu⸗

monde und Sabbate . “ Die aſiatiſche Feier ſtand ja der urſprüng⸗

lichen am nächſten ; am Abend bdes 14. Niſam Hhatte Chriſtus das Abend⸗

mahl eingeſetzt ; zur Erinnerung daran feierte man nun das Pafſah⸗

mahl als ein Gedächtnis⸗ und Liebesmahl , wobet ein Paſſahlamm nicht

verzehrt wurde , denn dieſes durſte auch von den Juden nur in ihrer

heiligen Stadt gegeſſen werden . Daß ſich mit der Feier dieſes Liebes⸗
mahles der Gedanke au den Tod Jeſu verknüpfte , war nur natürlich,
Aber es lag auch im natürlichen Entwicklungsgang der Kirche , daß das

jüdiſche Element der Feier dem chriſtlichen gegenüber völlig zurück⸗

trat und die römiſche Sitte ſiegte , die Feier des Auferſtehungstageß ,
die den Triumph über den Tod verherrlichte . Die Kirchen von Palü⸗

ſtina und Aegypten ſtimmten nach im 2. Jahrhundert der römiſchen

Feier zu ; in Schriſten des 3. Jahrhunderts werden die am 14. Niſam

Feſthaltenden bereits unter dem Namen der „ Vierzehwer “ als Ketzer
gebrandmarkt . Die große Synode von 325 hat ſich baun allgemein

für die römiſche Feſtzeit entſchieden .
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zuzahlen auch wenn der Beſcheid bdom Grundbuchamt er⸗
teilt wird .

Der Beſchluß einer Gemeinde , daß zu dem Anteil ,
der ihr nach § 58 des Geſetzes vom Ertrage der Steuer

zufließt , für ihre Rechnung Zuſchläge erhoben werden ,

bedarf der Genehmigung des Finanzminiſteriums und
des Miniſteriums des Innern .

Wie weit der bei den Grundbuchämtern durch die Ver⸗

waltung der Zuwachsſteuer erwachſende Aufwand aus

der Staatskaſſe erſtattet wird , beſtimmt das

Fimanzminiſterium im Benehmen mit dem Juſtizminiſterium .
Die Inſpektionsbeamten bei der Zoll⸗ und Steuerdirektion

haben nach näherer Weiſung dieſer Behörde die Beſorgung der

Zuwachsſteuergeſchäfte auch bei den Gemeindegrundbuchämtern
einer Prüfung zu unterziehen . Sie haben ferner bei den ſtaat⸗
lichen Grundbuchämtern bei Gelegenheit ihrer ſonſtigen Dienſl⸗
geſchäfte ( der Verkehrsſteuerprüfungen ) ſich darüber zu ver⸗

läſſigen , ob die in Beziehung auf die Zuwachsſteuer gegebenen

Vorſchriften beobachtet worden ſind .
Die Zoll⸗ und Steuerdirektion erläßt , ſoweit erforderlich .

die weiteren Vollzugsvorſchriften , insbeſondere über

die Erhebung , Buchung und Nachprüfung der Zuwachsſteuer .

Deutsches Reich .
— Aus der Partei . Auf dem diesjährigen Parteitag der

rheiniſchen Nationalliberalen , der bekanntlich in

Saarbrücken ſtattfindet , wird der Neichstagsabgeordnete
Baſſermann die Hauptrede halten .

Aus Stadt und Land .
* Maunheim , 13 . April 1911 .

Zur Tahnhewegung im Hafengebiet
wird uns geſchrieben :

„Pfälziſche Poſt “ und „ Volksſtimme “ brachken vorgeſtern be⸗

züglich des Mannheim⸗Ludwigshafener Hafenarbeiterſtreiks gleich⸗
lautende Artikel . Wenn darin geſagt iſt , daß eine Lohnerhöhung
von nur 5, 8, 8 und 10 Proz . verlangt wird , wozu noch eine

Arbeitszeitverkürzung von einer Stunde im Sommer kommt , was
wieder mit 10 Proz . Lohnerhöhung gleichbedeutend iſt , ſodaß alſo
nach den Angaben der vorgenannten Blätter die Lohnforderungen
15, 18 und 20 Proz . der ſeitherigen Löhne betragen würden , ſo
überlaſſen wir es der Oeffentlichkeit , feſtzuſtellen , ob Lohn⸗
erhöhungen von 15 —20 Prozent unbedeutend ſind , insbeſondere
unter Berückſichtigung der gegenwärtigen Bezüge der in Betracht
kommenden Arbeiterkategorien . Wir halten es für gut , den ganzen
Gang der Verhandlungen der Oeffentlichkeit zu übergeben und

berichten dazu :
Die dem Arbeitgeberverband der Hafengebiete Mannheim⸗

Zudwigshafen angehörigen Firmen ſtanden mit den Arbeiterver⸗

händen , als welche in Betracht kommen Deutſcher Transport⸗Ar⸗

beiter⸗Verband , Maſchiniſten⸗ und Heizer⸗Verband und Holz⸗
arbeiter⸗Verband , unter Tarifvertrag . Sämtliche diesbezüglichen

Tarifperträge ſind am 31. März abgelaufen und enthielten den

Paſſus , daß Verhandlungen wegen Erneuerung derſelben am 2.

Januar 1911 zu beginnen hätten . Eine Kündigung war in den

Tarifperträgen nicht vorgeſehen . Gemäß der Beſtimmungen der

Verträge , betreffs des Beginns der Verhandlungen traten wir

am 2. Januar an die Arbeiter⸗Verbände mit dem Erſuchen heran ,
uns ihre Erklärung , bezüglich Erneuerung der Tarifverträge bezw .

Neu⸗Abſchluß von ſolchen abzugeben .

Nach einigen Wochen reichten die Arbeiter ihre Lohnforde⸗

rungen bei uns ein , die für uns aber ſowohl , bezüglich der ge⸗

forderten Löhne , als auch , bezüglich der Arbeitszeitverkürzung

nicht annehmbar waren , weshalb wir Gegenvorſchläge unter⸗

breiteten , die von der Gegenſeite abgelehnt worden ſind . Auf

unſer Erſuchen , uns Gegenvorſchläge einzureichen , beſchloß die

Gegenpartei in einer am 29 . März abgehaltenen Verſammlung ,

unſer Erſuchen abzulehnen und von uns auf 31. März , nach⸗

mittags 5 Uhr , bindende Vorſchläge zu verlangen . Obwohl die

Art der Behandlung unſeres Angebot nichtt dazu getan war, in
weitere Verhandlungen einzutreten , entſchloſſen wir uns , um den

Frieden zu wahren , dem Erſuchen zunächſt des Transportarbeiter⸗

Verbandes nachzukommen und überließen dieſem am 31 . März ,

nachmittags , neue Angebote , die , ſoweit der Akkordtarif für Ge⸗

Theater , Runſt und Wiſſenſchaft .
Theater⸗Notiz . Wie bereits mitgeteilt wurde , bringt das Hoftheater

Oſtermontag Goethe ' s „ Götz von Berlichingen “ in durchaus

neuer Einſtudierung zur erſten Aufführung . Die neuen , von Guſtav
Wunderwald in Freiburg entworfenen Dekorationen , wurden im Ate⸗

lier des Hoftheaters und bei Lütkemeyer in Koburg angefertigt . Die

Koſtüme ſtammen aus den Werkſtätten des Hoftheaters . In dieſer Vor⸗

ſtellung , deren Theaterzettel a8 redende Perſonen aufweiſt , iſt das

geſamte Schauſpielperſonal des Hoftheaters beſchäftigt . Karl Schreiner

ſpielt die Titelrolle . Die Regie führt Ferdinand Gregori .

Die Fortbildungskurſe für praktiſche Aerzte finden in Heidel⸗

berg für das Jahr 1911 in der Zeit vom 17. bis 29. Juli durch

die Profeſſoren und Dozenten der Univerſität ſtatt . Anmeldun⸗

gen zur Teilnahme an den Kurſen ſind bis ſpäteſtens 1. Juli an.

den Privatdozenten Dr . Wilmanns ſpſychiatriſche Klinihh zu

richten .
Großh . Hoftheater Karlsruhe . Spielplan für die Zeit vom

16. bis mit 24 . April 1911 . Sonntag 16. „ Wilhelm Tell “ . —½10 .
— Montag 17. : „ Carmen “ . 6 bis gegen ½10 . — Dienstag 18 .

„ Glaube und Heimat “ , ½8 bis gegen 10 . — Donnerstag 29.

2 X& 2 = 5˙ %. — Freitag 21. : „ Madame Butterfly “ , ½8 —10 . —

Samstag 22. : „ Prinz Friedrich von Homburg “ , —½210 . —

Sonntag 28. : „ Violetta “ . Alfred : Kammerſäuger Hermann Jad⸗

lowker . „ Die Puppenfee “ . 6 bis nach 9½ . — Montag 24 . „ Jour⸗

naliſten “ , — 10 . — In Baden⸗Baden : Mittwoch 19. :

„ Madame Butterfly “ , %½7 bis geg . . — Freitag 21 . : „ 2 2 = %,

7 bis nach ½10 .

Staditheater Freiburg i . Br . Einen entſcheldenden Schritt zu
anderer künſtleriſcher Leitung des ſtädtiſchen Theaters hat der

Bürgerausſchuß getan ; er hat mit allen gegen ſechs Stimmen ein
neues Statut über die Verwaltung des Theaters genehmigt , deſſen
Beſtimmungen für Arbeit des neuen Direktors und der Stadt⸗

verwaltung maßgebend ſind . In der Debatte wurde von mehreren

Seiten betont , daß nach den neuen Beſtimmungen der Leiter des

treidearbeiter in Betracht kommt , in vielen Poſitionen faſt nicht

dvon den Forderungen der Arbeiter abweichen . Die Arbeitet ver⸗

langten in ihrem Angebot auf die einzelnen Poſitionen des Lohn⸗

tarifs Erhöhungen , während wir denſelben auf den ganzen Tarif ,

auf dem bereits vor 2 Jahren ein Zuſchlag von 3 Prozent gewährt

war , einen weiteren Zprozentigen Zuſchlag angeboten

haben .
Mit dieſem Angebot unſererſeits blieb bei dieſer Arbeiterkate⸗

gorie gegenüber deren Forderung faſt nur eine Differenz in der

Arbeitszeitfrage . Die Arbeitszeit in dieſen Betrieben

beträgt ſeither im Winter 9, im Sommer ! d Stunden . Die Führer

der Arbeiter⸗Organiſationen erkannten , gelegentlich der münd⸗

lichen Verhandlungen ſelbſt an , daß eine ſofortige Aenderung

der Arbeitszeit mit Rückſicht guf die eigenartige Lage der Hafen⸗

betriebe , betreffs Bereitſtellung der leeren und geladenen Wagen ,

betreffs der Abfahrtszeiten der Schiffe ete . nicht gut eingeführt

bezw . verlangt werden könne , fondern erklärten ſich mit einer ſue⸗

ceſſiven Verkürzung der Arbeitszeit zum Voraus einverſtanden .

Zu all dieſen Punkten , welche eine Verkürzung der Arbeits⸗

zeit ſo gut wie unmöglich machen , kommt noch , daß während der

regulären Arbeitsſtunden diele Störungen eintreten , die es un⸗

möglich machen , die Arbeitszeit vollwertig auszunüßen , Jeder⸗

mann , der die Verhältniſſe in den Hafenanlagen kennt , weiß , daß

während des Tages mehreremale rangiert wird , er weiß auch ,

daß die Schiffe verholen müſſen und ſonſtige Störungen nicht zu

vermeiden ſind . Trotz alle dem haben wir , um auch in dieſer

Frage unſer Entgegenkommen zu beweiſen , uns entſchloſſen , die

Arbeitszeit in 2 Abſchnitten um je 1½ Stunde zu derküdgen ,

ſodaß dieſelbe nach Ablauf dieſer Zeit im Winter 9 Stunden wie

ſeither und im Sommer 9½ Stunden betragen ſollte . Damit war

auch in dieſer Beziehung das , was die Arbeiterfährer eigentlich
ernſtlich verlangten , gewährt worden .

Die Stückgutarbeiter hatten ſeither einen Tagelohn von

. 50 Mark zwar den gleichen Lohn im Sommer bei 10ſtündiger
Arbeitszeit , wie im Winter bei nur 9 Stunden . Außerdem für

Arbeiten an Phosphat loſe , Zement in Säcken , Gyps in Säcken .

Salz und Schwefel 8 Pfg . Zuſchlag pre Stunde . Verlangt war

neuerdings einen Tagelohn von 53 Mk . unter Berkürzung der

Arbeitszeit , wie oben angeführt , nämlich im Sommer und Winter

gleich mit 9 Stunden . Ferner Zuſchläge bei Arbeiten an Phos⸗

phat loſe , Zement in Säcken , Gips in Säcken , Salz , Salpeter ,

Schwefel , Kienruß , Asbeſtine , Leimleder , Röhre , Mehl , Abbrand ,

Schwerſpath , Eiſenerz , geſalzene Häute 10 Pfg . Für Arbeiten an

Kohlen , Havariegütern , Hundekoth 15 Pfg . pro Stunde . Aus

dieſem Verzeichnis der Güter , für welche Zuſchlag bezahlt werden

ſollen , kann erſehen werden , daß es faſt keine Artikel gibt , die in

größeren Mengen umgeſchlagen werden , für die nicht 20 bezws 15

Pfg . pro Stunde Zuſchlag bezahlt werden ſollten , ſodaß tatſöchlich

ſtatt 5 Mk . 6 Mk . bezw . 6 % Mk . Taglohn bei g9ſtündiger Arbeits⸗

zeit verlangt ſind . Unſer Angebot war eine Lohnzulage auf . 60

Mark ſofort und . 65 Mk . pro Tag nach 2 Jahren unter Ver⸗

kürzung der Arbeitszeit wie angegeben für die Sommermonate um

½ Stunde pro Tag , ſowie folgende Zuſchläge : Für Arbeiten an

Phosphat loſe , Zement , in Säcken , Gips in Säcken , Salz Schweſel ,

Kienruß , naſſes Leimleder , geſalzene Häute loſe 8 Pfg . , Hunde⸗

koth 12 Pfg . , Kohlen 5 Pfg . pro Stunde . 5

Mit dieſen Zugeſtändniſſen war unſererſeits den Wünſchen

der Gegenpartei ſoweit Rechnung getragen , daß wir glaubten an⸗

nehmen zu dürfen , einen zuſagenden Beſcheid zu erhalten .

Sperrung

Montag , den 3. April , obwohl ſeitens der Verbände während der

Verhandlungen die Erklärung abgegeben war , daß , ſo lange die
Verhandlungen ſchweben , zu einem Streik nicht geſchritten würde .

Weder aus den vorhergepflogenen Verhandlungen war Anlaß zu

dieſer Maßnahme gegeben , noch waren wir auf Grund der vor⸗

erwähnten Erklärung darauf vorbereitet . Wenn wir erklärt

haben , daß wir von dem Streik überraſcht worden ſind und daß

derſelbe während den Verhandlungen über eine Anzahl unſerer

Betriebe verhängt wurde , ohne daß wir einen ablehnenden Be⸗

damit nur Tatſachen erklärt .

Die Arbeiter⸗Organiſationen wollen nun aus unſerer letzten

Erklärung herausgeleſen haben , wir würden den Empfang deren

Schreibens vom 1. April ableugnen . Das in den genannten beiden

Blättern erwähnte Schreiben vom 1. April haben wir am 3. April

erhalten , nachdem bereits 5 Betriebe unſerer Mitglieder mit
Streik belegt waren . Aber auch , wenn wir das genannde Schrei⸗

ben früher bekommen hätten , ſo wäre es immerhin noch keine

Antwort auf unſer Angebot , denn in demſelben iſt ausdrücklich ge⸗

ſagt , daß unſer Angebot den in Frage kommenden

einer Verfammlung unterbreitet werden ſoll und damit iſt klar

Statt

deſſen kam als Antwort auf dieſe weitgehenden Vorſchläge die
einer Anzahl unſerer Betriebe am

ſcheid auf unſer Angebot vom 31. März erhielten , ſo haben wir⸗

Arbeitern in

‚

und deutlich zum Ausdruck gebracht , daß wir von dem Ergebnis

der Verſammlung unterrichtet werden ſollten . Statt des Berichtes

fanden wir aber die Betriebe unſerer Mitglieder beſtreikt .

Es kommen nun bei den Tarifperhandlungen als weitere Ar⸗

beiterkategorien in Betracht die Holzarbeiter , Kranen⸗ und Ele⸗

vatorführer , Maſchiniſten und Heizer . Selbſtredend mußten nach
den geſchilderten Vorgängen die Verhandlungen für all dieſe Kate⸗
gorien unſererſeits abgebrochen werden . Die Kranenführer

beziehen gegenwärtig pro Woche 31 . 50 Mk. , wozu noch kommt , daß
die Dampfkranenführer eine tägliche Vergütung von 75 Pfg . für

das Anheizen der Kranen , was wieder . 50 Mk . pro Woche er

gibt , ſodaß ſich dieſe ohne jede Ueberſtunde auf 36 Mk.

Wochenlohn ſtellen . Verlangt ſind : für Schiffskranenführer
38 Mk . für Kranenführer an Land 35 Mk . Wochenlohn , plus . 50

Mark Anſteckſtunden . Die Elevatorführer erhalten einen

Wochenlohn von 31 . 50 Mk . und die Lagerhausmaſchiniſten eine

Wochenlohn von 29 . 50 Mk . Verlangt ſind : für die Elevator ,
führer 35 Mk . und für die Lagerhausmaſchiniſte 34 Mk . Wochen⸗
lohn . Außerdem für die Schiffskranenführer eine Extraverzütung ,
wenn ſie auswärts müſſen don 2 Mk . pro Tag und eine Ueber⸗

ſchlagsprämie von 50 Pfg . per 1000 Zentner . Im allgemeine
erhielten die Schiffskranenführer ſeither für die Tage , an der

ſie guswärts zu tun hatten , eine Zulage von 1 Mk . pro Tag . Be
den meiſten Firmen erhielten ſie auch noch Ueberſchlagsprämie .

Für das Bootsperſonal ! ſtellt ſich der ſeitherige Lohn

gegenüber der jetzigen Lohnforderung wie folgt :
Zweiter Maſchiniſt : Gegenwärtiger Lohn pre Woche

M. 35. 50 , Ueberſtunde 60 Pfg . Verlangt bis Ende 1911 M. 37 . —
ab 1. Januar 1912 M. 38 . 50 ; Ueberſtunde 75 Pfg .

Ober⸗Heizer : Gegenwörtiger Lohn pro Woche M. 33 . 59 ,

Ueberſtunde 50 Pfg . Verlangt bis Ende 1911 M. 35 . —, ab 1. 8

nuar 1912 M. 36 . 50 ; Ueberſtunde 65 Pfg . „

Heizer : Gegenwärtiger Lohn pro Woche : M. 29 . 59 , Ueber

ſtunde 50 Pfg . Verlangt bis Ende 1911 M. 31 . — ab 1. Januar
1912 M. 32 . 50 ; Ueberſtunde 65 Pfg . 1

Außerdem erhält dieſes Perſonal für die Monate Ju
Juli , Auguſt eine Zulage von 2 Mk . pro Woche . Verlang
wird neuerdings dieſe Zulage für die Monate April /Se

tember . Die Arbeitszeit auf den Strecken⸗Dampfern iſt ſo g

regelt , daß das Perſonal 3 Stunden Dienſt tut und dann für
Stunden abgelöſt wird , weil alle Poſten doppelt beſetzt ſind. Auße
dem hat es eine ununterbrochene Nachtruhe von 6 Stunden z

beanſpruchen , ſodaß alſo den Tag zu 24 Stunden gerechnet, e

Arbeitszeit von 9 Stunden in Betracht kommt un
nicht , wie in dem Artikel der genannten beiden Blätter angeger

iſt , von 18 Stunden . Es handelt ſich alſo hier um eine beun

Irreführung .
5

Nicht unerwähnt ſoll bleiben , daß die Lohn⸗ und Arbeitszeit⸗
perhältniſſe für die Arbeiter der Mitglieder des Arbeitgeberver⸗
bandes der Hafengebiete Mannheim⸗Ludwigshafen weitens
günſtigſten am ganzen Rhein ſind . So beziehen z . B. die Getreide⸗

arbeiter in Straßhurg einen Stundenlohn von 88 Pfg . 5

10ſtündiger Arbeitszeit die Stückgutarbeiter 2 Pfg . pro Stunde

Stückgutarbeiter einen Anfangslohn von . 30 Mk . , Höchſtloh

. 40 Mk . pro Tag . Die Getreidearbeiter erhalten für einze

beiten , die Staub verurſachen , auf die vorſtehenden L

Staubzulage von 20 Pfg . pro Stunde bei einer 10ſtündiger

beitszeit . 5

In Frankfurt werden zwiſchen —4 Mk . pro

die vorerwähnten Arbeiterkategorien für 10ſtündige Arb⸗

bezahlt . In Köln beſtehen Tarifverträge mit den Ar!
organiſationen , wonach die Löhne , wie folgt , vereinbart ſind
9½ſtündige Arbeitszeit . 50 Mk . pro Tag für alle Hafenar

In Duisburg werden bei einer Arbeitszeit von morgen

Uhr bis abends 7 Uhr pro Stunde 35 —37½ Pfg . bezahlt . A

die Kranen⸗ und Elevatorführer beziehen an allen Plätze

ringere Löhne als in Mannheim⸗Ludwigshafen . So kann

Nachweis erbracht werden , daß der gleiche Arbeiterverband ,
hier 35 Mk . Wochenlohn plus . 50 Mk . für die Dampfkraner

führer , alſo zuſammen 39 . 50 Mk . Wochenlohn bei oſtündiger

beitszeit berlangt , momentan in einem anderen Hafenplatz nick
weit von hier gerne Tarifverträge mit 28 Mk . Wochenlohn 1

eingeſchloſſen , abſchließen möchte . Wo bleibt da die Einſicht
Das Gleiche trifft zu für das Schiffsperſon al .

ſämtlichen niederrheiniſchen Rhedereien ſind an keinerlei N1

Theaters weſentlich mehr Freiheiten als bisher haben werde ; die
Stadt wolle aber für ihre ſchweren Opfer auch Herr im Hauſe
bleiben ; das Geſetz lege dem Stadtrat die Verantwortung für den

Theaterbetrieb auf . Die Künſtler ſollen beiſpielsweiſe das Recht der

Beſchwerde bei der Thesterkommiſſion haben . Mit mehreren der

beantragten Aenderungen erfolgte dann die Annahme des Statuts .
Die Stellung des neuen Direktors wird durch Dienſtvertrag ge⸗
regelt ; das Gehalt beträgt 12 000

Maffeſtſpiele im Frankfurter Opernhauſe . Eine Flut von illuſtren
Gäſten , wie ſie Frankfurt in ſolcher Menge und Qualität noch nicht
erlebt hat , wird , ſo wird aus Frankfurt gemeldet , ſich im Mai über
unſere Stadt ergießen . Fünf Elite⸗Aufführungen ſind für
den Mal im Opernhauſe vorgeſehen und zwat Fidelivo , Figaros Hoch⸗

zeit , Hugenotten , Rigoletto und Tannhäuſer . In allen dieſen Vor⸗

ſtellungen werden die Hauptrollen von Gäſten beſetzt ſein . Im
Fidelto ſingt den Floreſtan Frig Vogelſtrom , die Leonore

Margarete Preuße⸗Matzenauer , die Marcelline Hexrmine Byſetti und
den Pizarro Rudolf Hofbauer . In Figaros Hochzeit wirken mit :

Baptiſt Hoffmann ( Graf) , , Maude Fay ( Gräfin ) , Eva von der Oſten

[ Cherubinſ , Max Lohfing ( Figaro ) , Foſetti [ Suſanne, , In den

Hugenotten ſingt Frida Hempel die Margarethe , Lueie Weidt die
Valentine , Hermann Jadlowker den Rabul und Ella Tordek den

Pagen . Die Rigoletto⸗Vorſtelung wirs in italieniſcher Sprache vor

ſich gehen . Für die Titelpartie iſt der Mailänder Baritoniſt Roſſi

gewonnen worden . Den Herzog ſoll Otto Marak und die Gilde Frida
Hempel verkörpern . Schließlich wird am 10. Mai Knote den Tann⸗

bäufer , Feinhals den Volfram und Berta Morena die Eliſabeth
ſingen . 8

Prof . Herm . Buſchbes , der vor einigen Tagen in München

verſtarb , war , wie uns mitgeteilt wird , en unſerer hieſigen Hof⸗

pühne engagiert und nicht nur zu Gaſt .

Kufſinbung ven Braubgräbern in Bonn . Bei Nachgrabungen im

alten Stadttelle von Bonn wurden eine große Anzahl von Brand⸗

gräbern aus dem 2. Jabrhunbert und Skelettgräber

aus dem 3 Jahrhundert aufgedeckt . Bei den Leichen fanden ſich

ſeingeſchliffene Gläſer , Kaunen und ſonſtige Trinkgefäße . Die Brand⸗
gräber waren mit geſtempelten Ziegelylatten der in Bonn ſtattonierten

1. römſſchen Legion umſtellt .

Dirigent der Dreyßlg⸗
um das Dresdener Muſikleben hochverdiente

ſchen Singakademie . Vuntefor g ur Söfas wHlendet , die

„ Wieland , der Schmied “ , eine neue dreiaktige Sper . Eine große
dreiaktige Oper , ſo wird uns aus Dresden geſchrieben , hat jetzt der

nichts geringeres unternimmt , als den von Richard Wagner bhin
laſſenen ſzeniſchen Entwurf zu einem Muſikdrama „ Wieland
Schmied “ nach der dichteriſchen und muſikaliſchen Seite hin auszt

maxten .
Tragiſches Eude zweier Schriſtſtellerinnen . ( Von

Bureau . ) Die Schriftſtellerinnen Dora und CLa

haben tragiſch geendet . Dora Staack ſtarb vor einigen 2
Schweſter konnte ihren Tod nicht verſchmerzen

und

Selbſtmordverſuch , indem ſie ſich die Pulsadern auf
aber wieder hergeſtellt . Darauf nahm ſie geſtern einen R
tötete ſich durch einen Schuß in den Kopf . Claubine Staack
geworben durch ihre Gedichtſammlung „ Melodie der Liebe
Staack wurbe durch ihre Erzählungen bekannt . Die beiden S
waren Töchter eines Geiſtlichen in Wismar .

„ Finale “ , eine dramatiſche Dichtung in einem Akte von A

Geiger ( Karlsruhe ) mit Muſik von Alfred Lorentz , kam am

Grazer Stadttheater zur Urauff ü hrung . Im engen Nahr

ſo wird den M. N. N. geſchrieben , prallen heftigſte Stimmung

gegenſätze aneinander : Muſette , des ernſten Komponiſten Rich
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und Arbeitszeitbedingungen gebunden . Dle Löhne ſind aber bei
benſelben , die , wie bekannt in jeder Beziehung weitaus ſtärker
ſind als die oberrheiniſchen Rhedereien , um mehr als 2 Mk . pro
Woche niedriger als hier . Außerdem teilen ſich dieſelben ihre
Ruhezeit nach eigenem Belieben ein und zwar ſo , wie es gerade
für die Jahrt am beſten auskommt , ohne ſelbſtperſtändlich das
Intereſſe ihrer Arbeiter aus dem Auge zu laſſen .

Auch die Firma Egan , die vor wenigen Tagen für ihr Schiffs⸗
verſonal zum erſten Mal abgeſchloſſen hat , bezahlte
ſeither weit geringere Löhne als die übrigen oberrheiniſchen Rhe⸗
Vereien und auch jetzt iſt ſie gegenüber noch im Vorteil .
wäre intereſſant zu hören , worauf ſich dieſe Ungleichheit ſtütt
Wenn man nun berückſichtigt , daß z. B. die Getreidearbei⸗
ex hier im Durchſchnitt 5 0 2000 Mk . per Jahr bei
etner Geſamtarbeitszeit von ca . 2500 Stunden
gesieh en, ſomit per Stundeüber 80 Pfg . , ſo kann ſicher
daben , daß die Löhne dieſer Arbeiterkategorien einer Erhöhung
Fedürfen , nicht geſprochen werden . Es ſind hier Betriebe mit

folgenden Geſamtarbeitsſtunden und Lohnergebniſſen : 2510 Stun⸗
den 2410 Mk . gleich pro Stunde 96 Pfg . ; 2830 Stunden 2385 Mk .
gleich pro Stunde 81 Pfg . : 2655 Stunden 2150 Mk . gleich pro

Stunde 81 Pfg . etce. ete .

Die vorkommenden Arbeiten , ſowie die Arbeitsleiſtungen
ſind in den andern obengenannten Häfen nicht günſtiger als in
Nannheim⸗Ludwigshafen , eher ſogar ungünſtiger gelagert , denn
die maſchinellen Einrichtungen und techniſche Hilfsmittel ſtehen
hier auf der Höhe . Außerdem iſt die Lebensführung, auf die
bon den Arbeiferverbänden immer hingewieſen wird , in Städten
wie Köln , Frankfurt dgl . nicht billiger als in Mannheim und
Ludwigshafen . Ein Vergleich der hier bezahlten Löhne mit den

Löhnen der übrigen Nheinumſchlagpläben dürfte daß die

Sohn⸗ und Arheitsverhältniſſe in Mannheim⸗Ludwigshafen auf
kiner Stufe angelangt ſind , über welche die Arbeitgeber unmög⸗
lich hinausgehen können , wollen ſie nicht die Plätze Mannheim⸗

Sudwi ; fen als Umſchlagplätze ausſchalten .

Es iſt leider Uſus geworden , daß bei allen Nen⸗Abſchlüſſen
bon Tarifverträgen Lohnerhöhungen und Arbeitszeitberkürzun⸗

gen berausgeholt werden ſollen , ohne Rückſicht darauf , wie die

Jalſächlichen Verhältniſſe gelagert ſind . Es muß aber doch ein⸗

nel einen Punkt geben , über den nicht hinausgegangen werden

wrwidaun und die hieſigen Betriebe glauben , daß dieſer Punkt mit

zꝛihrer Angeboten mehr als erreicht , ja ſogar ſchon überſchritten iſt .
Wir haben die ſeither bezahlten Löhne und die eingereichten For⸗
derungen genau hier angeführt und ſind überzeugt , daß man uns

in unſerem Standpunkt allgemein beipflichten wird . Die hohen
Köhne hier haben ihren Urſprung aus früherer Zeit , in welcher
Getreide im Schiff abgeſackt und verwogen wurde und dann aus⸗

getragen werden mußte . Inzwiſchen hat man aber große Silo⸗

ſpeicheraunlagen errichtet und ſonſtige maſchinellen Einrichtungen ,
wWwofür viele Millionen aufgewendet worden ſind , durch welche
die Verhältniſſe vollſtändig andere geworden ſind . Die Verbeſſe⸗
bungen läßt man ſich wohl gefallen , nicht aber will man einſehen ,
daß damit auch Lohnregulierungen eintreten müſſen .

Recht bedauerlich iſt es, daß bereits jegt Ausſchreitun⸗
geu borgekommen ſind und insbeſondere muß bedauert werden ,

aß ſich die Streikenden ſogar zu Beläſtigungen der Ar⸗
leitgeber hinreißen laſſen. Wir haben übrigens die Wahr⸗
ehmung gemacht , daß man in der Bepölkerung irrtümlich an⸗
immt , die Hafenarbeiter würden nicht ſtändig beſchäftigt , ſondern
lur tageweiſe und dann wieder entlaſſen . Wir fühlen uns ver⸗

Fflichtet , hier aufklärend zu wirken und bemerken ausdrücklich , daß

„ dieſelben das gauze Jahr über Beſchäftigung haben , wobei aller⸗

dings zu Zeiten der Hochſaiſon Aushilfsarbeiter zu den ſtändigen
Arbeitern noch angenommen werden .

*

Ausdetzuung der Ausſperrung auf die Maſchiniſten und Heizer .
Wie wir hören , haben ſich heute morgen die Maſchiniſten

und Heizer der hieſigen Reedereien , denen gekündigt
wurde , zu den übrigen Ausgeſperrten geſellt . Der Schiffs⸗
bherxlehr ruht vollſtändig . Es fahren zwar noch mehrere
Hopte , die mit nichtorganiſierten Leuten beſetzt ſind , aber dieſe
Bppte können ſelbſtverſtändlich den Schiffsverkehr nicht einmal in

beſchränktem Umfang aufrecht erhalten . Sämtliche organiſierten5
izer und Maſchiniſten haben geſtern abend mit Ablauf der

Kündigungsfriſt die Arbeit niedergelegt . Es werden ſchätzungs⸗
7800 Mann ſein .

Sportliche Rundſchau .
Verherſagungen für in⸗ und ausländiſche Pferderennen .

( Vor ünſerem ſporllichen Spettalberichlerſtatter . )
Maiſons⸗Laffitte .

( Donnerstag , 13. April . )

Prix du Gseur⸗Volant : Max Darguni — Bedrechein .

Prix de Pont⸗Carr : Gabarre — Tenor .

Prix de Moutgeron : Caſſin — Guillaume II .

Prix Boiard : Gros Papa — Radis Roſe⸗

Peir de Lange : Oria — Holbein .

Prixr de la Bourchaiſiere : Burentaure — Kom Omby .

—

—

—
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Lebensfrphe Gattin , gibt ſich mit dem leichtfertigern Alcidor in der

Peſtnacht toller bin . Alcidors
unglückliches Weib

krſcheint indeſſen beim einſam arbeitenden Richard .Sie will ihren

kreuloſen Gatten berlaſſen und nimmt vom Freunde Richard weh⸗
mölig Abſchied . Der Tod vollendet Richards Lebenswerk . Die

Schauer des Todes mit dem grellen Lachen und Lärmen der Faſt⸗
nachtsnarren geben erſchütternde Diſſonanzen . Die Muſik Alfred
Lorent ' malt bieſe Kontraſte mit grauſer Realiſtik . Er ift ein

Könner mit viel Urſprünglichkeit und Temperament . In guter

Wiedergabe übte das düſtere , packende Werk nachhaltige Wirkung
K8 . —

Kleine Mitteilungen .Der Rühlſche Chor zu Frankfurt a. . ,
Ner erſt kürzlich in Wiesbaden mit der Aufführung der Miſſa
ſolemnis unter ſeinem Dirigenten Carl Schuricht Aufſehen er⸗

egte , hat nach der glanzvollen Wiedergabe des 100 . Pfſalms von

8 von Sr . Königlichen Hoheit dem Großherzog von Heſſen
e Einlabung erhalten, letzteres Werk am 28 . Mai in Darmſtadt

05 hintereinander zur Aufführung zu bringen . — Das Ver⸗
gen der Friedrich⸗ Haaſes Penſions⸗Stiftung

5 Aig⸗ Schauſpieler beiderlei Geſchlechts beträgt 100 000
ark, Unterſtützungen ſollen gewährt werden aus den Erträg⸗

des Stiftungskapitals im Falle der Invalidität oder im
Not , iusbeſondere dann , wenn die Genoſſenſchaft deut⸗

Bühnenangehöriger uach ihren Satzungen kleine oder keine

au in der Lage iſt .
—

8

Bon Tag zu Cag .
—Großfeuer . Schweinfurt , 12. April . Geſtern abend

brach in dem fünfſtöckigen Gebäude der Fränkiſchen Iſolierwerke
Gg . Schäfer n. Komp . Jeuer aus . Binnen kurzem war die geſamte
Fabrik bis auf die Mauern niedergebrannt . Der Schaden iſt größ⸗
tenteils durch Verſicherung gebeckt .

— Der verkannte Aeroplan . sh . Hof , 11. April .

1 den „mißglückten Flug eines Aeroplans “ wird dem „ Hofer
Anzeiger ? folgende heitere Geſchichte aus Schwarzenbach a. S .
gemeldet; achwardenboch d. . , 7. April . Nachm . . 20. Soeben
wird weſtlich unſerer Stadt ein Zweidecker geſichtet . Alt und Jung
iſt auf den Beinen , um das ſeltene Schauſpiel zu genießen . Die
beiden Juſaſſen — ſcheinbar Offiziere — ſind ganz gut zu unter⸗
ſcheiden . — 4 Uhr . Der Zweibecker , der längere Zeit in ganz be⸗
deutender Höhe die verſchiedenſten Manöver ausgeführt hat , ſcheint
nun nach Norden , Richtung Hof , ſeine Fahrt fortzuſetzen . Er hat
ſichtlich mit dem ſtarken Nordwind zu kämpfen und kommt nur ganz
langſam vorwärts . Man fürchtet für das Leben der beiden kühnen
Aeronauten . — . 30. Der entpuppte ſich als ein harm⸗
loſer , ſogenannter amerikaniſcher Drache , den ein hieſiger gelehrter
Bäckermeiſter , der ſich in letzter Zeit viel mit dem Studium der

Luftſchichten und beſchäftigt , der Wiſſenſchaft
in die Lüfte ſteigen ließ . Die nichts weniger als chriſtlichen

Wünſche , die dem nichts Bäckermeiſter von verſchiedenen
Seiten nachgefandt wurden , als er ſeinen „ Aeroplan “ heimſchleppte
gehen hoffentlich nicht in Exfüllung .

— Aus Furcht vor dem Winker . sb . Hannober ,
11. April . Vor einigen Wochen erregte es allgemeines Auffſehen ,
als ein Blatkt zu melden wußte , daß der lange vergeblich geſuchte
Mörder des Hauptmanns von Kroſig kentdeckt ſei ; es handle ſich
um einen Erdarbeiter namens Fiſcher , der in der Provinz Han⸗
nover beſchäftigt war und aus Gewiſſe
gelegt habe . Dieſes Geſtändnis war auch Tatſache , und ſo wurdendenn in den folgenden Tag 5 durch eingehende Reche rchen die An⸗
gaben Fiſchers nachg geprüft . Dabei ſtellte es ſich heraus , daß Fiſcher
unmöglich als Täter in Fege kommen konnte , er hatte während
ſeiner Dienſtzeit in einer ganz anderen Eskadron Dienſt getan , die
damals gar nicht am Standorte des Hauptmanns von Kroſigk gar⸗
niſonierte . Als ihm dieſes vorge halt en wurde , bequemte ſich Fiſcher
auch zu dem Geſtändnis , daß ſeine Erzählungen von der Mordtat
nicht wahr ſeien . Er behauptete , in der Trunkenheit gehandelt zu
haben . Auf Grund der angeſtellten Unterſuchungen mußte Fiſcher ,
der in Haft genommen worden war , wieder entlaſſen werden .
Dieſer Tage ſtellte er ſich nun bei ſeinem alten Arbeitgeber , einem
Tiefbauunternehmer in Colenfeld wieder ein und bat um Beſchäf⸗
tigung , die ihm auch gewährt wurde . Auf die Frage , was ihn denn
damals zu der Selbſtbezichtigung getrieben hätte , die doch für ihn
eventuell ſehr unangenehme Folgen hätte haben können , erklärte
Fiſcher , er habe geglaubt , daß es einen ſehr harten Winter geben
und er daher Arbeit am Kanal verlieren werde .

Um. 1
5 füralle Fälle ein Dach über dem Kopfe zu haben , habe er das Märchen

von der Erſchießung des Dauptmanns vonKroſigk erſonnen. — Der
Mann ſcheint offenbar nicht ganz normal zu ſein .

— Nab 5 W. Moskau , 13. April . In der Alexe⸗

jewskajeſtraße wurde an einer S9jäbrigen Hanswärterin und 3
anderen Frauen ein Naubmord verübt .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Dorimund , 12. April . In dem gegen den Oberlehrer

Mirus in Dortmund eingeleiteten Disziplinarverfahren wegen
ſeiner Haltung als Führer der Impfgegnerbewegung
in der er gegen ſeine amtſiche Stellung ſich verfehlt haben ſollte ,
ließ das Propinzialſchullkollegium in Münſter in Weſtfalen dem

Oberlehrer Mirus mitteilen , daß die Schulbehörde in ſeinem Auf⸗
treten als Impfgegner keine Veranlaſſung zum Einſchreiten
gegen ihn ſehe .

W. Berlin , 12. April . Auf bisher
aller Wahrſcheinlichkeit nach auf Grund eines

Briefes gelang es einem jüngeren Wenten der Dresdener
Bank , Emil Kneubühler , bei dem Kredit⸗Lyonais in Genf 56 000
Francs abzuheben und über Lauſanne und Mailand weiterzu⸗
reiſen . Die nötigen Schritte zur Feſtnahme Kneubühlers ſind
eingeleitet .

. Paris , 12. April . Der Flieger Prio , der heute von
London zu einem Fluge nach Paris aufgeſtiegen war , iſt , ohne eine

Zwiſchenlandung vorgenommen zu haben , heute nachmittag mit

ſeinem Eindecker bei Iſſp⸗Les Moulineauf gelandet .
W. Paris , 13. April . Geſtern wurden die in den Doku⸗

mentendiebſtahl verwickelten Maimon , Rouet und Paillier vor
dem Unterſuchungsrichter einander gegenübergeſtellt . Es heißt ,
daß hierbei Paillier insbeſondere den Vizekonſul Rouet ſehr be⸗
laſtet habe .

W. Landon , 12. April . Das Todesurteil gegen

Stinie Morriſon wegen Ermordung des Franzoſen Beron
in Clapham Common wurde in lebenslängliche Zucht⸗
hausſtrafe umgewandelt . Die Ausſagen der Polizeibeamten
während der Beweisaufnahme ſtanden in direktem Gegenſatz zu
einander .

unaufgeklärte Weiſe ,
gefälſchten

Arbeiterbewegung .
Karlsruhe , 12. April . In der Lohnbewegung der

Gießereiarbeiter der hieſigen Näßmaſchinenfabrik Junker u. Ruh
war heute Termin . Die Direktion hatte es ſeinerzeit abgelehnt
mit der Organiſation zu unterhandeln und iſt nun mit den Ar⸗
beitern direkt in Verbindung getreten . Das Ergebnis war , daß
heute eine Kündigung eingereicht wurde , damit dürfte die Ange⸗
legenheit vorläufig als erledigt gelten .

Berlin , 13. April . In einer Verſammlung der ſtreiken⸗
den Arbeiter der Allgemeinen Elektrizitäts⸗Geſellſchaft erhob ſich
ein tumultnuariſcher Lärm , als die Leitung des Metall⸗
und Transportarbeiterverbandes Wiederaufnahme der Arbeit en⸗

pfahl . Bei der ſchließlichen Vornahme einer geheimen Abſtim⸗

mung wurden 920 Stimmen gegen und nur 52 Stimmen für die

Wiederaufnahme der Arbeit abgegeben .

Wien , 13. April . Bei Ausbruch des Streiks der Fleiſcher⸗
geſellen kam es zum Zuſammenſtoß zwiſchen den Streikenden und
der Polizei . Die ſtreikenden Fleiſchergeſellen zogen von Laden

zu Laden und holten die noch arbeitenden Geſellen heraus ſelbſi
mit Gewalt . Verſchiedentlich mußte die Schußmannſchaft , weil

ſie angegriffen wurde , blank ziehen .

Der Ernſt der Lage iun Marokko .

W. Paris , 13. April . Aus Fez wird unierm 7. April ge⸗
meldet , daß die bom Sultan mit beträchtlichen Geldopfern ange⸗
worbenen berittenen Benis Uriani mehrere Läden plünder⸗
ten und eine Kargwane ausraubten , was unter der Bedölkerung
große Unruhe hervorrief . Die Konſule Deutſchlands , Frark . ⸗

reichs und Englands hielten wiederholt Beratungen ab mit dem

Gouberneur Hadſchis Hamed , einem Sohne El Mokris über die

zu ergreifenden Sicherheitsmaßregeln . Es heißt , daß der Gou⸗

berneur hierbei eine wenig entgegenkommende Haltung gezeigt
habe .

ensbiſſen ein Geſtändnis ab⸗

Die Revolution in Mexiko .

W. Laredo ( Texas ) , 13. April . Nach einer Depeſche aus

dem Lager Maderos wurde geſtern zum erſten Male ſeit Aus⸗

bruch der Revolution Madero Friedensvorſchläge unterbreiiet
und zwar durch einen mexikaniſchen Kaufmann , der in Mexiſo
mit Limantour und anderen Regierungsbeamten eine Beſprechung
gehabt hat .

w. Waſhingkon , 13. April . Madero fragte den Leite⸗

hieſigen mexikaniſchen Junta , Gomez wegen der Grundlage

Wiederherſtellung des Friebens telegraphiſch um Rat .
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Tondoner Prahtnachrichten .
Bon mſerem Bonboner Bemeen . )

Der Aufſtand in Albanien .

OLondon , 13 . April . Der Konſtantinopeler Ver⸗

der „ Times “ meldet ſeinem Blatt , daß die Verſuche
uzi zu entſetzen , nur teilweiſe von Erfolg begleitet waren .

Ein Bataillon geriet auf der Straße nach Tuzi in einen Hinter⸗
halt und wurde mit einem Verluſt von 100 Toten 7

geſchlagen . Eine kleine Abteilung türkiſcher Truppen iſt i
den Bergen zwiſchen Kaſtrati und Tuzi verſchwunden , man

befürchtet , daß ſie entweder bollſtändig aufgerieben oder in die

Gefangenſchaft gerieten . Die Zahl der Inſurgenten hat ſehr
zugenommen , ſodaß man nunmehr damit rechnet , Tuzi vor⸗

läufig ganz aufgeben zu müſſen . Einem Konſtantinopeler

Telegramm der „ Daily Mail zufolge war die Abteilung , die

in einen Hinterhalt geriet , nur 200 Mann ſtark . Die Ver⸗

luſte an Toten und Verwundeten betrugen 50 . Nach einer

Information desſelben Korreſpondenten liegt es in der Abſieht
der türkiſchen Regierung , die aus drei Bataillonen beſtehende
Garniſon von Tuzi zurückzuziehen , bis Verſtärkungen ein⸗

getroffen ſind . Im Miniſterium des Innern wird die Zah !
der albaneſiſchen Rebellen auf mindeſtens 20 000 geſchätzt .

OLondon , 13 . April . Nach einem Telegramm der

„ Times “ aus Konſtantinopelzieht ſich der Iman Nahia , nach⸗
dem er ſich von Sanga zurückgezogen hat , mit ſeinen Scharen
in der Richtung nach Norden hin .

Der Aufruhr der franzöſiſchen Winzer .
W. Epernay , 13 . April . Beim Einbrechen der Nacht

ſah man rings um die Stadt Feuerſchein , da an ver⸗

ſchiedenen Punkten die Weinberge in Brand geſteckt
worden waren . Am ſtärkſten war der Feuerſchein in der Rich⸗
lung auf Paris , wo geſtern nachmittag 5 Champagner⸗
gebäude mit Nebengebäuden , ſowie das Bürger⸗
meiſterhaus von Aufrührern in Brand geſteckt
worden ſind . In 2 Häuſern wurden die feuerfeſten Geld⸗

ſchränke erbrochen und ihres Inhaltes beraubt .

Aus 2 der Häuſer wurde das Mobiliar aus dem

Fenſter geworfen , inmitten der Straße aufgeſchichtet
und in Brand geſteckt . Dann legte man Feuer an die Gebäude

und berhinderte die Feuerwehr , das Feuer zu löſchen . In der

Straße floß der Wein in Steröͤmen . Die

treffende Kavallerie würde mit einem Steinhagel und mit

Stocken empfangen .
W. Paris , 13 . April . Die Landwirtſchaftsverbände des

Girondepartements hielten geſtern Verſammlungen ab , in denen

ſie gegen den Senatsbeſchluß über die Aufhebung der Ab⸗

grenzungen in ſcharfer Weiſe Einſpruch erhoben .
. Ayh , 13 . April . Hier konnte geſtern abend nach der

Ankünft ausreichender Fußktruppen die Ruhe ohne Blut

vergießen wieder hergeſtellt werden .

W. Paris , 13 . April . ( Agence Havas . ) Die Erklärung
des Miniſterpräſidenten bei der Abſtimmung über die Tages⸗
ordnung in der Kammer wird wahrſcheinlich zur Folge haben ,
daß die Abgrenzungsfrage im Senat wieder aufgerollt wird .

Geſtern abend verlautete , daß ein Senator , vielleicht Clemenceau

oder Poincaxre , zu Beginn der heutigen Sitzung des Senates

eine Interpellation über dieſen Gegenſtand einbringen werde .

W. Paris , 13 . April . Gegen 11 Uhr nachts gelang es

den Truppen in Aahy die aufrühreriſchen Winzer zu vertreiben ,
die einen ganzen Straßenzug in Brand geſteckt
hatten , ſodaß in einer Länge von 800 Metern nur ver⸗

kohlte und rauchende Ruinen übrig blieben . Bet

einem Zuſammenſtoß wurden zahlreiche Meuterer verwundet

und ſodann von ihren Kameraden davongetragen . Auch
mehrere Soldaten erlitten ziemlich ſchwere Verletzungen . Die

Jagd auf die Meuterer , die ſich zumeiſt in die Weinberge ge⸗

flüchtet hatten , dauerte bis 1 Uhr nachts fort . Die Unter⸗

ſuchung ergab , daß ſich unter den Winzern viel arbeitsſcheues
Geſindel befand , das den Hauptantefl an den Plünderungen
und Diebſtählen hat .

W. Paris , 13 . April .
daß der Unterpräfekt von mehreren Winzern mi ß⸗
handelt wurde , weil er die Bekanntgabe des Kammer⸗

votums verhindert habe , aus Furcht davor , daß dadurch Ruhe⸗
ſtörungen veranlaßt werden könnten .

Berlin , 13 . April . Aus Paris wird gemekdet : Alle

Nachrichten aus Epernay bezeichnen die Situation im Marne⸗

gebiet als äußerſt kritiſſch . Die Weinhäuſer in Damery

ſind vollkommen zerſtört und alle Weinvorräte bernichtet , die

Pribatwohnungen verwüſtet . Das ganze Gebiet iſt von Sol :
daten beſetzt .

In Ay wurden geſtern früh die Sturmglocken geläutet
und ſofort kam aus den Ortſchaften der Umgegend die Antwort .

Ueberall klangen die Glocken und Böllerſchüſſe wurden abge⸗
geben . Die Winzer der Umgegend marſchierten heran und ſam⸗
melten ſich auf dem Wege nach Ay. Bis Digzy verſtärkte die

Schar , die nach einem Bericht aus 4000 nach einem anderen

Bericht aus 80 000 Köpfen beſteht . Berittene Jäger traten
ihnen in den Weg , die Winzer zerſtreuten ſich in die benachbarten
Weinberge und ſetzten von dort den Marſch fort . Als von neuem

Dragoner und reitende Jäger anrückten , legten ſich die Winzer
quer über die Straße vor die Pferde . Die Kavallerie bemühte
ſich überall die Leute zu zerſtreuen , aber von den Waffen mög⸗
lichſt keinen Gebrauch zu machen . Die Gemeinderäte von Ah,
Venteufl , Damery und anderen Orten haben kollektiv ihre Eni⸗

laſſung gegeben . Die Vertreter des Parmagegebietes im Parla⸗
ment haben Telegramme in Echernay anſchlagen laſſen , in
denen ſie die Bevölkerung beſchwören , Ruhe zu und
jede Gewalttätigkeit zu bermeiden .

ein⸗

Aus Bar ſur Aube wird gemeldet ,
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Maunheim , 13 . Aprü. Geueral⸗Anzeiger. (Nittagblan. )

„ Süddeutſche Judnſtrie . “

Die Nummer 7 des Jahrgangs 1911 der in Mannheim erſcheinen⸗
den „ Süddeutſchen Induſtrie “ , Orgau des Verbandes Südweſtdeutſcher
Induſtrieller , enthält : Amtliche Mitteilungen des Ver⸗

bandes : Eingabe des Verbandes beir , die Notlage der Zündholz⸗
induſtrie und die Beſteuerung der Zündholzerſatzmittelble Vorſtands⸗
fitzung des Bezirksvereins Straßburg i. E. des Verbandes , Beitritt

meuer Mitglieder , Vertrauliche Mitteilungen , Aufrage des kaiſerl .
Patentamtes betr . das Wort „ Ocean “ als Freizeichen für Papier ,
Briefumſchläge ete. , Verdingungen , Ordensverleihung , Liſte der an
der Turiner Weltausſtellung 1911 teilnehmenden ſüdweſtdeutſchen Fir⸗
auen . Mitteilungen der Exportſtelle des Verban⸗
des : Betr . Importfirmen in Braſilien , Verzeichnis der deutſchen
und ſchweizeriſchen Firmen in Canton , betr . März⸗Heft des Deutſchen

Handels⸗Archius , Ausſchreibungen . Mitteilungen der Ab⸗

telilung Waſſerwärtſchaft des Verbandes : „ Die Eut⸗

wickelung und der heutige Stand der Abwaſſerreinigungsfrage “ von

Regierungsbaumeiſter a. D. Clemens Delkeskamp in Wiesbaden .

AIlgemeiner Teil : Rumäniens Haudel mit Deutſchlaud , Aus⸗

ſtellungsweſen , Diverſes , Aus anderen Verbänden .

De

Unjonwerke . ⸗G. Fabriken für Brauerei⸗Einrichtungen vorm . Heinr .

Siockheim , vorm . Otty Fromme , vorm . Heinrich Gehrke u. Comp .

Mannheim⸗Berlin .

Der Auſſichtsrat dieſer Geſellſchaft hat in ſeiner geſtrigen Sitzung

beſchloſſen , der auf den 29. April d. J . einzuberufenden General⸗

verſammlung für das am 31. Januar 1911 abgelaufene Geſchäfts⸗

zahr die Verteilung einer Dividende von 8 Prozent (. . V.

6 Proz . ] vorzuſchlagen . Der Reingewinn beträgt einſchließlich

des Vortrags vom Vorjahre von M. 43 647 ( . B. M. 31 580) und nach

M. 71 665 ( 66 103) Abſchreibungen M. 366 083 gegenüber M. 235 216 im

Vorfahr .

Atlas , Deutſche Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft in Lndwigshafen . Rh.

Der Ueberſchuß des Geſchäftsjahres 1910 beträgt 470 384 . 62

gegenüber M. 450 648 . 10 im Vorjahre . Die Verwaltung wird in der

am 26. April ſtattfindenden Generalverſammlung beautragen , den

Aktirnären eine Dividen de von 6 Proz . des eingezahlten

Aktienkapitals ( wie im Vorfahre ) zu zahlen und den Gewiunreſerven

der mit Gewinnbeteiligung Verſicherten M. 188 600 ( im Vorfahre Mark

180 550) zuzuſchreiben .

In der Lebeusverſiche rungsabteilung betrug der

.

·
„

e

Reinzuwachs an verſicherter Summe M. 10 259 868 gegen M. 9 268 556
im Vorjahre , wodurch ſich der Geſamtbeſtand auf M. 70 304 578 gegen⸗

über M. 60 044 712 zu Ende 1909 erhöhte ; der Beſtand an verſicherter
Rente belief ſich zu Ende 1910 auf M. 302 728 gegenüber M. 208 406
zu Ende 1909 . In der Unfall⸗ und Haftpflichtverſiche⸗
rungsabteilung betrug die Prämieneinnahme M. 1 174 12⁸

gegen M. 1049 844 im Vorjahre . Die Geſamtreſerven ein⸗

ſchließlich der Prämienreſerven und ausſchließlich des Aktienkapitals

von M. 10 000 000 und der Schadenreſerven belaufen ſich zu Ende 1910

gauf M. 14 786 013, d. i. um M. 2106 233 mehr als Ende 1909 .

Neue Anleihe der Stadt Lörrach .

Bur Ablöſung beſtehender Schulden und für Erſtellung neuer

geplauter Anlagen , darunter auch die Straßenbahn Baſel⸗Lör⸗

rach , hat der Gemeinderat beſchloſſen , eine neue Anleihe im Be⸗

trage von anderthalb Millionen Mark aufzunehmen . Die Anleihe
bedarf noch der Genehmigung der Regierung .

Entwurf des holländiſchen Zolllarifs . Der Handelskammer iſt der

Originalentwurf des HolländiſchenZolltarifs zugegangen , der im Ver⸗

term 1. April 1911 der Zweiten Kammer der
rungen aufweiſt und u 5 5

er liegt für Intereſ⸗Wenerals⸗Staaten zur Beratung vorgelegt wurde;
ſenten zur Einſichtnahme offen .

Zelegraphiſche Handelsberichte .
Unterſchlagung eines Beamten der Dresdner Bank in Berlin .

Berlin , 18. April . Aus Zürich wird gemeldet : Auf dem

Credit Lyonet präſentierte ein Beamter der Dresdner

Bauk in Berlin einen auf Berlin ausgeſtellten Scheck über

53000 . , der anſtandslos zur Auszahlung gelangte . Er deponierte

den Scheck bei der Filtale der gleichen Bank in Genf , von wo er zwei

Tage ſpäter das Geld zurückzog . Der Scheck erwies ſich aber als von

dem Beamten gefälſcht . Es handelt ſich um den 28. Jahre alten

Bankbuchhalter Emil Kueubſt hler , der ſeit mehreren Jahren an

der Dresdner Bank in Berlin angeſtellt war . Er galt als ſehr pflicht⸗

kreu . Vor einiger Zeit wurde Kneubühler in das Korreſpondenzbureau

verſetzt , wo es ihm ein Leichtes war , ein unausgefülktes Scheckfor⸗

mular zu entwenden . Nachdem er das Formular ausgefüllt und mit

Unterſchrift und Stempel verſehen hatte , meldete er ſich krauk und

reiſte nach Genf. Unmittelbar nach ſeiner Ankunft begab er ſich zu

dem genannten Finanz⸗Inſtitut , präſentierte dort den Scheck , wo er

anſtandslos die Summe ausgezahlt erhielt . Kneubühler flüchtete

ch nach Zauſann e. Die Polizei iſt ihm auf der Spur .

Zelegraphiſche Börſen⸗Berichte .
( Brivattelegramm des General - Anzeigers . )

*„ New⸗York , 12. April . Kaffec feſter auf anregende Be⸗

richte von den franzöſiſchen Märkten . Käufe für europäiſche Rech⸗

nung , anregend Nachrichten aus Braſilien und Deckungen der Baiſ⸗
ſiers . Gegen Schluß trat eine Reaktion ein und die Preiſe erlitten

unter Realiſatſonen und Abgaben ſeitens einiger Intereſſenten eine

Einbuße . Schluß ruhig . 8
Baumwolle gab im Preiſe nach , da a la Baiſſe lautende

private Ernteberichte und Abgaben für Wallſtreeter Rechnung ver⸗

ſtimmten . Im ſpäteren Verlaufe kam aber eine feſtere Tendenz zum

Durchbruch und die Preiſe konnten auf teilweiſe Deckungen und in⸗

folge der dem Markte zuteilgewordenen Unterſtützung wieder an⸗

ziehen . Schluß ſtetig .
* NSwyor k, 12. April . Produkteubörſe .

giun des heutigen Verkehrs willig . Im allgemeinen
deuſelben Einflüſſen unterworfen wie der Chicagver .

ſtetig, Preiſe s bis 1 c. niedriger .
Berkäufe fſür den Export : 9 Byotladungen .
Umfſatz am Terminmarkte : 1 200 000 Buſhels .
Mais eröffnete in ſtetiger Haltung . Im weiteren Verlaufe ver⸗

kehrte der Markt auregungslos . Schluß ſtetig , Preiſe per Mai s c.

niedriger , Juli 7s e. höher .
Verkäufe für den Export : 1 Bootladungen .
Ehicago , 12. April . Produkteubörſe . Weizen . Verſtimmt

Kabelberichte und infolge des größeren Angebots

cröffnete der Markt in williger Haltung , mit

Im weiteren Verlaufe gaben die Preiſe noch
inſtige argentiniſche Erntenachrichten ,
ſtige Wetterberichte aus dem Weſten
kam dann eine Beſſerung zum Durch⸗

aus Minneapolis über beſſere

Weizen lag bei Be⸗
war der Markt

Schluß kaum

aus dem Weſt

gleiche mit dem eben in Hollaud angewandten Tariſe viele Aende⸗

Frankfurter Abendbörſe .
Umſätze bis 6½ Uhr abends .

—1 bz. , Dresdner
Frankffurt a. . , 12. April .

Kreditaktien 2059 % bz. , Disconto⸗Kommandit 192
Bauk 159½ bz . Banque Ottomane 1414 bz. , Amſterdamer Bank

198,80 bz. G. Staatsbahn 15998 bz. , Lombarden 1976 P . . , Bal⸗

timore und Ohio 105 bz. Hamburg⸗Amerik . Paket 139 bz. , Nordd .
Lloyd 102½ bz. Portugieſ . Prior . 2. Raug 84,25 bz. G. Armaturen

Klein 142,10 b8. . , Adlerwerke Kleyer 592 bz. , Phönix Bergbau⸗ u.

Hütttenbetr . 25958 bz. , Motoren Oberurſel 110 bö. , Elſäß . ⸗Bad. Wollen⸗

ſabr . 110,½25 bz. . , Frankfurter Hof 120,75 bz. . , Gummiwaren
Peter 370,50 bz. . , Chem , Albert 501 bz. . , Fahrzeug Eiſenach . ⸗A.
170,50 Dz. . , Chem . Weilerter Meer 280 bz. . , Fllkirchner Mühlen⸗

werke 119,70 . , 60 . , Rütgerswerke 196,25 bz. . , Porzellan Weſſel

93,25 bz .G. Elekkr , Ailgem . ( Ediſon ) 276 % bz. G. ult . 270 b . eot .

Elketr . Schuckert 171½4 bz. ult . u. cpt . , Elektr . Reiniger⸗Schall 215 bz.
G. Die Abendbörſe zeigte auf allen Gebieten ſehr ruhige Haltung .
Am Induſtrie⸗Aktienmarkte hatten Porzellan Weſſel 234 Prozent
Steigerung aufzuweiſen .

Produkte .
New⸗York , 12. April .

Kurs vom 11. 12. Kurs vom 18 125

Baumw . atl . Hafen 2000 1 000 Schm .Roh . u. Br. ) 8 55 8 5⁵

„ at Golfh . 11 . 500 30 (] chmalz Wilon 855 . 55

„ im Innern . 000 . 00 [Falg prima City „ „ „

„ Exp . u. Gr . B. . 000 . 000 Zzucker Muskov . de . 36 . 83

„ Exvp . n. Kont. 14 . 000 . 000] FaffeeRioNo .7lel . 12 . — 12 —

Baumwolle loko 14 . 70 1465 do. April 995 9599

do . April 14 . 48 14. 47/ do. Mai . 95 . 99

do. Mai 14 . 30 14 . 58 do. Juni . 96 10 . 02
do. Juni 14 . 57 14 . 54 do. Juli . 98 10 . 02
do . Jullt 14 . 54 14. 51] do. Auguſt . 90 . 94
do. Auguſt 1418 1Aal do. Seit . 83 . 85
do . Sept 14 . 31 13 16 do. Okt . . 72 . 74
do . Okt . 12 . 82 12 . 81 do. Nobbr . 69 9 70
do . Nov 12 . 79 12 . 64 do, Daezb. . 64 . 65⁵
do. Deebr . — — —. —do . Jannar . 65 . 66

Baumw .i . New⸗ do. Februar . 66 . 68

loko 14 . ½ 14 ½ do. Mär⸗ 969 . 70
do. per Mal 14 . 59 14 . 61 Weiz. red . Wint. lBl . 95 % 94½
do . per Juli 14 . 67 14 . 68 do. Mai 94 . .

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Juli 98 % 92
do, ſtand. white . do. Sept . 98 %% 92 5

New Pork . 05 . 05 Mais Mai 57 — 56 ½

Petrol . ſtand. whtt. do. Juli 555 5

Philadelphia . 05 . 05 MehlSp . . eleare 3 65 . 05

Peri⸗Erd . Balane . 43 . 43Getreidefrachtnach

Terpen. Mew⸗Hork 92 — 87 — Liverpool 1 18 1½
do. Savanah . 85 — 85 —] do. London 1 7. 1 72

Schmalz⸗W . ſteam . 15 . 15] do . Antwerp . 1 . 45
do. Rotterdam 3 31˙5

Chicago , 12 . April . Nachm , 5 Uhr .

Kurs vom 11 . 12. Kurs vom 11 . 12

Weizen Mai 87 — 88 . Leinſaat Mai 252 — 252 —

„ Jult 85 % 85 ſ Schmalz Mai . 97 . 80

„ 85 „ 85 1 5 805 7792

Mais Mai 47 ⏑ͤ 48 — 5 . 10 . 07

„ Jul 48 ½ 49 — Pork Mai 15 . 20 15 . 12

„ Sept . 49 % 50 „ Jult 14 . 92 14 . 67

Roggen loko 91 — 92 — „ Sept . —. — — —

„ Mai — — ——Rippen Mai . 50 842

5 Juli — — Ili . 10 . —

Hafer Mat 30 % zi „ „ Sept .

F 30 ½/ 31½ % Speck .

Lelnſant oeo 255 — 253 . 56 . 87

Liverpool , 12. April . Schluß . ) Vö „ „

Weizen roter Winter ſtetig 185 12 . Differenz

NNP ² —

e e SS

NaicC .
Buuſer Amerika pe , Mat 46 % 4ʃ5

La Plata per Juli 4/6˙ % 4/6U

ebln , 1. Aprl . Nübbl in Poßen von 5900 8 64. —
Mai 62 . 50 . , 62 . — G.

Kiſen und Metalle .
Londou , 12 April . ( Schluß . ) Kupfer , träge , v. Kaſſa 53 . 12 . 6

Mon . 54. . 0, Zinn . feſt , per Kaſſa 194. . 0, 3 Mon . 189 . 10 . 0, Blei
ſlelig , fpaniſch 18 . 00 . 0 engliſch 13. . 0, Zink feſt , Gewöhnl . Marken

23 . 15 . 0, ſpezial Marfen 24 . . 0 .

Glasgow , 12 . April . Roheiſen ,
vands , por Kaſſa 46/10 ver Monat 4771 .

Amſterdam , 12. April . Banca⸗Ziun .
Auktion 118 %. ,

matt , Middlesborough war⸗

Tendenz : feſt , loco 113 —,

April .New⸗Povf , 12 .
Heute Vor . Kur !

Kupfer Superior Ingots vorrätig 1165½11751170 1180

Ziun Staiss 44215¼428041754285

Roh⸗Giſenam Northern Foundry No 2p. Tonne 1550/16 — 1550/16 —
Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl , Frbr . *1. 155•

2 —* * 132 2

Izißahrts⸗Aazritzten imKanheimerBaftuverkeht
1 5 Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 11. April .

Hellebrand „ Maunh . 55“ von Rotterdam , 3500 Dz. Stückgut .

Timmer „ Ryswik “ von Amſterdam , 3000 Dz. Stückgut .
Reunings „ Egan 11“ von Antwerpen , 7500 Dz. Stückgut .

Meffert „ Bad . 7“ von Duisburg , 2500 Dz. Stückgut .
Schellenberger „ Egan 20“ von Rotterdam , 2500 Dz . Stückgut .

Renſen „ Theodoria “ von Neuß , 4105 Dz. Stückguf .

Schmitz „ Karl Rich . “ von Alſum , 14680 Dz. Kohlen .

Seuftleber „ Mannh . 46“ von Rotterdam , 6800 Di . Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 12. April .

Schwippert „St . Jpſeph “ von Amſterdam , 9840

Rodekirchen „ Katharina “ von Weſſeling , 4250 Do.

Hafenbezirt Nr . 6.
Angekommen am 11. April .

Karl Körber „ Sophie “ von Heilbronn , 2722

Friedr . Veith „ Emma “ von Heilbroun , 3020 Zir . Steinſalz .

Hch. Heidenreich „ Eliſabeth “ von Heilbronn , 2828 Itr . Steinſalz .

Jul . Müller „ Lina “ von Heilbronn , 3154 Ztr . Steinſals .

Ph . Honing „ Math . Stinnes 75 “ von Ruhroxt , 18 000 Ztr . Kohlen .

Jak . Schmitt „ Kätchen “ von Heilbronn , 3200 Ztr . Speiſeöl und

Hafermehl .

Da. engl . Kohlen .
Briketts .

Ztr . Steinſalz .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 11. April .

N. Hebel „ Fendel 63“ von Autwerpen , 13 460 De. Getreide .
W. Sander „Joſ . Schürmaun 6“ von Duisburg , 16 550 Dz . Khl .

K. Mehling „ Bella de Gruyter “ von Ruhrort , 9800 Ds . Kohlen .

Konr , Bretzer „ Konr . Helene “ v. Ruhrort , 6900 Dz. Khl . u. Eiſen .

Hafenbezirt Rheinau .
Angekommen am 11. April

L. Rohmaun „ Wanderer “ von Autwerpen , 70 Dz. Wolle

Hch. Seibel „ Thereſia II “ von Neuß , 11 350 Dz . Kohlen u. Koks .
39“ von Ruhrort , 12 580 Dz . Kohlen .A. Schmitt „ M. Stinnes

St . Urmitzer „ San Antonto “ von Duisburg , 15 20 Dy. Kohlen .
2000 Dz . Wolle ,

K. Salm „ Dr . Falk “ von Antwerpen ,

J . Baſtkan „ Katharing “ von Straßburg , leer⸗

Ph . Gilles „ Katharina “ von Rotterdam , 2400 Dz . S

W. Reibel „ Anna “ von Walſum , 11 700 Dz.
von Hamberg , 11 700 Do .

von Duisburg , 6940
ochfeld . 7050 Dz . Pech .

2030 Dz . Kohlen .
Kols .

en
„ Roheiſen .

Waſſerftandsnachrichten im Monat

Pegelſtationen

vom Rhein :

Konſlan :
Waldshut
Hüningen ! )
Keh !
Lauterburg
Maxau
Germersheim
Maunheim
Mainz
Bingen
Raub .
Sobienz .
KLölun
Ruhrort

vonm Reckar :
Mannheim
Heilbroun

Z

„%

„
„
„„„„„„.

8 . 9 . 10 . 11 . 12 13

2,38 2,29 2,22 2,17 2,08

2,68 2,59 2,50 2,40 . 32

3,59 3,50 8,41 3,39 3,25 3,19

1,15 1,12 1,10 1,02 1,00 0,95

Datum

1,48 .5
2,40 2,8

6 3,91 3

8,40 3
11,16 . 02

) Weſtwind , Bedeckt , ＋ 4 C.

Maunheim .

April .

— — —

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station

b Senl .

. - P. 12 Uh
Morg , 7 U

. - P. 12 Uhr

55 2 88 388

„„— 8 — —.
Datum Zeit

—. — — — P
S 3883 3
mm S 3 8 5

12, April Morg . 7758,3 2,2 — N2

8
12. „ Mittg . 2755,0 , 15,4 NRWö5

12 . Abds . 9·5754,2 9,2 NNW̃7

18. April Morg . 75½77 42 NN W.

Höchſte Temperatur den 12. April 15,6˙

Viefſte 2
* Mutmaßliches Wetter am 14. und 15. April . Der neue Lufttwir

im Nordoſten dringt raſch nach Süden vor und dräugt den Hochdrut
Ozean . Für Freitag und Samstag ißvum Kontinent hiuaus auf den

ſpäter wieder Aufheiterung 8.daher vielſach naßkaltes Wetter ,
warten .

vom 12,/13 . April 3,5

Witterungs⸗Bericht
übermittelt von der Amtlichen Auskunftsſtelle der Schweizeriſch
Bundesbahnen im Internationalen öffentlichen Verkehrsbu⸗

Berlin . , Unter den Linden 14
am 11. April 1911 um 7 Uhr morgens .

3

Höhe der Tempe⸗
Stationen : Stationen ratur Witterungsverhä
über Meer

o Eelſtus

394 [ Genf ſehr ſchön , windſtill

450 Laufanne 4 5
e Vivis 4 ſehr ſchön , windſtill

Montreux 6 1

Siders 0 ſehr ſchön , windſtill

Zermatt
8

Neuenbug 4 ſehr ſchön , wiudſtill
La Chaux⸗de⸗Fonds , —2 : „ 75

Freibugg — 3 295
Bern —2 ſehr ſchön ,

Thun

Baſel
Luzerni

Lugano
Zürich
Schaffhauſen

St . Gallen
Glarus
Ragaz
Edur

Junterlaken 4

Göſchenenn

Davos 55

St . Moritz ( Engadin )

ſehr ſchön ,

＋ 77

ſchr ſchön,
*

ee18 ſehr ſchs wind

— ſehr ſchön, w
1

1 ſſehr ſchön, win
„ 5 * 177

—12 ſehr ſchön , windſti

Wetter⸗Ausſichten für mehrere Tage im

Auf Grund der

17 . April 7

Etwas

Depeſchen des Reichs⸗We

Verantworklich :

Für Polittt : Dr . Fritz Woldenbaum ; ↄ
für Kunſt und Feuilleion : Julius Wittes

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszettung : Ri
fär Volkswirtſchaft und den übrigen rebakt . Teilt Jraus

für den Inſeratenteil und ( eſchäktliches : Fritz Zoss
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerel ,

Direktor : Eruſt Müller .

2

Festliches
weiße Wäſche . Darum ſollte jede Hausfrau nur m

waſchen , jeder Hausherr nur mit Luhns waſchen la

überhaupt jeder dafür ſorgen , daß ſeine Wäſche , auf dere⸗

tung und Ausſehen er Wert legt , nur mit Luh

Voraus .

Veränderlich , wolkig mit Sonnenſchein ,

Strichregen , 5 VV
13 . April : Wolkig mit Sonnenſchen , kühler Wind
19 . April : Vielfach heiter ,

wä dig .wärmer , wi

und
ſtets

ter⸗Dienſtes .
( Nachdruck ve

chard Saön

lade

N

us behandelt

e

Nach ſieberhaften Krankt
wie Typhus , Influenza ,Lu
Gicht , Rheumatismus de .

wo es gilt , durch ein kom

verdauliches und billiges Na

dem Körper die nöligen L

dentbar beſter und berömml

zuzuführen , hierdurch den

verhüten , trinke man

Bioſon , das ſeit Jahre

elprobt und empfohlen iſt .

ſeinen Auzk. aket (ed. 5 7

in Apolbeken , Drogerſen .

a
en

Die Beſeitigung von Ratten , Mä

Wanzen und Käſern in einzelnen Rän
ſowie ganzen Gebäuden übernimm
weitgehenſter Garautie .

Kammerjäger Eberhardt Meyer ,
Maunheim , Tolliniſtraße 10. Treleph. 281
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15005 Als ganz besonders preiswert empfehlen wir :

4

tik Kinder - WagendeckenHerren - Artike — Modewaren
22 5 7

Eleg . Diplomaten aparte Dessin Stück 95 , 75 , 55 , 35 Pfi.
Häubchen . . Mützen

Damen - Gürtel dunmi ,in hübsch. Auswahl 175 1 25 95 , 45 pr .
˖ eons Sti 75 125 95. 455 555Eleg Rega tes neueste Facons Stück 1 1 95 , 45 . .

8 N üt 5
Damen - Gürtel schwarz Samt - Gummm . 250 150 95 , 75 be

— 8 1 8 20 7 2Herren - Stehkragen versch . Pacons 65 , 50 , 40 , 30 Pi . AtlstHütohen
Handschüne . e d be e dd

Herren - Manschetten neueste Facons 75 , 55 , 45 , 38 Pt
— — enorme Auswahl

12 2 7 25 12 72 in Spitze
Farbige Garnituren hübsche bessins 150 125 95 , 65 br. ] Jäckchen . Lätzchen

Moderne Talsrüsohen ind fffes . 2 , 18 , 12 , 8 r

Farbige Oberhemden in grösster Auswahl von 37⁵ Mk. an — — — Stiokerei - Kragen aue woderne Teene , be wen 40 Fr . an

Farbige Vorhemden . . Stüek 75 , 55 , 45 , 30 P . Lavalliers 1 Schürzen
Zierschürzen nit rrager , weiss u. farb. Stück 195 178 125 95 pg.

Weisse Vorhemden . . Stück 95 , 65 , 45 , 32 P . — — Mieder - Schürzen Bsete , 24, abeg e 125 1d 95 Pf

Hosenträger srösste Auswahl .. . 125 95 , 75 , 45 P . Tragkleidohen Damen Reformschürzen nit volant stüek 1 75 4d 125 K.
it ſarbie. Ei nek 300 275 178 145benaen mit farbig . Einsatz Stück 5 5 15

M. in Damen - Korsetts Spislte 12⁵ un d 95 Pf .
Trikothemden maceo tarbig . . stück 385 275 195 125 1 Sachemiere , Tennis Damen - Korsetts aus gat Sstindrell mit Spirslfeder Stück 1 48 M.

ͤ ück 275 170 158 110 und
15

Trikothosen naceo karbig Stück 2 170 l lien
Tamtaslestotfen

Taschentücher veis - „ „ „ ½ Dutsend von 45 Pf . an

5
Herren - Schweiss - Socken . 55 , 40, 22, 15 f . ———ů — Taschentücher Bstist , mit farbiger Kante . 1½ Dutaend 75 Pl .

1 g 3 * 125 85 2
95

Sporthemden weit unter Preis , zum aussuchen jedes Stück 15 M. Relzende Neuheitenl Untertaillen mit Stückerel , in grösster Auswall .
1 *
1 2 1 2 2 2

0
Grüme Rabatemarken ! Unùbbertroffene grosse Auswahll . . . . Höchste Leistungsfänigkeit ! Grüne Rabattmarken !

＋.

nN , Breitestrasse Breitestrasse K „ f
Feene FF N

5
A eer⸗ Sasneabgend Kankan . Gut bezahlt! Iuerkauff Veßcg du

1 * 9 7

Golb. Ahranhänger — Wanbenzufraße 20 0 zahle M 6, 17, 3. St . 118. 50276
5 ettſchaft) verloren 787 72 5 S

abzu⸗ es „ Der größte Zahler für gelzagene ir Prauttonte bülig en deeie er
geben. fehlt mit beff . Hexren in ſich. in Mannheim

flerm-i,Damenilelder
S 6, 33, 5. Stock .

17 5 Lebensſtellung bekannt zufür getrazene Herren⸗ u. Damen⸗ 5 bel 2 ſchöne eng . Betten mit Ka⸗ Spezerei⸗ , Opſt⸗ u. Gemuſe⸗Heirat , werden zwecks Heirat . Re⸗ Kleider , Schuße , Stiefel uw . Stieſel u. enſtände pakmatratzen, Nachttiſch Spie⸗ handlung ( kompl . eingericht . )
ligion kath . u . evangel . , je] um zahkreiche Beſtellungen gefl. Für Jugend⸗lelte 185 teuerer. gelſchrank , pol . Schrank Bü⸗ weg . Krankh . ſof . bill . abzug .

0
˖

4000 Vermögen . Eruſt⸗ erbittet d. Poſtkarte od. Tele hon⸗ Gefl 5 l bet . ſett luußbaum Ausziehtiſch Off . u. Nr . 48818 a. d. Exv .eira en eemeinte Offert . unt „ Wil auruf2724 . Auf 28unſch komme u. 4 Stühle , Diwau , Vertikv Weg , Umzug ein noch geues
dermittelt reell unddiskrer

delmine 4700 hauptpuſtlag . auch außerhalb . d8 Kissin J I. 10 tewie ſchöne moberne Küchen⸗ ſchwarz . Eicheubſett, Schreib⸗
Frau Möder⸗ be , ene ee maier Goldberg einrichtung , alles faſt neu , tiſch m. Stuhl u. Bade⸗Einr .

Leopoldſtraße 20. ses! zugeſichert u. verlangt . e eeeeeeeeeeeee
5

„ deke e .
7

FFFTTTTTCTTTTFCCCC

· Neu eingetroffen !

8 85Nerrele Anzüge fir bommunikanten

Herren - Anzüge
Damen - Ronfektion

5
1 Anzahlung von 3 Mk. an . Abzahlung wöchentl . von 1 Mk. an .

ö 83 in allen fur Damen , klerrenMleiderstofte en . Schuhe lre

Möbel jeder Art

Mannheim D 8, 7 . Eckhaus

Größtes Kredithaus Badens und der Pfalz .



Mannheim , 13 . April 1911 ( Abent 7. SeiteGeneral⸗Anzeiger .

KAuskunft —

unter Arztlicher Leitung die

bereitwilligst vorgelegt .

wee
Hysterle , Hystero Neurastenle ( Nerven -

Schwäche ) , Hypochonderie behandelf mittelst

Licht , Slektrizität , Massage , med Bäder etc .

eehthefl - uinsleli

Veröffentlichung von e en 85 Vorcen solche im institut

13307

Telefon :

94329

f Sonder - Felegenbells⸗Augebol!
Jckuke (Nerren , Damen u. Ninder )

gute Iualitat und billig. 1805s

H. Sarowieskl .. 4.
Moderne Zureau- Elnrichtungen

Schnellhefter , Schreibmaschinen eto .

Fabrik Stolzenberg 18703

E I , 15 , ( Planken ) . Telerheon 3664 .

„ EAUSnISB 8
Neu ? Neu :

Das Ei des Kolumbus .
Ein 9 der unerreicht und nicht mehr zu

übertreffen ist . . - . - P. und . - = - M. auf alle Teile . Das
ganze Oberlicht mit einem Handgriff , ohne Verschlüsse ,
ohne Miegel , ohne Fitschen , frei in jeder Richtung be⸗
woeglich und umklappbar , daher denkbar einfachste Handhabung ,
regulierbar und gefahrloses , leichtes Putzen der Scheiben auf
beiden Seiten von innen und deshalb das Ideal der Hausfrauen ,
daher billiger als alle bisherigen Systeme . Vertreter gesucht .

Karl Pohle , Rheydt . 10987

allerbester Qualität verkaufe ich als Spezialität
enorf billig und gebe darauf noch Rabattmarken

Springmann ' s Drogerie
ſetzt in der Seitenstrasse in meinem eigenen Hause

PI , 6 ( früher P 1, ). 14463

Günstige Bezugsquelle für Wöchnerinnen - Bedarf und

Zu verkaufen .

Piano
geſpielt , abzugeb . bei Heckel ,
Manuheim O 3 , 10. 59050

Guterhaltener 59242
Kinderwagen

billig abzugeben . Prinz Wil⸗
helmſtraße 19, Souterain .

Extra

billige

Möbel
Schlaf - Zimmer

Büffet

und Küchen

verkauft

Ffanz Borho

Telephon 2752 .

Ausführung
sämtlicher

Tapezierarbeiten .
Bar - und

Tellzanlung

58055

Schöne Kommode u. Schrank
umzugsh . billig zu verkauf .
48699 S2 , 8 %„%

Gute alte Geige , ſewie nene
dreivierlel Geige , eine Garnitur
Oelbehälter , faſt neu, 1 22 zu

Abteilu

Ireihig und Treihig ,

Abteilu

2 2 * 3% 4 % 9* 6¹ 7 * g˙ 10⁵

Kommunikanfen⸗Hnzüge
n 850

errenhosegr Jeegrgnföppen⸗9 2r427 Fatasewestauz : ) “D8
Sämtliche Berufskleidung und alls nicht angeführten Artike

xu bekannt billigen Preisen⸗ —

jetrt J I .

meiner werten Kundschaft hat mich veranlasst , mein Geschäft zu vergrössern und wird
es weiter mein Bestreben sein , jedermann gut und billig zu bedienen .

ng .

ng :

Fenster I und II

schneidige Passformen , neueste Farben , erprobte Stoffe

8 * 12 * 14⁵ 16˙ * 18³¹ 20 * 22 * 25˙ 270 29⁰

30 . 32 . 8686,3840 4246 . 50 . 55
DJünglings - Grössen entsprechend billiger .

Fenster III , mein früberes Lokal nebenan .

6 neben meinem

Bisherigen Lokal

solchen zur Kinderpflege . ODamenbedienung ) .
= Ganz bedeutend herabgesetzte Preise verkaufen

Sange

Freides Hlat .
Roman von Roberf Heymann .

( Nachdruck verboken . )

250 Fortſetzung .

Welch ein Grobian , dachte Tante Irmgard , ließ ſich aber

nicht abſchrecken . Da ſie nicht zurücktrat , mußte er anſtands⸗

halber die Türe noch offen laſſen , und ohne von ihm aufgefordert

zu werden , trat ſie ein . Nun , da ſie das Halbdunkel des Vor⸗

zimmers berließ und unter dem hellen Oberlicht ſtand , wurde er

höflicher . Er betrachtete mit künſtleriſchem Intereſſe die etwas

altmodiſche Geſtalt mit dem jugendlichen Geſicht .

„ Womit kann ich Ihnen dienen , gnädiges Fräulein ? “

Als ſie nicht ſogleich antwort tete , ſondern prüfend das halb⸗

vollendete Bild auf der Staffelei betrachtete , fuhr er fort : „VBVer⸗

zeihen Sie , wenn ich vorhin ein wenig unhöflich geweſen bin

auch wir Künſtler ſind Stimmungen unterworfen . “

„ Auch ?Ich denke , es gibt gar keinen Beruf , der ſo von

Stimmungen abhängig iſt , Herr Hannes Bardtenſchlager . Wenig⸗

ſtens ſagt es Erika . “

Er ſah ſie ein wenig beſtürzt an , dann legte er

und Palette beiſeite .

„ Sie kommen von Fröulein Erika ? “

„ Wir meinen doch hoffentlich dieſelbe , Herr Bardtenſchlager !

Erika Hildebrandt

„ Selbſtperſtändlich ! Erika Hildebrandt Hach, Sie ſind

grauſam ! Denken Sie denn , gnädiges Fräulein , daß ich ein halbes

Dutzend Erikas auf Lager habe ? “

„ Nun , bei Künſtlern kann man nie wiſſen

Sie trat vor das Gemälde . Er ſchob ihr ſchnell einen Stuhl

hin und ſie ſetzte ſich , wohl fünf Minuten in Schweigen verſunlen ,

die Feinheiten des Werkes ſtudierend . Es lag ein eigener Schim⸗

mer über ihrem Antlitz , als ſie ſich umwandte : „ Ich glaube, Herr

Bardtenſchlager , damit könnten Sie berühmt werden !

„ Nicht wahr ? “ rief er haſtig , ſo recht von innen heraus . „ Das

iſt mein Traum ] Mein ganzes Können habe ich hineingelegt

und wenn dieſes Bild nicht den Ruhm bringt , gnädiges Fräulein ,

daun bin ich überhaupt ein Stümver , dann kann ich die Kunſt an

den Nagel hängen , das ſagt mir deutlich meine innerſte Empfin⸗

dung . “

„ Sie berzeihen wohl , daß ich mich ſo eingehend für Ihren

Werdegaug intereſſiere . was iſt das für ein Bild , das Sie mit

weißer Leinwond verhängt haben ? “

„ Nur eine Farbenſtisse , anädiges Fräulein ! “

ſchnell Pinſel

*

48804
Rötterſtr . 100 ,3. St .

—.

—

9e
20˙ %

2 8˙N

jetzt J I , 6

Sie gerade dieſe ? “„ Und warum verhängen
„ Weil . . veil ich die Skizze nicht ſehen kann . “

„Iſt 11 ſo
ſchlecht ? “

„Nein. Weil ich daun nicht arbeiten kann . ppeil ſie einen

ſo unerſchöpflichen Zauber auf mich ausübt und weil mich dann

ingrimmiger Zorn erfaßt , daß wir Künſtler ſo ſehr abhängig von

äußeren Notwendigkeiten ſind , von einem geſellſchaftlichen Zwang
und hunderterlei Hinderniſſen .. Haber das wird Sie ja nicht

intereſſieren ! “

„ Meinen Sie ? Nachdem ich

von Erika komme ? “

„ Sie haben recht . Verzeihen Sie ! Sie wollten mir gewiß

irgend etwas beſtellen . vielleicht , daß ich mir nicht einfallen

laſſen ſoll , meine Beſuche bei Herrn Hildebrandt zu wiederholen ,

nicht wahr ? Aber ſo aufdringlich bin ich nicht ! “

„ Nicht aufdringlich , aber ſehr ſchnell gereigt . Daß es ein

großes Unrecht iſt , ein junges Mädchen , dem Sie verpflichtet ſind ,

derart zu kränken , iſt Ihnen wohl , noch nicht zum Bewußtſein ge⸗
kommen ? “

Er ſah ſie fragend an .

„ Ich habe ſie nicht gekränkt , gnädiges Fräulein !

„ So ? Was haben Sie ihr denn dann alles geſagt ? “

„ Ich ſprach nur von der Kunſt . “

„ Hm. Und haben Sie berückſichtigt , daß dieſe junge Dame ,

die Sie kaum ſeit einigen Tagen kennen , Ihnen ſoweit entgegen⸗

gekommen iſt , wie ihr ihr reines Gefühl eben geſtattete, daß ſie

bor ſich und vor aller Welt Opfer gebracht hat , eben , weil Sie

immer von der Kunſt zu ſprechen beliebten ? Sie verſtehen es

meiſterhaft , Herr Hannes Bardtenſchlager , im Namen der Kunſt

Forderungen zu ſtellen . “

Und nun hielt ihm Tante Irmgard einen Vortrag , der die

Antwort auf das enthielt , was er Erika in ſeinem entgegen⸗

geſchleudert t. Als ſie geendet, da ſah er ſein Unrecht ein

„ Ja , Sie haben recht . Ich pehteiſe ſelbſt nicht , warum ich

mich ſo hinreißen ließ ! Ich werde ihr heute noch ſchreiben

aber gewiß wird ſie mir trotz alledem zürnen und was ſoll ich nun

beginnen ? Ich kann ja gar nicht mehr arbeiten .. ich werd

gewiß nicht zur rechten Zeit fertig werden . ich weiß nicht , 95
Sie das verſtehen und faſſen können ! “

„ Ein klein wenig. Jedenfalls ſchreiben Sie ihr , daß Sie es

nicht ſo böſe gemeint haben und ich wilk verſuchen , ſie umzuſtim⸗

men , damit Sie doch noch rechtzeitig mit Ihrem Gemälde fertig

werden und auch nicht länger die Farbenſkizze an der Wand mit

weißer Leinwand zu verhängen hrauchen ! “

Er ergriff raſch ihre Hand und pr eßte ſeine Lippen auf die

roſigen Finger. 5
„ Sie würden mich für mein ganzes Leben zu größter

Ihnen gerade erklärte , daß ich

700

Dank⸗

barkeit verpflichten , gnädiges Fräulein . Wenn ich Ihnen jemals
einen Gegendienſt erweiſen dürfte — ich verſpreche Ihnen , ſelbſt
den Weg in die Unterwelt nicht zu ſcheuen ! “

„ Das iſt zu weit , Herr Bardtenſchlager , und ich wüßte wirk⸗

lich nicht , welche Intereſſen ich im ſchwarzen Hades zu verfolgen

hätte . Aber ich werde Sie bielleicht einmal an dieſes Verſprechen
erinnern . . . nun liegt alles weitere in Ihrer Hand ! “

Erika bekam am nächſten dac ein Schreiben , in dem Hannes

Bardtenſchlager in bewegten Worten Abbitte leiſtete . Zum Schluß

ſprach er ſchüchtern und zaghaft die Bitte aus , ſie möchte ihn nun

doch nicht ganz im Stiche laſſen . Wenn es ihm auch nicht vergönnt

ſei , nach Sachſenhauſen zu kommen , ſo ließe es ſich vielleicht anders

einrichten ... vielleicht hätte ſie die Güte , jene liebenswürdige

Dame um Rat zu fragen , die ihm die Ehre ihres Beſuches ge⸗

ſchenktftt

„ Ei , ei, “ machte Tante Irmgard .

der Affäre ! Nun wollen wir beratſchlagen ,

Troßköpfe am leichteſten zuſammenbringen . “

„ Du vergißt die Kunſt , Tante Irmgard
10

„ Er zieht ſich geſchickt aus

wie wir Euch zwei

Erika proteſtierte :

Es dreht ſich doch nur um den „ Ehezwang

„ Darum dreht ſich bei uns Frauen alles , liebe Nichte, “ enk⸗

gegnete Irmgard und Erika ſenkte geſchwind das Köpfchen , damit

die Tante die glühende Röte der Wangen nicht bemerken ſollte⸗

Man kam überein , die Sitzungen nach Cronberg zu verlegen .

Taute Irmgard hatte ja ſo viel übrige Zeit , und wem hätte ſie

dieſe lieber geopfert als Erika ? Es galt allerdings , Hans Fried⸗

rich Hildebrandts Mißtrauen einzuſchläfern . Irmgard wußte das

unendlich geſchickt zu machen . Erika war erſtaunt , wie biel fein⸗

ſinniges Raffinement in Dietrich von Falckenſteins Braut ſchlum⸗

merte . Hans Friedrich Hildebrandt war zwar öfter ungehalten

über die ſich immer mehr häufenden Beſuche von Kunftausſtek⸗

lungen , Beſichtigungen , Einkäufe . Der Tochter wäre er allerdings

noch gewachſen geweſen .. aber Erika und Irmgard zuſammen

errangen über jeden Proteſt den Sieg .
( Fortſetzung folgt . ]

HDlektrisch . betreilebemne 7275

ſentstaubungs-Anlagen
stationär und transportabel in vollkommenster Ausführung .

8 Stotz Bie .
Hlektr . - Ges . n . b . H . O 4 , 8e .

Haupwertretung der Osramlampe ,



—

Seckenheimer Schläösschen.
Grosse Auswahl in warmen Speisen , speziell in

Heflügel u . frisch gebackenen Neckartischen .
Reine Weine , Ia , Edinger Lagerbier vom Fass .

Rückfahrt nach Mannheim mit der Nebenbahn bis 12 Uhr
nachts .

Aufmerksame und reele Bedienung .

Für die Osterteiertage hält sich zum Besuche bestens

empfohlen .

oSef Brlein

„ Zum Seckenheimer Schlösschen “ .

Edlingen
Tegtaurationder Taiger Atienbrauerei

Bekannter und beliebter 7 spunkt mit
herrl . Aussicht auf Neckar u. Bergstrafße .

Spezial . : Gebackene Neckarfische .

: Jede Woche Schlachtfest . ;

207 Inhaber : Emil Gött .

Schloss-Notel Neidelberg
Seeröffnet .

Prachtvolle sonnige Lage am Schloss . Grosser Garten mit

Park . Terassen - Restaurant . Herrliche Aussicht aut Heidel -

bergmitUmgebung . Zimmer mit Bad. Hotel - Autoam Bahnhof .

Heldelberg Hoddensteiner
Vorz . Küche . Bürg . Preise . Bes. : Ph . Leist . Tel . 262. [ 129

en beteben schlel
Herrlicher Ausflugspunkt
auf schönem Höhenweg m.

Aussicht ins Neckartal .
Aen

Täglich frischer Kuchen ,
Kaffee , sowie selbstgekelt . Apfelwein . 303

Hotel u . Pension

peperers Rof
Altrenomm . Haus mitten im Walde , 30 Min . v. Bahnhof .
Huübsche Fremdenzimmer m. Fens . v. M. . — an. Table

' hote 1 Uhr . Diners à paxt . v. Mk. . — an. Herrliche
Aussicht . 8 70. Prospekte gratis . 128

Neuer Inhaber : Eekhardt Schmidt .

Bierkelder Hof berHeenen
Beliebt . Ausflugsort . Milchkuranstalt . Restauration . Bier ( hell
u. dunkel ) aus der Brauerei Höplner , Karlsruhe . Bill . Preise .
Selbstgekelterter Apfelwein . Zu gütigem Besuche ladet
ergebenst ein . Besitzer : Georg Weiß . 127

Der eeg dalllisch
i

in 7 Baomblöte ge⸗
tlegene Husflugsort ist das neu eröffnete

Restaurant und Dension zum

Siebenmühlental
13 Win . vom Endpunkt der Slektrischen

eeee 5 2 88 aus
8228.

fl f 1˖ — —ldde . bllterDabht sstat und Pensian Spltz
Unmittelbar am Walde gelegen. Restaur . nach der Karte . Diners
12 —2 Uhr . Großbe ged . „Terrasse . Tel . 40 . FEr Spitz . 202

Haltestelle der elektr . Neckartalbahn
Hatel-Pensren und der Lokalzüge . Schönste Garten -
25 wirtschaft und Lokalitäten im Neckar -

1a erhaus tale . Prachtvolle Terrasse mit herrlicher
4 Aussicht . Lohnender Spaziergang über

Schloss - Wolfsbrunnenweg . Vorzüglicher

Schlierbach Kaffee u Kuchen , ff. Bier u. prima Weine .
Mässige Preise . 10⁴

b . Heidelberg Der Besitzer : E . Specht .

AesdeMGut bürg. Küche , reine Weine , Karlsruher Moninger Biex .
Mässige Preise Inh . : Wilk . Vogelmann . ( 6

e
v . mergen- Holel u. Pension Hdber

von Heidelberg p. Bahn 5 Min . Altren. Haus . Großerschatt -
Garten dir. a Grolle Säle . Haltest . d. Elektr . Balin .

Pension . Prosp . zu Dienst . Bes . : H . Walter . 132

2 J Luftkurort
Herrl . Sommeraufenthalt in schönster Lage im Elsenztale , 20
Minut . vom Bahnhof Neckargemünd , 5 Minut . v. d. Haltestelle
Waldhilsbach . Neu einger . Zimmer. Pension . Milchwirtschaft .
Elektr . Licht . Garten . Tel . 17. Andr . Meyer . I184

Schönau Lastn . zum oldenen böwen
Schöne gut einger . Fremdenzim . Gute Küche .

bel Heidelberg . Zu Ausflügen f. Gesellschaft .u. Vereine sehr
oeignet . Groß . schatt . Garten , geräum . Saal . Pens zu mäss .

Freis. Gute Bedien . Tel . - Nr. 11. Jak . Bockstahler WWe. [ 141

17 bel Heldelbergbufthurort Necargemünd bsies dte Biton
In nächst . Nähe d. Bahnhofes u. des Waldes . Herrl . freie Lage ,
schatt, . Garten , gute bürg . Küche , hübsche Villa , der Neuzeit
entsprech . einger . Bäder im Hause . Kahnfahren u. Fischerei -
gelegenheit in nächst . Nähe . Telephon . Das ganze Jahr geöffnet .
Pension . — Mk. Besitzer : W. Rehn . 158

Dilsberg a . N. Austugs - u . Lufturort

Casthof u. Metzgerel „Schöne Hussſcht
Pension . Sommerfrische . Verkehrslokal des Odenwaldklubs
und Pfalzerwaldvereins .

3

Hirschorn a. N. Hetel zum Maluralsten
altren . Haus I. Rang . in schönst .

Lage , Gesellschaftssäle . Garten mit Burg . ff. Küche u. Keller .

Fension von Mk. . — an. Bäder im Hause . Telephon 8. Auto -
Garage . K . Schäfer , ehem . Küchenchef . 142

Vornehme Lage a. schönst . Platz d.
Stadt am nächst . d. Bahn , altbek .
Haus , neuzeitlich umgebaut , Bäder ,
Garten mit Kegelb . , Feusion , bes. , f.

àam Neckar à Autofahrten passd. Auto⸗-
halle . Speziaſhaus f. d. H. reis . Kauf -
leute . Lokale f. kleine u. grössere
Vereine . Tel . 62. 143

2
＋

Post - U. Bahnstat . Gronbieherau

„ Pens . „Solnmerirische “bichtenbergl.
dureh Neubau bedeutend vergrössert und komfortabel einger .
Zimmer mit Balkon . Beste bürgerl . Küche . Pensionspreis von
Mk. . 80 an. Reine Weine . Aufmerks . Bedienung . Tel . 16

Besitzer : Gg . Schanz . 11¹8Amt Reinheim .

5 HRahnmhof - Hofel u. Restau⸗
4 4 nlion gegenüber dem Bahnhof .

Empfehle den geehrten Touristen ,
Vereinen u. Gssellschaften meine

grossen der Neuzeit entsprechend eingerichteten Nokalitäten .
Grosser Saal — schoner schattiger Garten mit Terrasse . —
Gute Küche , 15

Weine . kf. helle u. dunkle Biere .
Telephon Nr. Besitzer : Ad . Bechtold . 98

Kchriesbeim. Laet aandercnene
Gr. schatt . Garten . Kegelbahn . Schöne Säle für Vereine ete ,
Gut bürg . Haus . Kulmbacher u, Münchner Bier . Ausschank :
Kronenbräu , Neuenheim . P . Urban . 122

Fchriesheim . Lasttaus Deutscher Raser
Eeke der Kreuzstrasse , 8 Minuten

vom Bahnhof . Altrenomm . Gasthaus ; für Reisende u. Gesell -
schaften bester Erholungsplatz . Selbstgek . Weine , Mann .
heimer Biere , vozzügliche Küche , Luduig Hübsch . [ 123

00
Kurhofel 2 .

„Sdelstein “
ergstral3e

am Fusss d. Strahlenburg
direckt am Wald gelegen .

Mrosser schattiger Gurten . Terrasse für 300
209 Pe 1 hell u. dunkel vom Fass . Kaffee u. Kuchen .

12 —3 Uhr Diner . Bes . : H . Jenneskens .

Weinkeim kaas Mine
8eliebter e l im Bir -

kenauer Tal . — Vorzüglick
eingerichtet für Gesellschaften und Vereine . — Pension. —
Weltberühmter grosser Wirtschalts - Garten . — Sorgfältige

Bedienung . Telephon 42. Besitzer : GAx . Fuchs . 110

Weinheim 3 H. B. Meiwirtscat zur Piak

Spez . : Selbstgek . Bergsbe Oberbed Weine F. Huu 111

Weinkeim Waczenburg tena , Sehnden mpfoßlen.
Herrl . Rundblick, . Restaur .zuü jeder Tageszeit . Wein u. Bier ,
kalte u. warme Speisen. — Peter Gebhard , Bes . des

enüb . dem Anitsg Mi Bahnhof .
„Hmtssfüb * Telepbon 150. denstopreg 1108

Der Bes . : Jul . Zapf . 139

Weinheeim. dur Armgen
Oafée Rodensteiner

Schöne Gartenanlagen mit prachtyoll . Panorama .
Tufsteingrotte : Sehenswert . — Eigene Konditorei gegr . 1888 .
21⁰ Bes . : Ph . Krautinger , Hauptstr . 100 .

Weinheim
Dell ' s Weinstube

verbunden mit Hetzgerel .
Hauptstrasse 138 in der Nähe des Birkenauertals

empfiehlt seine selbstgekelterten Weine , warme und kalte
Speisen zu jeder Tageszeit . 21¹

Meinheim een See
Groß . Saal mit ständ . Bühne . Bürg . Küche . Spez . ; Selbst -
gekelt . Weine . Tel . 133 Besitzer : Wilh . Lang . 112

Meinkeim. Castwans zum gclunen Boch
Zwisch . d. beid . Bahnhöfen . gegenüb . der

Post . Fremdenzim . Schöne Lokal . Gartenwirtsch . Gute Küche .
Durl . Hofbräu , Mheim . Reelle Preise . Bes . : Wülh. Schrank . 109

Haltestelle d.
ebenbahn .
Stunde50dder

Schön . schatt . , rauch - u. staubfr . Erholungspunkt in ebener

Lage. Büder , mod. Einrichtg . Restaur . Sommerfrischlern ,
Tonristen u. Vereinen best . empf . Ant . Werner , 107

bel Weinheim d. B.

ſrützelsuchsen en e
Sasthaus Schmitfherger⸗Hol .

Neuerbaut mit großen Räumlichkeiten u. allem Komfort der

Neuzeit . Frims Nestandlon , 5 Min . vom Wald . Selbstge⸗
Kelterte Bergsträßler Weig und Rotweine . Fremdenzimmer .
Penslon . Bad im Hause . Herrliche Fernsicht . Teleph . - Aut
Weinheim 104. Besitzer : Peter Brenner , 118

Hemsbach a . d . IB.
Vorzuglichen naturreinen Wefm u .

beste Küche empfiehlt 20
—5 4 2 8
Frau 8 . Förster

Weinstube uM. Weinhandlung .

Bensbeim Casin . zum Deufschen Nalser
Nelephon 362 .

1 Minute vom Babhnhof . Schöne Fremdenzimmer . Nebenzimmer
für Familien sowie grosser Saal für Vereine . Gute Küche .
Mässige Preise . Besitzer : Treilber . 114

Die herrlüche Dlatezelt der Bergstrabe
geniesst man am vorteilhaftesten in

Hekeim 88 fHoſel Hainagel
Erstes Haus am Platze . Gegründet 1865.

Besitzer : Albrecht —

Töngsbarckb
Pens . Restaur . Für Vereine

Saal u. Terrasse . Nebe Ris rier Für Sommerkrischler
u. Passanten best . Absteigequartier . Eigener Weinbau , garant .
naturreine Weine . C. Nernauer , Weingutsbesitzer . [ 163

b Tin H 15
3

ühl
Neustadt a . Hädt .

Ururg Inigsmünle rae Sehalde .
Schönst . Ausklugsort der Plalz , mitten im Walde gelegen . Große
Restaurationsräume , Reichhalt . Speisekarte . Prima städt . Regie-
weine . Hell . u. Münch . Bier . Pens , nach Uebereink . Tel . 647. 164

Sonn - und Feiertags oflener Bierausschank am Wasserfall .

Neustadter Hurhaus , Neustadt a. H. 1l Wr . fle.
henlage am Kastanienw : alde. Schöner Ausllug für Vereine und
Touristen. Mäbige Pensionspreise Naturweine , kk. hell und
dunkel Bier . Tel. 882. Bes . : Heh . Grössle . 165

( in einer Stunde üb. Schwetzingen ) S
romantischer Kalserdom . Ruhestätte von 8
deutschen Kaisern , mit neuer Kaisergruft .
Protestatlonskirche . Histor . Museum . 159

H 5
bei Neustadt a. d. Sagradt 4 v 4

aumbach Sasthaus zum Sngel
inmitten des Ortes , am Fusse der Maxburg . Grosse Lokalitäten
mit Tanzsaal. Kla vier u. Schöner Aufenthalt für Vereine .
Ausschankv Genossenschafts en. Zahlreiche Anerkennungs -
schreiben f gute Verplleg . Tel. Bes. : Georg Gutting . 172



Fotel Amerba
Bad 2K gegenüber den Grossher -

zoglichen Badeanstalten ,

Mit allem Komfort der Neuzeit . Mässige Preise . Teleph . 492.
Besitzer : C. Saur . 34

2 Hotal-Restaurant „Augustahau“
Badel .Baden 2 .
Fon Mk. . 50, Pension von Mk. . —an. — Gut bürgerl Haus .

Prospekt . Elektr . Licht . Pesitzer A. Degler . 22

BADPDRADENSA • NJ

„Holland - Hotel “5

Wohnungen u elnz Zimmer mit Privathad u. Toilette .
Grosser Park . — Auto - Garage . .

91
Baden · Baden.
Gut empfoklenes bürgerl . Haus .

Ottenhöfen . Casinof 2um Eugel Auas unte .

4

Bes . HMch . Baumann . 27

Währter Küche ; freundl . Zimmer mi.elektr.

Licht . Pens . Große Säle f. Vereine b. Ausflügen . Auto - Garage .

Man verl . Prosp . Tel . - Nr. 9. Der Besitzer : Karl Jülg . 32

Ottenhöfen . Jastmof U. Pension zum Wagen
Besucht . Haus à. Platze , in schönst . Lage

des Ortes . Mäbige Pensionspreise . Bäder im Hause . Neuerb .

Glashalle . Autogarage . Besitzer : L . Baumann . 80

Napperodem Pahntor
npte f. Restaur .

Hrstes und bestes Haus am Platze .

Neu eingerichtet . Herrliche Lage mit Blick aufs Schloss

Rodeck . Ausgängspunkt zu den höhern Luftkurhotels des

Achertals . Altbekannte gute Küche , reine selbstgezogene
Weine , kf. Bier . Schöne Fremdenzimmer , Saal mit Klavier ,

gedleckte Terrassen . Garten . Elektr . Licht . Telephon Nr . 14.

Pension von Mk. . — an . Eigentümer : St . Braumn . 28

n 5

Schönster Punkt der Bergstrasse .

zu jeder Jahreszeit sehr geeignet .

teiche . Vorzügl. Küche .
Eeine Weine offen u. in Flaschen , ff. hell u. dunkel Bier .

schaften bestens empfohlen . Pension von Mk. . — an,

licht . Telephon Nr. 8.

Heute sowohl historisch , als architektonisch und landschaftlich einzig in seiner Art .

Räume sind im letzten jahre Behaglichkeit und Komfort des Hauses noch bedeutend erhönt wWorden .

Saison - Eröffnung .

S
—

Touren⸗Vorſchläge .
Handſchuhsheim . —Siebenmühlental—Schriesheim.

( Ca. 494 Stunden ) .

Mit der Bahn nach Heidelberg , von da mit der elektriſchen
Straßenbahn nach Handſchuhsheim , durch den Ort hindurch und im

Siebenmühlental aufwärts , Markterung „gelb . Strich zwiſchen zwei
roten Strichen “ ; ſpäter die Straße verlaſſend links auf durch Wald

( Farbzeichen beachten ) zum Hohen Niſtler ( 490 Meter ) 17 Std . Ab

— Wegweiſerſtein , auf Waldweg links ab, daun rechts zur Mar⸗

ierung „ gelb Rhombus “ , nun mit dieſer weiter zum „ Hartenbühl “
( 460 Meter ) 134 Std . ; an einer Waldhütte vorbei und vor zum Qel⸗

berg ( 450 Meter ) 4 Std . , ſchöne Ausſicht , über die Kanzel ( ebenfalls

Ausſichtspunkt ) ab zur Strahlenburg und nach Schriesheim ( 94 Std . ) .

Vegberbeim tarkenonenurde tn nom
urmſchöner

Nund

Auf zur Ruine Starkeuburg ( Std . ) vom Turm ſchöner Rund⸗

blick . Auf dem zum Gebirge hinüberziehenden Sattelweg in den

Heppenheimer Stadtwald und mit Markierung „gelber Strich

zwiſchen weiß “ auf ſchönem , ſchattigen Höhenweg über Schannenbach
zum hochgelegenen Dorf Knoden . ( %½ Std . ) . Kurzer Abſtecher zum
Ernſt Ludwigsturm ( 586 Meter ] mit prächtiger Rundſicht über den

ganzen Odenwald . Zurück nach Knoden und mit „ weißrot 1“ ſteil ab

nach Reichenbach ( 1 Std . ) . Mit „ gelbem Viereck “ durch das hoch⸗
intereſſante Felſenmeer auf zum Felsberg ( 515 Meter ] mit Ohlyturm
(1 Std . ) . Beim Forſthaus mit „ Weiß E“ ab zum Staffeler Kreußz

und auf beguemen Wegen durch Wald zum reizend gelegenen Schloß
Seiligenberg mit ſchönen Aulagen und ab zum bekannten Luftkur⸗

urt Jugenheim ( 1 Std . ) Am Ausgauge de⸗ Stettbachertales das

prüchtig gelegene Schloßhotel . Zum Bahnhof Bickenbach noch ⸗ Std .
irſchzeit ca . 6 % Stunden .

à. Boülensee

20 Minuten von der Nebenbahn Heidelberg - Weinheim . Inmitten herrlicher Laub - u.

Tannenwaldungen , direkt am Wege nach dem Aussichtsturm weissen Stein , Voll -

ständig ruhig und staubfreie Lage . Für Rekonvaleszenten und Erholungsbedürftige
Modern eingerichtete Fremdenzimmer .

luktiger Speisesaal . Grosse Lerrasse . Gartenanlage . Schönes Wiesental mit Forellen -

Diners . Soupers . Speisen 4 Ja carte Cas jede Tageszeit .
Für Vereine u. Gesell -

Bäder im Hause .
Besitzer : Wilmelm Kräümer . 170

HeibelbergSchlierbach —Ziegelhauſen —Schönan —

Vou Heidelberg nach Schlierbach ,
hauſen , auf der Fahrſtraße nach Schönau ,
zum Münchel ( 9t Std . ) .
bus “ auf ausſichtsreichen Waldwegen zu
prächtigem Blick auf eine der ſchönſten Partien des an landſchaft⸗

lichen Reizen ſo reichen Neckartals . Daunn abwärts über die beiden

andern Burgen nach Neckarſteinach ( 2½ St . ) .

HeidelbergWeißen Stein —Schriesheimer Hof — Steinbachtal

In Heidelberg über die Brücke nach Neuenheim
Erſt auf dem Philoſophenweg , dann bald links

aufwärts zum Michelsberg ( Ausſichtsturm , ſchöner Blick auf Heidel⸗

Weiter zum Heiligenberg mit Kirchenruine , dann ab zum
ſchönen Wald zum weißen

„ weißer Rhombus “ .

berg ! .
Zollſtock und wieder aufwärts durch
Stein , ( 546 Meter , neuer Ausſichtsturm , 2 % Std . ) , ab zur Hohen

Straße und auf dieſer weiter zum

Straße wieder eine Zeit lang rechts aufwärts und mit

Scheibe “ zum langen Kirſchbaum ( Forſtſchutzhütte ) , wo Kreuzung mit

„ gelbem Rhombus “ ; dieſem folgend
Waldungen zur Sitzbuche . Hier treffen wir die Markierung „gelb⸗

rot &“ und gelangen mit dieſer ins Steinbachtal .
desſelben auf und zuſammen m
wald und Mausbachtal zur Stiftsmü

Neckarufer nach Heidelberg ( ½ Stbö. ) .

Zudwigshafen ab . 30 Uhr , Neuſtabt an 2 Uhr .
karte Neuſtadt zu . 20 , Fahrkarte 4. Klaſſe Lambrecht⸗Neuſtadt 1 2
Von Neuſtadt über die unteren Axtwurfanlagen zur Königsmühle
und durch das küßle Kaltenbrunnertal bis zu den Biſchofsweihern ,

gpfad zur kleinen Ebene hinaufführt ; mitwoſelbſt rechts ein Ju

f
10 1577

815
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2
euhaus

Ottenhö 75 Jasinh . 2um Erhprinzen St. Geten :
höfen , 490 mü . M. Direkt am Walde ,

Vorzügl , Küche u. Weine , Pension .— Kirschwasser - Brennerei .

Posthilksstelle . Telephonru ? Unterwasser . Eig . : J . Saitel . 133

1 4% Bevorz . Lage dir . am

Dadenwenler Schwarzwald- Hote Kurpark . Haus I. Rg.
Iäkt . Warmwasserheizg .Schöne Gesellschafts -

räume . Pens . Prosp . grat . 08 Autogarage , Bes . : H. Stettin .
198

Barer ſal Castnaus n. peusion Ndler
980 Meter üb. Meer . — Titiscebliek

Zwischenstation Titisee Feldberg . Tägl . Personenpost . Vorz '

Lage für Kuraufenthalt . Hübsch angelegte Terrasse u. geschl .

Veranda mit herrl . Aussicht auf den Titisee u. Hochfirst ; un -

mittelbar an den schönsten Tannenwaldungen . Zentrale der

prachtvollsten Schwarzwaldpartien . Gutes Logis für Passanten

zu mässigen Preisen . Für Gesellschaften besond . Arrangement .
Post und Telephon im Hause . Besitzer : A. Mutterer . ( 185

feönderg. Iate L keadin An Un
Bürg . Haus . Pension v. . 50 an. Schöne

Zimmer v. . 50 an . Tel . 3. Neuer Bes . ; F . Biehlmaier - I87

Buchenbach cr bae . Pens 2. MSe
Schöne Zimmer mit freier Aussicht , schattige Gärten , Garten -

balle , Spielplätze . Prachtv . schatt , staubfreie Waldspazier -

gänge , groflart . Ausflüge . Nur selbstgezogene Weine . ünch - ·
ner und Freib . Biere offen . Telephon 28.

Eigentümer : Louis Krichbaum . [7

Causbach Jasthol Alt Waldhom
— im Murgtal — Weine , Fremdenzimmer . Veranda mit

cktv . Aussicht in das Murgtal u. die nen angel . Murgta ! .
ahn . Sinner - Bler hell u. dunkel, . Inh . : E . A. Maier . J68

Triberg . Nurpensian Raus Triberg
Angen . Haus für Erholungsuchende . Bü

Duschen . Neuz . Comf . Das Jahr geöffn . Arzt i. H. Prosp .

Sommer am Bodensee .
Eisenbahnstation Horn , Post und Tele -

te fa 10 raph . Altbekannte Familienpension am
Jee. Neuerb . Terrasse u. Seebäder . Fark .

Schwelz ) Prosp . Pens . m. Zim . v. Fros . 5.50 af . I167

Hotel u. 7 4 FBau HerrenalbzlHBs( Ochsen )

Denr Das gunze Jahr gebfflnet .

Angenehmer Aufenthalt Uber die Oster - Feiertagse .
Grosser Spelsesaal . — Hübsche Gartenanlagen .

Telephon Nr. 3. Die Besitzer ; Gebrader Mömch . 64

buftkurhaus Waldheim Bleiche
2½ km vom Bahnhof , geschützte Lage im
dekannt . Schweinbachfal . Eig . Badehaus .

Luftheizung in allen Räumen .
Das ganze Jahr gebfitet. — Fahrgelegenheit im Hause . —

Telepllon - Anschluss Amt Calw . Sehr mässige Preise .
ELudtwig Bech . 91

Gmsth . u . Pens . zur Sonne
ad blebenzel mit Hotel Post , nächst dem

Bahnhof , anschlieſl . a. Kurpark , Neu u. komfort . einger .

Fost u. Telephon . Elektr . Licht, Eigene Milchwirtschaft .
Prosp . versend . : Bes . Karl Hartmann . 192

Sommerirische Aammheim del Calw
Wür - tt . Schwarzw . — 1 tr . ü. Meer .

Sasthaus u . Pension zum Bären .

Bürgerliches Haus , prächt . Waldungen . Pension von Mx. . 80

an. Eig . Metzgerei . Näh. durch Prosp . Bes . ; . Roller . 85

Wildba Hotel Badischer Hol
Gut bürgerliches Haus mit Garten .

SSNSSSS eeeeereeeereen

s 5

Besitzer : K . Frantz . 83

Jasie 2. Sanne
5 Altren . Haus . Fremdenzimmer .

Gut bürg . Küche . Reine Weine .190 0

8 Bier v. Pall Stallg . f. Pferde . Tel . 8. Bes. : Rob. Weber . 88
SSSernee

Schonach

Grosser Badezim . Pens . v. M. . 50 an . III.

Elektr .

U

Höhenluftkurort 80
im bad . Schwarzwald , 300 —1100 mü . M.

Stat . Triberg —Schonach
fe d Gasſn. U. Pens. Zum Rebstock

bil - Verbindg . mit 15 Min . Fahrzeit . „ A 0

1. Hans am Platz , dir . a. Tannenwald gelegen . Altbek . auch von Touristen bevorz . Gasthof ,

neu umgeb . u. mod . einger . Sep . Speisesaal , gedeckte Veranda . Garten . Gute Küche . Selbst⸗

gezogeng Weine . Bierrestaur . mit Ausschank von ff. Karlsruher Moninger Bier . Tel . 191.
ustr . Prosp . grat . u. franko , Eig . : Albert Sohneider . 149

Verlabungs-nzeigen 9. . fssrr : birhdlrten ,

— ＋. * * 2 1 8
SchwarzwälderSpezialgeſchäft

Feinſte Nauch⸗ u. Wurſiwaren ,
Bauern⸗Schinken , Schinkenſpeck ,
Speck , RNippchen, Kienbacken⸗

Bauern⸗Wurſtwaren. 55504

Kirsch - u Ewetschgen - ⸗
Wasser , Himbeer , Brombeer ,
Heidelbeer und Wachholdergeiſt .
FTammen - u. Blätenhenig

ff. Bauernbrod vom Walde
Nur prima naturreine Waare .

Martiſtase Schwärzwaldhans .

— — ——

llefert schnell und billlg

am Bodensee

Und Rhein .

— —

Neckarſteinach . ( Ca. 3¼ Stunden ) .

Stiftsmühle . ( Marſchzeit 5 % Stunden ) .

Markierung „ weißer Rhombus “ bis hierher .

Neuſtabt⸗Schönthal⸗Platte⸗Lambrecht .

Durch vervollkommnete Einrichtungen und neue , stilvolle Innen -

Angenehmer Frühlings - Aufenthaft . Zeniral -Heizung ·

Schwalbenueſt

über den Neckar nach Ziegel⸗
faſt immer durch Wald auf

Hier rechts mit Markierung „gelber Rhom⸗
r Ruine Schwalbenneſt mit

mit Markierung

Schriesheimer Hof ( d½ Std . , Ein⸗
Nun auf der

„ blauer

in ca. 1 Stunde durch ſchöne

Nach Querung
it „ blauer Scheibe “ durch Stifts⸗

hle ( 1½ Std . ) . Auf dem rechten

Sonntagsfahr⸗

Brunmer , Besitzer .

„gelb . Dreieck “ weſtl . im ſchönen Walde aufwärts zur Platte und mit

„ blaugelbem Strich “ auf der Höhe nördlich zum Pavillon auf dem

zicken Stein ( hübſcher Blick auf Lambrecht ) und auf beauemem Zick⸗
zackpfade hinab nach Lambrecht . Entfernungen Neuſtadt⸗Königs⸗
miüthle 3 Km. , Kleine Ebene . 5 Km. , Platte 2 Km. , Lambrecht ? Km. ,

zuſammen 14,5 Km. Rückfahrt : Lambrecht ab . 24, Ludwigshaſen au

10,5 Uhr nachmittags .

Zweitägige Wanberung in der Sübpfalz .
Weißenburg⸗Wegelnburg⸗Schönau⸗Dahn⸗kaltenbach.

1. Tag . Ludwigshafen ab . 42 Uhr vorm . (4. Kl. ) oder . 24 Uh

vorm . (3. Kl. ) . Weißenburg an . 40 vorm . , bezw . . 44 Uhr vorm

Fahrpreis 4. Kl . . 60 4 , 3. Kl. . 50 Von Weißenburg im Lauter⸗

tal aufwärts über Weiler und nach St . Germanshof , alsdann mit

rotgelbem Strich über Forſthaus Siebenteil ( keine Wirtſchaft ) ,
Dürrenberg nach dem idylliſch gelegenen Gimbelhof ( Kurhaus ] ; von

hier gemäß Wegwelſer zur Nuine Fleckenſtein , Hhierauf mit blauem

und rotweißrotem Strich zu den Felsruinen Löwenſtein , Hohenburg

und Wegelnburg , die zu den ſchönſten Ausſichtspunkten des Wasgaus

gehören . Die Beſichtigung der 4 Ruinen nimmt etwa eine Stunde

Zeit in Anſpruch . Von der Wegelnburg mit rotem Strich nach

Schönau ( Kurhaus Miſchler ) . Entfernung : Weißenburg —Gimbelhof
14,7 Km. , —Schönau 7,5 Km. , zuſammen 22,2 Km.

2. Tag . Von Schönau mit grüngelbem Strich nach Fiſchbach und

von hier mit rotweißem Strich nach Dahn . Unterwegs , etwa 1 % Stb .

nach Fiſchbach gemäß Wegweiſer Abſtecher zum Gr . Eyberg ( prächtige
Ausſicht . . Von Dahn mit gelbem Strich nach Alt⸗Dahn und gemüß

Wegweiſer über den Hochſtein und die Sankt Michaelskapelle nach

Dahn zurück . Alsdaun mit rolem Strich über Dahn nach Kaltenbach
( Kurhaus Gerſtle ) . Entfernungen : Schönau —Fiſchbach 3 , Km. , Fiſch⸗
bach —Dahn 10 , Km. , Dahn —Alt⸗Dahn —Dahn 5 Km . Dahn —Kalten⸗
bach 7,7 Km. , zuſammen 27,6 Fm . Rückfahrt : Kaltenbach ab 9,13 Uhr
nachm . , Ludwigshaſen an 110 Uhr nachm . lohne umzuſteigen ) , Fahr⸗
preis 4. Kl . . 70
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52 2 „ am Paradeplatæ Kunststrusse .

Damen - Wäsche aller Art

Schürzen ur Erwachsene u. Kinder

nie rröcke Wasche , Morie - u. Lüster

Kinder - Wäsche

Baby - Artikel

Taschentücher

Trikotagen

Sport - Hemden

Servjer - Kleider - Stoffe

Alles neu und gross sortiert !

Anerkannt niederte Preise

Tür beste Waren !

Hermann Fuchs
früher C. E. FHlerz .

röbeliſcher Kindergarten
wda

Beginn les Sommerſemeſters:
Donnerstag , 20 . Hpril 1011 .

Beſte Empfehl uigen —Aerztliche Aufficht .

Auutetdungen werden ab 20. April bei der Leilerin
J . Lauüber entgegengenommen . 15089

Die Verwaltung .
Holel „ Zus Kroue “

26 r . SSbu Leleblon Nr. , 585

Zinimer. 17. e aen Al . an . 720¹

¹

I

1n

dieser

Schütz -

marke .

Seifen - Industrie Herrn Dr . C. F . Deite in Berlin auf das glänzendste begutachtet gibt

blendend weisse , völlig geruchlose Wäsche und schont das Leinen in denkbarster

Weise . Es reinigt die Wäscheschnell , sehr gründlich u. verursachtleichteste Arbeit .

Das ein Pfund - Paket kostet nur 25 Pfennige

Zu haben in Drogen - , Colonialwaren - und Apothleker - Geschäften .

En gros von der Fabrik :

. Minlos & Co. , Köln - Ehrenfeld ,
Hoflieferanten .

c ac a a de es e e meeeeeeeeme

Deutschland eingeführt und beliebt !

seinen Eigenschaften und Wirkung von dem hochangesehenen Chemiker der

7284 S

est 2 II 2 EB U

Ttephanien - Er omenale 165. Telephon 4581 .
Besitzer : August Zilnardt . 4ç '—

In schönster Lage Mannheims u. nüchter Nähe des Waldparks
Für die Feiertuge empfehle :

Gute Riere , Spezial Wotan - Bräu
bester Eisatz für Pilsener

sowie Münchner Franziskaner Leist - Bräu .

Naturneine Weine der Winzervereine Hambach und
NMederkirchen bei Deidesheim ( Pfalz ) .

Hücme in altbekannter Güte .
Um geneigten Zuspruch bittet August Zillhardt .

NB. Aul Vexlangen lieſere bel Kbnahme von 5 Flaschen frei ins Haus .
ꝗ2 — — — ! — — — — . . . . . — — — — — — — — — — —

Frledrichspl . 6 Frledrichspl . 6

Restaurant Faust
ff . heimische u . Münchner Biere

anerkannt verzügl . Küche .

Ii⸗

(rüherer Beſitzer der Domſchenke P 2, 45 ) empfiehlt ſeinen
auten Mittag⸗ und Abendtiſch im Abonnement von
60 bis 90 Pfg . Reichhaltige Abendplatten . Von früh
3 Uhr warmes Frühſtück . Jeden Donnerstag
Doppel⸗Schlachtfeſt . 15104

55 ladet ein

Max Joſef⸗

ſtraße 2as Nelkalſchlo

2 58

„Badiſcher
k

Hof“
!

doſſenheim.
Empfehle für Vereine und Ausflügler :

Geräunizes Nehenzinmer — - Größter Sual am Plate!“ L 5
Vorzügl . kalte u. warme Speiſen zu jeder Tageszeit
Naturreine Winzerweine — ff. Bier hell u. dunkel .

Karl Alten , Wirt .

gehen wir über Sfern In

otelFeisberg
Tel . „Felsberg “ Amt Darmstadt

Nestaurant u. Pension
auf dem Felsberg , 515 m über
Meer . Bekannter Ausklugsort
für Touristen , Vereine , Schulen
usw. , nächster Nahe Olyturm ,
Riesensäule mit Felsenmeer ,
Lon den Stationen Jugenheim
Zwingenberg , Auerbach oder
Bensheim auf schönen und be-⸗
quemen Waldwegen in 1½ Std .

zu erreichen .
Diner —kalte n. warme S eisen
zu jeder Tageszeit , fl . Biere.
reine Weine , Kaffee , täglick
frischer Kuchen . Großer Saal.
ofkene u. gedeekte Terrassen .

NB. Vereinen und Schulen
Preisermässigung .

Bes . : Gl . Hallmann .

H. Suneler
F 2 , 14 Planken P2 , 14

gegenüber der Hauptpoſt .

Tümmistempel
12848g eigenes Fabrikat .

14169

Habe mich hier als

Spezialarzt
für Haut - und Harnkrankheiten nieder -

gelassen .

IF. Hol. Arter Hobienrer,
L 14, 15. Mannhelim .

15008

Tel . 4904 .

Sprechstunden von 10 —1 u. — 5 Uhr .

ee

Rur gegen ſofortige hare Zahlung
Nent und gebrauchle Möbel , Kleider , Schuhe , Sack⸗Rock⸗
Frack , Smocking , Anzüge , Hoſen , Ueberzieher , Coſtüm⸗
Kleider , Kinder⸗tleider u. Schuhe , Partie⸗Waren , ganze

Laden⸗Einrichtungen , ſowie Haushaltungen
kauft zu höchſten Prriſen nur 10277

193

85

Pianos moderne

FHAHAmOS Uu⁰u Miete Bibliothek

pro Monat von 5 Mk. an 9876 Ms- d⸗ vls

A . Donecker . , LI . 2 .
der

Ingenleur- Schule

Hauptvertreter von O. e V. O 8, 15
— —

Stets Eingang von Telhelten
Monatsabonn . v. M. 1 an
ahresabonn . v. M. 8 an

ausserdem auch Lesen

geg , tagweſse Berechnung
Abonn . f. Auswärtige .

Iverkauf 5
AEpheuläften ,2Lorbrerhäume
billig zu verkaufen . Prinz
Wilhelmſtr . 23. 4. St . 39268

Nach beendigter Inventur
verkauſen wir zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen :

1 einf . Stehpult , Eiche , hell ,
1 Re iſtratur, 18teilig mit
Unterſatz , 1 Jalouſteſchränk⸗
chen, einreſhig, Eiche, 1
Ar e zwei⸗
reihig , Eiche , 1 zuſammen⸗
fetzbarer Wücherſhennf,
dunkelgrün , 1 Jalouſie⸗
ſchränkchen , dunkelgrün .

Glogowskl &60. , 0 7, 5.
59152

II . Meisel , U 2 , 2, Jel . 3536 .

2 8

8 5r Korblumen zu widmen , werden gebeten ,

chen wir über die Seieruge hin?0
In die Spauiſche Weinſtube

Q5 , 12 . Hpan Familienlokal . 1808s

J7J77

Aornblumentag
Sountag , den 14 . Mai ds . Is , wird , wie !

im ganzen badiſchen Land , ſo auch hier in Mannheim ,

zugunſten bedürftiger Kriegsveteranen ein

Kornblumentag 22055

veranſtaltet werden . Diejenigen Frauen und Jungfrauen ,

welche bereit ſind , ſich an genanntem Tage dem Verkauf

f

ſich in

95Tder Zeit vom 13 . bis 24 . April in die im hiefigen g6
Verkehrsbureau ( Rathaus ) aufliegende Liſte gefl . 8

zu wollen . Das Komitee .

— — . . —

Karlsruhe , Sonnfag, 30. Rpril
in der städt . Ausstellungshalle

Sroße internaflonale

IIsstelung un Hanen
aller Raſſen .

SSSSeSeSSSeSSSSGSSSSE
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53
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100
85
52
55
5

15096

Meldeschluss : 8 . April .
Programme u. Anmeldescheine durch die Geschäftsstelle

Julius Schmidt , Karlsruns ; Hardtstrasse 40 .

Bahnlinie Friedberg -
NMidda; von Frankturt a. M. in

2 Std. , von Siessen in 1 Std. , von
Gelnhausen in 1 Std. 2u erreichen .

Kochsale - , Lithlum-, Stahl - u. Schwefelduellen
Herrlicher Parx und Wald, runige Lage. Aref.

Grossherzoglich Badedirektlon .
7532

amen Gesichtsröte , schlaffer Haut
USW. leiden , finden unbe -

dingt sichere , erfolgreiche Behandlung im

lnstitut für gesichts - Pflege

die au Gesichtshaaren ,
Hautunreinigkeiten ,

Lornehmstes , durchaus konkurrenzloses Institu . am

riehtungen ausgestattst ist . — Vereinigte Institute
mit gleicher Methode in Berlin , Hamburg , London ,
Ostende . Prospekto gratis . Ratschläge und Aus -
külnfte kostenlos . Iprechstunden vorm . von
— —

—. —
von —7 8 13502

In ledler belleben Stücs⸗eee
Dr . B . Sunsie Buchdruckerei &. m. b. 5.

*

uannteim liBSCH . Petersenrs,18 . %
5 Platze , das mit den modernsten Apparaten und Fin -

8

zulll zu haben iu e
*
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[ Mittagßlatt . )

Ostermontag , nachmittags 3 Uhr .

Abfahrt der Züge zum Rennplatz

ab Statlon der Nebenbahn : 2 Uhr und 248 nachmittags .

Mannheim , den 13 . April 1911

leim

General - Unzeiger . 11 .
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— — Vvom Guten das Beste

Clik
moderne

Frühjahrs - Paletots U .

von Mk. 20 . —, 24 . —, 30 . —, 35 . —, 40 . —, 45 . —,
Burschen - und Knaben - Grössen entsprechend billiger .

in allen PreislagenKommunikanten - Anzüge dnubertretten bile
kaufen Sie solid am billigsten und in grösster Auswaähl bei

sergdolt
vornnls M . e

Aeltest renommiertes als reell altbekanntestes Spezlalgeschäft am Platze .

H 1 , 5 Breitestr . MANNHEIM Breitestr . H I , 5

und
höher

Verlangen Sie Catalog

Kunder- , Mädchen- u . Knahen-Stiefel.

Ein Halbschuh muss festen Schluss haben .

Wenn Sie Wert auf eine voxzügliche Passform

legen , tragen Sie Mercedes - Sohuhe .

Einheitsprels für

Damen u. Herren

12⁵⁰
Mannheim

2 U
Q1 . 5

18³⁰ Breitestr .

Menn Sie

Betten
kaufen wollen
50 schen Sie zich erst

Albers 57078 .

ebundheitbetten
mit der Samariter -

Matratze an .

Besichigung ohne Kauf -

zwäng höfl . erbeten .

Reformhaus
Mr Gesundheit
WIIh . Albers , P7 , 18

Ausstellung l. Etage .

Das echte kaukaszische

beitgeirän
( türk . Wonnetrank )

kaun 5 jedes billig u. einfach
selbst bereiten . 57952

Man nebhme dazu die echten
Kefirpilze von Natura - Werk

1 F . für 6 wöchentliche Kur
roichend .

Matura - Werk General - Depot

Rch . Doppelmayr ,
Markt - Drogerie

F 2 , In . Tel . 4888 .

( genaue Anleitung gratis ) .

Achtung ? !
Geprägte

Cesbhäftspapfere
Befert schnell und billigst mit

elektrischem Betriebe

Alex .

Tocoronitzol
Sravier - und Prägeanstelt

E3 .A4 HHHNHEA E 3. 14
nüchst der Börse ( Planken ) .

Telephon 1558 .

Fabrikstion von Siegelmarken .

Pa. e ono -pisxen gep
—. —

Grogse Auswahl in feiven 1

Bekanntmachung .
Die Lieferung von :

100 Schmutzkaſten und

160 Sinkkaſteneimer
ſoll in öffentlicher Submiſſton vergeben werden .

erhälllich .

verſchloſſen und mit der Aufſchrift „ Schmutzkaſten u. Sink⸗
kaſteneimerlieferung “ verſehen bis längſtens
Mittwoch , den 19 . April 1911 , vormittags 11½ uhr
bei dem ſtädt . Materialamt L . 9 einzuxeichen , woſelbſt die

Eröffnung der eingelaufenen Angebote in Gegenwart der
etwa erſchienenen Bieter ſtattfindet .

Mannheim , den 31 . März 1911 .

Städtiſches Materialamt :
Hartmann .

Bekanntmachung .
Die Lieferung von :

100 Stick Strufenfafkaſtenauffitze aus Gußeiſen
ſoll in öffentlicher Verdingung vergeben werden .

Die Unterlagen hierzu ſind bei dem un erzeichneten Amte

erhältlich .
Intereſſenten werden eingeladen ihre Angebote hierauf

verſchloſſen und mit der Aufſchr ft „ Lieferung von Sinkkaſten⸗
auffätzen “ verſehen bis längſtens

Mittwoch , den 19 . April 1911 , vormittags 11 uUéhr
bet dem ſtädtiſchen Materialamt L 2. 9 woſelbſt
die Eröffnung der eingelaufenen Angebote in Gegenwart der
etwa uelſchienenen Bieter ſtattfindet .

Mannheim , den 31. März 1911 .

Städtiſches Materialamt :
Hartmann .

Meine Büroräumlichkeiten
befinden sich von heute ab in

1027

B I No . 12 .
Oskar Sohm

Tel . 624 . Architekt . Tel . 624 .

Näh⸗ u . Zuſchneideſchule
8 1, 12 Kätchen Weidner 8 1, 12

Beginn eines neuen Kurſus am 1. Mai im Rähen
und Zuſchneiden . 48569

Gründliche und gewiſſenhafte Ausbildung im Selbſt⸗

anfertigen der eigenen Garderobe .

Tages⸗ und Abendkurſe .

1026
Die Unterlagen hierzu ſind bei dem unterzeichneten Am

Intereſſenten werden eingeladen , ihre Angebote hierauf

Wollen Sie von der lästigen

Rauchplage
befreit sein , so kaufen Sie den neuen Schornsteineinbau

„Rauchlos ““, welcher unter Garantie der vollstän -
dligen Rauchbeseitigung verkauft Wird . 108⁴³

Alleinige Fabrikanten : Landsberger & Co , Abt . 2

D ſs Kofwan' s 5 4ſ8

Schokoladenhaus Schngewiktchen
Srösste Auswahl in ——

1
0

Origin al Adaitions- und

„

Ostertunene Remingten-gahtt ! f
Sohokolade - , Marzipan - und Fondant -

reibmaschme

Hasen billigst .
5 e gleichzeitig

hochfein im Geschmack , gefüllt und un - 575
Bonbons geküllt per Prand 5 60 Pig . an

im allen Preislagen von ersten Fabriken :
Pr Alins Hartwi Vogel , Stollwerk , Sprengel ,

„
Glogowskl & c .

Hoflioferanten
annheim , O 7, 5

eidelbergerstrasse - .
Moser ,

„Lindt , Cailler, Gala Peter, Kohler ,
Schokoladen : gaetece

Messmer ' s Tee und Laffee .

Bei Einkauf über eine Mark erhält man auf Wunsch

5 4 ſe
eine 20 Pfg . - Tafel

2 2 ſe

22
Meir .

7 Innenbiock
Schokolade gratis .

Glafev
— — —

Fröhliche

Ostern
kann sich auch der weniger Bemittelte verschaffen ,

ohne seine Kasse zu stark in Anspruch zu nehmen ,

wenn er seinen Bedarf in

Nerren-, Damon- und Ninder-Nonfektian
entnimmt auf

wöchentlich von Mark an .

Einzelne Möbelstücke , sowie ganze Einrichtungen .

Anzahlung von 2 Mark an .

Itmann “ ⸗
Waren - Höbel - Kredithaus

NMANNHEEINM

HI , 8 .

Für Kunden
Arereierangen

jeder Art . 0 Bürgermeister Fuchsstr . 47 ohne Anzahlung .
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Nus Stadt und Tand .
* Maunheim , 12. April 1911 .

* Ordeusverleihungen . Der Großherzog hat anläßlich der Silber⸗
hochzeit des württembergiſchen Königspaares an eine Auzahl Hof⸗
beamte , Offiziere und Hofbedienſtete Auszeichnungen verliehen . Es
erhielten u. . : Vüer Srden vom Zähringer Löwen : 1. das Groß⸗
kreuz : Oberhofmarſchall Alfred Schenk Graf von Stau ffeubergund der Generalintendant der Hoftheater Joachim Gans Edler Herr

u Putlitz , 2. das Kommandeurkreuz erſter Klaſſe : Generalmajor
non Boſſert , Kommandeur der 51. Infanterie⸗Brigade ; 3. das
Kommandeurkreuz zweiter Klaſſe : Kammerherr Major z. D. Hermann
Freiherr von Mittnacht und Flügeladjutant Oberſt Alfred von
Mohn ; 4. das Ritterkreuz erſter Klaſſe : der Major beim Stabe des
Jufanterte⸗Regiments Kaiſer Friedrich , König von Preußen (7.
Württ . ) Nr . 125 Emil Ströhlin ; 5. das Ritterkreuz zweiter Klaſſemit Eichenlaub : Flügeladjutant Hauptmann Graf von Raiſchach .

Disziplinarkammer der Apotheker . Auf Grund des Geſetzes
über die Rechtsverhältniſſe des Sanitätsperſonals wurde vom Mi⸗
niſterium des Innern nach Anhörung der Apothekerkammer derLandeskommifenr für die Kreiſe Karlsruhe und Baden , Geh . Ober⸗
regierungsrat Nebe dahier zum Vorſitzenden der Dis ziplinar⸗
kammer der Apotheker und der vortragende Rat im Mi⸗
uiſtertum des Innern , Geh . Oberregierungsrat Flad zu deſſen Stell⸗
nertreter ernannt . Die Apothekerkammer wählte zu Mitgliedern des
Vorſtandes : Apotheker Kraſtel in Offenburg , Vorſitzender , ApothekerWelſch in Konſtanz , ſtellvertretender Vorſitzender , die Apotheker Dr .
Lakemeyer in Karlsruhe , Müller in Neckara u, Beuttel in
Waldshut und Sauer in Freipurg .

* Die Kaiſermanöver 1912 . Die Kaiſermanöver im nächſten
Jahre werden zwiſchen dem 11. Armeekorps , Teilen des 18. Armee⸗
korps und dem 2. bayeriſchen Armeekorps ſtattfinden , und zwar
in dem Gelände Fulda . —Bad Britckenau - Kiſſingen . Die Parade
über die bayeriſchen Truppen ſoll bei Würzburg , die über die
preußiſchen bei Fritzlar abgenommen werden .

Generalverſammlung des Vereius Fraueubildung⸗Frauen⸗
ſtudium . Am 26. und 27. Mai wird der Verein Frauen⸗
bildung⸗Frauenſtudium ſeine diesjährige Haupt⸗
verſammlung in Tübingen abhalten . Die in den Mit⸗
teilungen des Vereins veröffentlichte Tagesordnung verſpricht recht
auregende Stunden . Für das größere Publikum werden die beiden
üffentlichen Abendvorträge wohl die meiſte Anziehungskraft haben .
Am 26. Mai wird Fräulein Helene Lange ſprechen und zwar über
das allen Müttern heranwachſender Töchter ſehr am Herzen liegende
Thema „ zwiſchen ſechzehn und a ch tzehn “ . Daß Helene
Lange über dieſes ſo ſchwierige Lebensalter ein in einem anderen
Sinne „kritiſches “ Alter im Frauenleben als das jetzt ſo viel be⸗
ſprochene , gewichtige Worte zu ſagen hat , weiß jeder im Voraus , der
das Wirken der Rednerin für Vertiefung und innere Beſeelung der
Frauenbildung kennt . Am 27. wird Fräulein Dr . Gertrud Bäu⸗
mer über „ die Aufgaben der Gebildeten im öffent⸗
lichen Lebey “ ſprechen . Auch da haben wir viel zu erwarten , da
eine Perſönlichkeit ſprechen wird , die ſich viel und ernſt mit den
Problemen unſeres öffentlichen Lebens beſchäftigt haf . Innerhalbder geſchloſſenen Sitzungen werden wohl zwei zur Diskuſſion ge⸗
ſtellte Themen mit einleitenden Referaten die Hauptanziehungskraft
haben : 1. „ Uueber die körperliche Entwicklung und
Ausbilduug der Fraué , die gerade jetzt in einer Zeit der ge⸗
ſteigerten Anforderungen au die Leiſtungsfähigkeit der Frau von
ungemein großer Wichtigkeit geworden iſt , ja man kann wohl ſagen ,non der Erfolg oder Mißerfolg der Frauenbewegung zum großenTeil abhäugen wird und 2. „ Ueber den weiblichen Ein fLußzin der höheren Mädchenſchule “ , auch ein Thema , das heute
mehr wie je aktuelles Intereſſe hat , weil es von der Löſung dieſer
Frage abhängen wird , ob wir je ſo etwas wie „ Frauenbildung “ im
tieferen Sinne des Wortes haben werden .

Der Gyttesdienſt im Heinrich Lanz⸗Krankenhaus beginnt infolge
der in ſämtlichen evangeliſchen Kirchen ſtattfindenden Abemdmahl⸗
ſeiern am Karfreitag ſchon um 10 Uhr .

Verein Volksjugend Mannheim . Au Oſtermontag findet ein
Familienausflug ſtatt , zu dem alle Freunde des Bereins ,
namentlich die Neukonfirmierten , deren Eltern und Geſchwiſter ein⸗

geladen ſind . Abfahrt Hauptbahnhof Mannheim 2 Uhr 33 nachmittags ,
Fahrkarte nach Rheinauhafen 15 Pfg . , von da zu Juß durch den Wald
nach Friedrichsfeld . Untermegs ſoll geraſtet und geſpielt werden . Den— —— — — — —

„ erein für Toksbildung, Maunheim . . .

Unſern Mitgliedern und denjenigen der angeſchloſſenen
Vereine teilen wir ergebenſt mit , daß ſie die Hörerkarten
für öffentliche Vorleſungen jetzt direkt von der
Stadtkaſſe zum Vorzugspreis von Mk . . — ( ſtatt
Mk . . —) pro Wochenſtunde ausgefertigt erhalten können ,
wenn ſie dort die Mitgliedſchaft durch Vereinsquittung , bezw .
Beſcheinigung der Vereinsvorſtände nachweiſen . Dasſelbe
gilt von den Hoſpitantenkarten , deren Anmeldung
jedoch auch bei Herrn G. Knodel , U 4 . 14 erfolgen kann ,
andernfalls beim Sekretariat der Handelshochſchule zu er⸗
folgen hat . 22949

—

Der Varſtand .

Ndles - Anzeie .
Allen Kollegen die Trauernachricht , dass unser wertes Mitgliec

und Mitbegründer unserer Vereinigung Herr

Eltcrn Pieker ſich Velegenhelt , mt Mleéren Miigliedern des Vereins und
dem Leiter zu verkehren . Es empfiehlt ſich, Proviant mitzunehmen .
Am letzten Vereinsausflug von Weidenthal über Forſthaus Iſenach
nach Kloſter Roſenthal nahmen auch Neukonfirmierte und der Vater
zer Mitglieder teil . Es wurde im Freien abgekocht . Die Siimmung
war wegen des herrlichen Wetters und der ſchönen Gegend ſehr ge⸗
hoben .

In der Generalverſammlung der Herberge zur Heimat fand die
Rechnungsablage für das Jahr 1910 ſtatt . Die Rechnung wurde ge⸗
nehmigt . Die turnusgemäß ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder wur⸗
den wiedergewählt , die Cooptation Herrn Geheimen Regterungsrates
Dr . Elemm in den Vorſtand wurde beſtätigt . Den Hauseltern wurde
Dank für ihre Mühewaltung ausgeſprochen .

* Die Sparbüchſen mit der Aufſchrift „ Das glückliche Kind dem
Bedürftigen “ , ergaben in dieſem Jahre einen ſchönen Ertrag . Die
Summe wird wie ſtets den guten Zweck erfüllen einem der ärmſten
hungrigen Weſen , ein ganzes Jahr laug die Wohltat der Volks⸗
küchenernährung zu geſtatten . Dieſes Mal fällt das Los auf ein
Kind , das noch acht kleine Geſchwiſter hat und deſſen dem Trunk
ergebenen Vater ſich vor einiger Zeit erſchoſſen hat . — Die kleinen
Spender hören ſicher mit Freude , daß ſie halfen ſolch gute Tat
zu bewerkſtelligen . — In der Expedition dieſes Blattes ſind noch
einige Sparbüchſen unentgeltlich erhältlich .

Apollo⸗Theater . Der Karwoche wegen bleibt das Theater von
Donnerstag den 13. April bis inkl . Samstag den 15. April ge⸗
ſchloſſen . An den beiden Oſterfeiertagen finden je zwei große
Vorſtellungen ſtatt , und zwar wird an beiden Nachmittagen ( Anfang
4 Uhr ) zu kleinen Preiſen der zugkräftige Schwank „ Der brave Her⸗
mann “ gegeben . Abends 8 Uhr ſowie die folgenden Tage wird der
ſenſationelle Schwank „ Das gefährliche Alter “ aufgeführt .

* Langfinger . 45 M. und eine Taſchenuhr ſtahl der 16 Jahre alte
Friedrich Schaf ſeiner Mutter , einer armen Witwe , in Feudenheim
aus der Kommode. In einem hieſigen Kinematographentheater konnte
der Junge noch gleichen Tags abgefaßt werden . Ein paar Mark hatte
das Bürſchchen aber ſchon verbraucht .

* Aus Ludwigshafen . Die in Mannheim beſchäftigte Mo⸗
diſtin Barbara Hick , eine Tochter von Franz Jakob Hick in
Mundenheim , wollte geſtern abend 3a9 Uhr an der Eiſenbahn⸗
überführung in der Nähe des Lokalbahnhofes auf den nach Mun⸗
denheim fahrenden Lokalzug ſpringen , kam aber zu Fall und ge⸗
riet mit dem linken Fuß unter die Räder . erlitt hierbei
einen Bruch des linken Fersknochens und eine Quetſchung des
Fußes , da der Spurkranz des Rades glücklicherweiſe nur zwiſchen
Schuhſohle und Fuß über ſie ging . Die Verunglückte wurde ins
ſtädtiſche Krankenhaus gebracht .

Aus Ludwigshafen . Prinzregent Lnitpold hat der Witwe des
vorige Woche in den Giulini⸗Werken von der Transmiſſion getöteten
Heizers Berg durch das Bürgermeiſteramt Rheingönheim eine
Spende von 100 M. überweiſen laſſen .

* Pferderennen in Seckeuheim . Das diesjährige Pferderennen
in Seckenheim dürfte wiederum einen ſchönen Verkauf nehmen und
dem ſportlichen Publikum einige genußreiche Stunden bereiten . Auf
den Wörtelwieſen , auf denen das Rennen am Oſtermoutag ſtattfindet ,
iſt bereits mit dem Aufſchlagen der Tribünen und der Herrichtung des
Platzes begonnen worden . Der Verein hat keine Mühe geſcheut , um
dem Publikum den Aufenthalt auf dem Rennplatze ſo augenehm wie
möglich zu machen . Das Konzert beginnt bereits um 2 Uhr . Für die
leiblichen Bedürfniſſe iſt ebenfalls Sorge getragen . Im übrigen ver⸗
weiſen wir auf das Inſerat in dieſer Nummer .

Polizeibericht
vom 13 April . 1911 .

Tötlicher Unglücksfall . Am 11. d. Mts . nachmit⸗
tags fiel beim Reinigen der Decke des Hausganges in einem
Hauſe in N 2, eine 72 Jahre alte Witwe von einer Doppelleiter
herunter ; ſie erlitt dabei einen Schädelbruch , an deſſen

Sie

Paul Moll , Malermeister
am Dienstag , den 11 . April , nach längerer Krankheit leider ver -

storben ist .

Als treuer Anhünger unserer Sache werden wir sein Andenken
stets in Ehren bewahren .

Die Beerdigung findet am Freitag , den 14 .

hr von der Leichenballe aus statt .

VWir ersuchen unsere Mitglieder dem Verstorbenen die letzte
Ehre zu erweisen .

Maler - und T

2
ünchermelster-Terelnigung Mannheim E.

e

April , nachmittags

25178

Jolgen ſie am 12. ds . Mis . geſtorben iſt . 88
Unfälle . In einer Dampfwaſchanſtalt hier brachte a

12. ds . Mts . eine 17 Jahre alte Büglerin die linke Hand zu naht
an die Walzen einer Bügelmaſchine und zog ſich hierdurch er⸗
hebliche Brandwunden zu.

Auf der Straße zwiſchen E und P 4 wurde am 12. ds , Mie
mittags das 2 Jahre alte Töchterchen eines in F 4, 12a wohenden
Zimmermanns von einer Droſchke überfahren und am Kopfe
und beiden Händen erheblich verletzt . Der Droſchken
führer gelangte wegen fahrläſſiger Körperverletzung zur Anzeige,

Körperverletzung . Ein in der Böckſtraße wohnender
lediger Maurer verſetzte geſtern nachmittag im Hofe des Hauſes
Böckſtraße No . 6 hier einem verheirateten Taglöhner , welcher ihn
mit einem Dolchmeſſer mit Erſtechen bedrohte , mehrere Schläg ;
mit einer 2 Meter langen Stange auf den Kopf und verleztee

3ihn ſo , daß er mit dem Sanitätswagen dem Allgem . Krankenhauz
zugeführt werden ußte .

Aus dem Groſtherzogtum .
* Seckenheim , 12. April . Einen böſen Streich verüßten

in der Nacht von Samstag auf Sonntag einige junge Burſchen .
Stand da vor einem Neubau in der Wilhelmſtraße ein Wagen mit
einem Faß Waſſer . Das Waſſer ließen die Burſchen laufen , dann
nahmen ſie das Faß und warfen es über den Garkenzaun . Den
Wagen montierten ſie vollſtändig ab und warfen die
einzelnen Teile in der Nachbarſchaft umher . Dies erinnert an einen
ähnlichen Fall , wo man einen Wagen ſamt Dung in den 2. Stoch
eines Hauſes trug . Den Tätern iſt man auf der Spur .

Heidelberg , 12. April . Heute nachmittag ſtür zte ſicheine ältere Witte aus dem öritten Stockwerke ihrer Wohnung auf die
Straße und ſtarb an den erlittenen Verletzungen . Sie halte be⸗
züglich ihrers Begräbniſſes in einem Schreiben Beſtimmungen g .troffen .

Hoffenheim , 11. April . Heute nachmittag verunglückte der
ledige 40 Jahre alte Heinrich Freimüller von hier dadurch , daß er vo
abrutſchendem Geröll getroffen wurde . Er ſtarb nach einer Stunde
Freimüller war beim Brückenbau beſchäftigt . Der Unfall ereignete ſih
dadurch , daß Freimüller von der herabſtürzenden Erdmaſſe zum Teil
überſchüttet und mit dem Kopf gegen die Wagenachſe gedrückt wurde,
wodurch er eine Verletzung am Kopfe und an der Bruſt erlitt .

dt . Karlsruhe , 12. April . Vom 13. bis 15. Mai ftudet d
Baden⸗Baden die Jahresverſammlung des Verbandez
der badiſchen Blechnermeiſter uud Inſtallateuf :
ſtatt . Die Hauptſitzung wird Sonntag den 14. Mai abgehalten .

Sportliche Rundſchau⸗
Aviatik .

Im Aexoplan von Londun nach Paris . Der Aviatiker Priet
flog auf einem Bleriot⸗Eindecker ohne Zwiſchen landung von London
nach Paris in 5 Stunden 19 Miuuten .

Ruderſport .
d. Mainzer Regatta . Die Regatta des Mainzer Rudervereins kaunm

wegen des Umbaues der alten Eiſenbahnbrücke und des dadurch ein⸗
geengten Dampferverkehrs nicht auf der ſeitherigen Strecke ſtattfinden ,
Unter den als Erſatz hierfür in Betracht kommenden Strecken wurde
nach mehrfachen Verſuchen der zwiſchen der Petersau und dem Kaſtelen
Ufer ſich hinziehende Rheinarm gewählt , der genſgend breit iſt ,
um den gleichzeitigen Start von 5 Booten zu ermöglichen . Der Start
iſt dicht unterhalb des alten Kaſteler Brückenkopfes an der Straßen⸗
brücke vorgeſehen , das Ziel ſpll am Pionter⸗Uebungsplotz vor der
Kaiſerbrücke ſeinen Platz finden .

Wjnterſport .
„ Die günſtigen Schneeverhäftniſſe erlaubten noch am Sonm .

ktag in Triberg die Benützung der Rodelbahn . Ohne Unfall ging
es allerdings auch nicht ab . Frau Fabrikant Grieshaber ſtürzte
ſo unglücklich , daß ſie einen Armbruch erlitt . — Auf den Höhen
übten noch zahlreiche Schneeſchußläufer den Skiſport aus .

Danksagung .
1 Für die vielen Beweise herzlicher Teinahme an-

lsslich der uns durch Hinscheiden unserergelieben Mutter

Frau Elise Müller Wwe.
getroſtenen schweren Verlustes sage ich hiermit im

NJamen der Familie unseren herzlichsten Dank .

Oarl Müller .

Mannheim , den 12. April 1911 .

Haudelskammer
für den Kreis Mamheim.

Die von den Herren Rech⸗

5 fetges
Koſt u. Logis geſucht

M.

TuAhlabrn-Fe
im Mittelmeer

mit Dampfern des

Norddeutschen LIoyd, Bremen

im

von Genua
nach Neapel , Oatania , Palermo , Algier , Gibraltar 9

und umgekehrt

4

Statt besonderer Anzeige .

nungsrevtſoren geprüfte und
richtig befundene Jahresrech⸗
nung der Handelekammer für
das Jahr 1910 ſowie der Vor⸗

per 1. Mai wird für einen
Lehrling Koſt und Logis unt
mäßigen Preis geſucht .

Offert . mit Preisaugabe

1

Stills .

Heute Nachmittag verschied nach kurzem
lioebe , treue Mutter und Grossmutter

Frau Elisaheth Herm ww.
nahezu vollendeten 80 . Lebensjahre .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Mannheim , den 12. April 11l .

Auf Wunsch der Entschlafenen erfolgt die Seisetzung in aller

Krankenlager , unsere

1102⁵

von Marseille

Neapel , Syrakus ,
und umgekehrt

nach Tunis , Alexandrien

jahro
Auskuntt und Fahrkarten in Mammheim :

Hermann Mallebrein
Hansa - Haus . 14946

loe⸗

Mannkeim , deu 12. Kpril 1911.

Die Beerdigung lindet am Freitag unch -

9 6 . 9 ktte llehe Planlen dueuball
Herrſchaftliche Wohnung

FF Sift , ic, per u ver⸗alter , Aöberes 8. 8, Baublrs , BggehenSel 224

Heute mittag

mittag

Uhr verschied im 72. Lebens⸗
unerwartet rasch unsere liebe Mutter und

Grossmutter , Frau

Frünziska Fesenmeper
geb . Willin

Hauptlehrerswitwe .

In tleſer Trauer geben hiervon Kenntnis

ggorg Menger und Frau
Frida geh . Fesenmeyer

mmd Enkelkinder .

½4 Uhr statt .

2
Alte Gebisse

Zahn bis 50 Pfg. zahlt 57037
Bryym , G4 , I13.

Stellen auchen N
50 —100 Mk. Belohnung

derfſenigen Perſon , welche
einem ins Unglück geratenen
tücht . , ſoliden Kaufm . u. all⸗
gemein gebildeten jung ver⸗
heirat . Mann , mit beſten
Zeugn . u. Referenzen ſofort
irgendwelche entſprechende
Poſition verſchafft . Gefl . Off .
u. 48812 an die Exp . ds . Bl .

Siuce für meinen mit beſt .
Zeugn . aus der Schule

entlaſſenen Sohn eine

Lehrſtelle
als Zeichner auf techniſchem
Bureau . Offert . u. Nr . 48795

Ln Jie Exbebitton dis . Bls .

anſchlas für das Jahr 1011
liegen gemäß Art . 22 des
Handelskammergeſetzes von

heute ab 14 Tage zur Einſicht
der Wahlberechtigten auf dem
Bureau B 1, 7b auf .

Mann eim , 12. April 1911 .
Engelhard .

Dr . Blauſtein .

Handelskammer für den Kteis

Maunheim .
Auf Grund des Art . 22 des

Handelskammergeſetzes und des
§ 47 der Geſchäftsordnung
werden die Wahl erechtigten
des Kammerbezirls zur ordent⸗
lichen Jahresverſammlung auf
Freitag , den 28 . Aprit 1911 ,

mittags 12 Uhr
in den Sitz ugsſaal der Han⸗
delskammer ein eladen .

Tagesordnung :
Vorlage der Jahresrech⸗
nung und Entlaſtung des
Rechners .

„ Voil ' ge und Genehmigung
des Voranſchlags für 1911 .

3. Wahl dreier Rechnungs⸗
repiſoren . 15102

Beichlußfaſſung über das
Erſuchen des Gr . Miniſte⸗
riums des Innein von der
Beſtim wung des Artikel 5
Abſ . 3 des Handelskammer⸗
geſetzes Gebrauch zu machen

Mannheim , den 12. April 1911 .
Engelhard .

Dr . Blauſtein .

7 5, 15 Heidelbergerſtraße

zu vermieten bel Wetz , 22953

15103

1

ſchön mbl . Zimmer

unt . Nr . 59278 an die Expd .
Frl . ſucht f. ſof , ſchön möhl .

ungeſt . Zimwer part . oder
1. Stock . Adr . P. O.
hauptpoftl . 488

. kkl
Mannkelm eieaz

Telephon 87.

Zu mieten geſucht ſchönes ,
komfortables 15098

Wohn⸗(Salon) u. Schlafzim .
tunlichſt elektr . Licht , Central⸗
heizung , Bad , Telephon bei
beſſeren Leuten . Offerten mit
Preisangabe sub P. 2126 an
D. Freuz , Maunheim .

ont Znmer.
k 5, 12 ebf . 28
E 7 No . 2TTa
4. Stock , ſchöne 8⸗Zimmer⸗
wohnung mit allem Zubehör
ſofort zu vermieten . Näheres
Bureau Roſeungartenſtr . 20.

22951

1 Treppe . Ein neltF 2, einger ichtetes möhl .

Zimmer , ſeparxetem Eingang
mit pder ohne Penſion nurhac Penſion uzan Herrn ſaf ,zu verm .

50 %
0 8

8
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15607 findet wie immer und Statt .

Exportgesellschaft Matheis , Suppanz , Koritschan & Cie . , Filiale Mannheim

Piiten⸗Karten
efent in gelchmuder⸗
volllter Auskührung

Rollläden und Jalousien
aller Syſteme liefert und repariert 15014 Dauszinsbücher

in beſleblger Stüds

rum zu naben in de

ſchwarz und braun
gekommen .

30 Mark Beluhuung
dem Wiederbringer od. dem ,
der mir den Verbleib ſo
nachweiſt , daß ich den Hund
wieder erlangen kann .

Leib , Bayernſtr . 64, 4. St .ich 3 Wohnung 4, 4 Heh . Weide . Werkſtatt P 6, ll . zudwigshafen .Ar. 5 . Saas de Buchdruckerei G. m. b. B. 8 Ur . B . Sads lden Buchdruckerel 6 . m. b. B. Lubwiashafen

Altes Sopha , Diwan ,

Hausbesitzer kaun billige Tapeten
in Mannheim B, 15 früher Rles ' sche Kutscherei .

Man achte gefl . genau auf Litra und Hausnummer .

f lliale
— — —

Porto extra 50 Pf .
F 2 , 19 , Heidelbergerſtr . , Tel . 891 .

Bin über den Erfolg Ihres Präparates direkt erſtaunt . Dr . med . M. in W.

2 9 855
aucb 1 Fl . 1 5

5 * Ruhrlohlen und KO 8
deutsche und englische Anthracit

in Dester Auslität liefern zu billigsten Preisen franko Haus

August & Emil NMieten
Kontot - — J1 , 12 8 Fruchthahnhofstr. 22535.

Telefon N 217. Taoelefon Nr. 3923 .

Duuerrat

Telephon ent Na 13.
Grosses Lager in Transmissionen aller Art

Hänge - , Wand - und Stehlager mit arene
lz . neue geürehte und pollerte Stahlwellen , Kupplungen und Stellringe
Neremscheibenm in . Hisen . Uu . HO

der Bekordscheibe
n

Aftsf . W. — —

6855

Telephon 1618

—
620 Sahre Jünger !

„ 20 Jahre jünger “ gibt grauen Haaren die frühere
Farbe wieder . Kein gewöhnliches Haarfärbemittel .
Erfolg garantiert vollſtändig unſchadlich , ift
waſſerhell , färbt nicht ab, ſchmutzt nicht ,

keine Flecken , niemand kann es ſehen , tauſende
Dankſagungen . 9 Jahre erprobt . Fla che . 50 M.
Bei Nichterfolg Geld zurück . Verſand nach ausw .

Herm . Schellenberg ,

442
werden ſchön u. bill . garniert

Luiſenuring 54 , 3. St . 58914

2 Abre jünger

gibt

951¹4

Frau M. Bůi

finden l. Aufnahme unt .Dalnen ſtrengſter Diskretion bei
Frau Schmiedel , Hebamme
Weinheim , Mittelgaffe 11

Matratze zu kaufen geſucht .
Off . u. Nr . 48726 an d. Exp.
Kaufe , vertauſche u . ver⸗
leihe Bücher , Romane u.
Muſikalien . 59235

Ant . Buchhdl . u. Leihbibliothek
D A. 1, Sarno .

Wegen dringendem Bebarf
zahle für Herrenanzüge v.

—30 Mk , kaufe Schuhe u.
Stiefel , wie auch Lumpen ,

8 . geilo bis 3 Pia . Eiſen Jink ,
Zinn , Meſſing , Papier ,

[ Flaſchen und Verſchiedenes
Poftkarte genügt . 58167

B . Schwarz ,
Schwetzingerſtraße 35 .

Telephon 4761 .

Badewanne , gut erhalten ,
zu kaufen geſuche. 48689

Gontardſtr . 2, 3. St . l.

Das Nelleste
im weiek und steif .

Wer bei

Kauft , spart Geld !

Das Neueste

Eigene Schirmfabrik und

Hut - en - gros in Berlin .

Wer zahlt die höchſten Preiſe
für getr . Herren⸗ u. Damen⸗ 9

kleider , Schuhe und Stiefel ?
L. Herzmann , E 2, 12.

Telephon 4296. 56387

Geld Sofort
für Möbel , Betten . 57264

Blrnbaum , K 3 , 21 .

Wegen dringenden Bedarf
zahle höchſte Preiſe f. Herren⸗
kleider u . Schuhe , Gold ꝛc.

Böhles , H 4 , 4 . 57416

Verkauf
Großer Möbelverkan !
in allen Holz⸗ u. Stilarten zu
ſtaunend billig . Preiſen 57759
Karl A. Dietrich Ww . E3. 11

Pianino ,
gut . Inſtrument , wenig ge⸗
ſpielt , ſehr billig bei
58541 Siering , C8 Nr . 8.

Schlafzimmer
Mahagonf , nen , 180 br. Spiegel⸗
ſchrank Umſtände halber , mit Ga⸗
rantie , billig abzugeben . 58633

Näheres Langſtr 7, parterre .

Kinderwagen repar . , Dächer
überzieht . J . Kaiſer , G 5, 7.
Ank . gebr . Kinderwag . 56702

Senogranhle und

Laschinenschreiben
erlernen Sie schnell u. gründ -

lioh . Kursus v Mk. 10 . — an
Kostenl . Stellenvermittlung

Hanlelsscale Schüritz
＋ 2 , I8a . Tel . 4021 .

55143

Holländisch -
deutſche Ueberſetzungen werden
prompt und diskret angefertigt .
Auftſäge unter F. C. 4049 an
Nud . Moſſe, Zudwiashafen a. Rh

10945

Nachhille
in Franzöſiſch u . Engliſch
erteilt gebildete Auslanderin .

Gefl . Offerten unt. Nr . 56794
an die Ex edition ds . Blattes

Gereiſte junge Franeo⸗
Anglaiſe erteilt gründlich
engl . u. franz . Unterricht .

Offerten unt . 48423 an die

Exped. d. Bl .

Mittelſchullehrer
exteilt gründl . Unterricht in
all . Real⸗ u. Gymnaſialfäch . ,
billig . Houdrar . Off . u. Nr .
48452 an die Exped . ds . Bls.

erteilt UnterrichtLehrer au Oberreal⸗ u
Reformſchüler . Bei Beteilig.
ntehrerer Off ,
Sub R. 1212 an 1001Manuheim .

Violinunterriſcht!
Noch einige begabte und

fleißige Schüler finden Auf⸗
nah beu. gedi ge eAusbildung .
Vorbereitung fürs Konſer va⸗
toxium . 48667

Gefl . Anmeldungen erbeſen
Schultz , Seckenheimerſtr . 43.

FVermischtes
Tücht . Kleidermacherinnen

Ein Kind
wird in Pflege gegeben .

Offert . unt . Nr . 48708 an
die Exped . ds . Bl .

. 80 frei ins Haus .

empfeglen ſich in und außer dem

e 484

Teinacher Sprudel
bei Abnahme von 10 Flaſchen

58960
6, 17 Tel 2911

Anſtriche , Waſchen , Deckenſtr .
v. Mk. . 50 an u. ſ. w.

Liſt , Laugſtr . 26, Werkſtatt
Hof . Poſtkarte genügt . 48433

Gartenkies
blauweiß marmoriert

And farbbeſtändig
( ſog . Silberkies )

franko Waggon Mannheim
60 Mk . per 10000 kg . 8

Wilh . Wurmbach
Dahlbruch i . W.

Locken - Chignon ,
Zöpfe , Unterlagen u. ſ. w.
werd . v. ausgekämmt . Haaren
ſchön und billig angefertigt .

Fr. Franck , Friselr . P 3, J .

AusgekümmteHaarewerd . ungekauft
57811

Schneiderkurs.
ZJunge Mädchen können

Unt . ſachverſtänd . Auleitung

ihre Garderobe ſelbſt anfert .

und das Kleidermachen er⸗

lernen . Beginn des Kurſes

1. Mai . Preis 20 . — An⸗

meldung tägl . von —6 Uhr .

48710 er .

Lehertran

Seotts⸗Emulfion
Kraft⸗Emulſton

Milchzucker
ſtets friſch 56536

Geschw . Wünsch
Augartenft . 64. 4. Siod.

Niegtriezum apbhern , D3,
. · Bongartz .

Damen wenden ſich zwecks

Geheimentbindungan ver⸗
heirat . Frauenarzt in franz .
Grenzſtadt , ſtets Rat u. Hilfe
Strengſte Diskretion Arzt
ſpricht Deutſch . Briefe unter
Nr . 43269 befördert die Exped .
ds . Blattes .

La . Speiſe - und

Saatkartoffeln
à Mk . . 50 pr . Ztr . ſind
fortwährend abzugeben .

58887 S 4 , 24 .

ſinden ſtreug diskr . liebe⸗Damkn volle Aufnahme bei deut⸗
ſcher Hebamme a. . ; kein Heim⸗
bericht , kein Vormund , erforderlich
was überall unumgänglich iſt .

Witwe L. Baer Naney , ( Frank⸗
reich, , 36 Rue Pasteur . 4392

Zwecks Ausbeutung einer
Erftndg . Maſſenart . d. Bau⸗
branche ſuche einen Herrn mit

—3000 Mk . 48148
Näberes bei
E. Klingmaunn , R 4, 9,

5 1* * *
Hypatheleniapitolien

Baugelder in jeder Höhe
auf Stadt⸗ und Landbeſitz

85

durch die Maunheimer Ge⸗
ſchäftsſtelle der

Bad . Finanz⸗ u. Han⸗

95 delsgeſellſchaft , Waun⸗
heim , Hanſa⸗Hau⸗
Jederzeit günſt . Koa

Amkauf .

htung 7
Ich kauſe von Herrſchaften

abg . Herren⸗ u. Damen⸗Klei⸗
der , ſowie Schuhe , Stiefel ,
Möbel , alte Zahngebiſſe uſw .

J . Graber , Schwetzinger⸗
ſtraße 130. 55405

5000 Mr . ( Laden, Miele u.
Perfonal ) , braucht kein Küuſer bei
8

—zu kagen, deshalb llefere :
konkurrenzfüh .Lianos , Teilzahlung .

Keine unlautere Annoncen
und Vermittelungen .

Gehen Sie nur direkt zur Firma

J Demmer , Ludwigshafen ,
Luiſenſtraße 6 .

—Es iſt ihr eigener Vorteil . —

2 Gasöfen
verſchiedener Größe , Ver⸗
üuderungshalber billigſt zu

verkaufeu . Mähens
in der

Expedition ds. Blattes .
54715

Gule alle
Viiolime

zu verkaufen . Näheres
58095 L f3 , 18 , 3. St .

Weinfäſſer ,
8 Stck . , gut erh . , à 300 —700
Liter , 8 Stek . à 24 —70 PLt. ,
billig zu verk . Al . Rehrauer ,
Seckenheimerſtr . 27. 47960

Kaſten⸗Lieg⸗ u. Sitzwagen
bill . z. pk. 8, St

48556

Mehrere tadelloſe gebrauchte

Motorräder
124 Cyl . zu verk . 59202
Fahrradhaus Jean Rief , . 2 9

Ho ge Pieiſe
zür getragene Herren⸗ „ Damen⸗
und Kinderk eider , Schuhe ,
Möbel u. Betten , Pfandſcheine

zahlt M. Riekel d

Mittelſtraße Nr . 99.

Atauf v. Kuschen, Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowle

alte Metalle . 58936
Fr Aeckerlin , E 6, 11.

Kaufe und 4

belahe Möbel und Vetten

Bae
Eiurichtungen zu

reiſen
Trau De werer . ＋* 6 . 7.5

Verkaufe beſon eier Um⸗
ände halber mein vollſtand .

Schlafzimmer mit eee
u. Belten , Diwan , Vertiko , Tiſch
Stühle und Spieg Uchrank
CA4 , , part . rechts . 48641

Händler verbeten .

Ein Schlafzim , taſſenſchrank ,
Flaſchenbierwag . „Pianins , Küchen⸗
elurichtg., Spiegelſchrank,Kanapee,
Divan , Vadreinrichtg . , Nühmaſch . ,
Stühle , Trumeaux , Betten , Ma⸗

— 5 Lüſter , Eisſchrank , 48007ommode .
eeeheesegen ,

* 3 , 4 Tel . 3026 8, 4

ist die. dass Klisches ·kosten reine Untosten Scien imegenteil !

Klischees in Anzeigen und Drucksachen
gsind ausserordentlich rentabel ,

weil sie den Slick des lesers solort gefangen nehmen ,
Was bei Wontreklemen in diesem Measse niemals der Fall ist .

Klischee - Ausführungen sind aber

Sauch Kunst - und vefrtrauenssachen
Wenden Sie sich daher an ddierohmlichst bekannte Fitma

0

N Zu 81e N als veuheit :

nochspringende Indianer - Bälle
sowie

Oelluloid - Glockenbälle
für Kleinere Kinder . 14058

Hill & Müller , Gummiwarenbhaus

3 , 1

zu verk , S 4, 17 part . 48554

7 0 U
Fahr * ad , bilig 0 9255

2 , 22 , im Laden . 48289

Paſſendes Oſergeſchek!
Schönes , altes Zinn zu

verkaufen . Hch . Lanzſtr . 19

parterre inks . 48707

Wein ?
Pfälzer , Moſel u . Ober⸗
länder wegen Aufgabe des

Geſchäftes billig abzugeben .

Näh . Tatterſallſtr . 11 , part .

Sehr gut erhalt . Kinder⸗
Sitz⸗ und Liegewagen billig
zu verkaufen . 48705

Mittelſtr . 69, Laden .
alt . Waxenſchrank

mit 32 Schubladen weg . Ge⸗
ſchäftsaufgabe ſehr billig zu
verkaufen . Näh . Käfertal ,
Maunh . Str . 56. 48696

Herd , gaut erhalten , billig
zu verkaufen . 48690

Gontardſtr . 2, 3. St . l

Mplom .⸗Schreibtiſch
wenig gebraucht ſtaunend
hillig zu verkaufen . 59 10

Schwetzingerſtr . 34 , part .

Mod . Taſchendiwan
unter Preis zu verkaufen .
48727 G 5, 18, IV .

— ˙ AAAA ³˙¹
Einige wundervolle gediegene

hochherrſchaftliche 59209

üchen-Einriahtanen
in feinſter Ausführung , ſtau⸗
nend billig zu veikaufen .
Schwetzingerſtr . 34 , part .

IBrieitauben
Suuntgefzüsse für
Tuuben und Hüähner
Tambennester
Ancilügelpillen
Tambensulzkuchen
Tmubendünger
FTaubenringe
Reisekörbe und
Tragkörbehen
Tuunbenkarten ete .
Depeschen - Hälsen

zu haben 574⁵

2 , 16 , 1 Treppe .

Schwarzes Tuch⸗Prinzeß⸗
kleid ( Schneiderarbeit ) und
lila ſeidenleinen Jackenkleit

( Größe 425 0 5 verkauſen .
J 6, 6, 2. St . b. Müller .

48709

Kaſten
ieg 2. Sitßwag. Pii 15 en

Keſen er ee
Haustüren , Glasabſchluſſe re

88
Süren

vorrätig . Herm .
& Co. , Kepplerſtr . 54235

Schlafzimmer , Satin,
Pitſch⸗pine Küche , Büfett
Vertikov , Kaſſenſchrank ,
Divan , billig zu verkauf .
58880 2 , 19 , Laden .

Motorrad - Pueh
gut erhalten billig zu verk .

4, 3 . 48714

Eine faſt neue

Naff-Hähmaschine
für Hand⸗ u. Fußbetrieb
mit allem Zubehör preiswert
zu verkaufen .

Näheres in der Meeßg on
ds . Blattes . 58143

Liegenschaften 9
ſhaluhee WOAnhausſchaftliches

am Friedrichspark
ſolideſter Bauart , mit großem
ellem Zſtöckig . Magazin ,
ureau u. Kellerräume , preis⸗

wert zu verkaufen . Näh . durch

Cruſt Weiner

Immoh . ⸗ u. Hypothekengeſchäft

, 47 . Tel . 1188 .

M 7 , 17
Echaus — Hochparterre

7 Zimmer , Bad , Küche , Speiſe⸗
kammer ꝛc. ſofort oder ſpäter

zu vermieten . 22717

Nähetes durch
J . Zilles

Immobilien u. Hypothelengeſchäft
Telephon 876 .6 . , fl .

Eckhaus
Oberſtadt , nahe am Schloß
gelegen , mit Laden , Weik⸗
ſtatt und Weinkeller wegen
beſ . Verh . ſehr preiswert zu
verlauten . Näheres durch 58883

Immob . ⸗Bureau
Levi & Sohn

O 1, 4 Breiteſtr . Tel . 595

Gutgehendes Kolonial⸗ u.
Kurzwarengeſchäft in der
Nähe Mannheims wegzugs⸗
halber billig zu verkaufen .
Off . n. Nr . 48560 a. d. Erp .

8 Kunststrasss
eine kleskleinere

Schuhersme⸗Fohnlt
anderweitig . Unternehmung .
wegen 7o billigſt zu ver⸗
kaufen . Off . unt . Nr . 359976
an die Exped . öds. Bl .

FFeudenheim .
Ein villagart . Zſtöck Wohn⸗

haus in der Nähe d. Schieß⸗
hauſes mit je 4 Zim . , Küche ,
Spelſekam . , Bad , Cloſet u .
Zubehör , iſt unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen .

Zu erfr . bei Gg . Reiber ,
Baunnternehm . , Saudhofen .

58948

Seckenheim .
Wohnhaus mit Spezerei⸗

handlung mit 5 Zim . , 2 Küch .
nebſt Hinterhaus mit 3Z Zim .
1. Küche, Stallung , Remiſe
u. Lagerraum preiswert zi
verkaufen . 59142

Näh . Baugeſch . J . Kettner ,
Schloßſtraße 10.

Schriesheim .
g in ſchönſt . freier LageWohnhaus mit 7 Zimmer , Küche,

Scheuer , Siallung , Remiſegebünde ,
Schuppen 500 m Hoſraum , 1800 m
Obſtgarten , elektr Licht, Waſſer⸗
leitung und Kaualiſierung geeſanetfür Eiſen⸗, Kohlen⸗ und Vau⸗
materialien⸗Handlung auch für

kaufen . 2 Minnten vom Bahn⸗
hof Offerten unter Nr. 59104
an die Exv. ds. Bl

Schr tesheim .
Zu verkaufen oder zu ver⸗
zuieten ein noch faſt neues , ſchönes

2
Privathaus

in der ſchönſten Lage Schriesheims ,
Ausſicht ins Gebirg , beuthend in
9 Zimmern und Küche mit 200 m
Zie garten . Einige Minuten von
der Bahn entſernt . Oßerten unk.
Nr. 59105 an bie Erped ds .

( Main⸗ u . Taubertal )
Landhaus (maſſtper Stei
zau mit Iſolierwänden ) in

fonnigſterdae m. gr ßeren
Zpalierobſt⸗u. Gemüſegärten

( eg. ] ar ) Verhältniſſehalber
preiswür dig zu vermieten ober
zu verkaufen .

Näheres in der Geſchäfts⸗
ſtelle unter Nr. 22918 d. Bl.

Fabrikanlage preiswert zu ver⸗



eeeeee Srgrrrwr General⸗Anzeiger . fttagßſatt )

9
4

Manndeim , 3 . April 1911

eine unubertreſfliie duswalil

Hallisultulle

floaum
J I , I . Breitestr . u . Scliwetgingerstr . Ja

Merren - u . Damen -

oͤlieſel
ſowie

Beke IEI 3 , 1

in der Nähe des

Mannkeim Feke Hü 3 , 1
in der Nähe des Marktplatzes .

brösSef Gafegenheitskau
Von einer ersten und leistungsfähigen Fahrkk haben

5 5 wir grosse Mengen Herren - Anzüge weit unter Preis gekauft .
Wir offerjeren solche , soweit der Vorrat reicht , zu dem

Einheitspreis - u m 28 . —
Das Schaufenster 4 ist mit Anzügen von diesem

Zufallskauf zu dem Einheitspreis Mk . 28 . — dekorlert .

Auf Wunsch Wrd selbstverständlich jeder Anzug aus

dem Schaufenster verabfolgt .

Spezial-Abteilung fürHaben-Anzüge:
Wir bieten darin eine sorgfältig zusammenge -

Stelſte Auswahl hochmoderner relzender Neuhelten in

den neuesten Farben und verschiedenartigsten Fagons .
Besonderen Wert legen wir auf Stoff - Qualltäten

und auf gute , WIrklich solide Ausstattun g.

Verkauf nur gegen bar ! 5 Prozent Rabatt !

Schufſ
Kittel -,

Neldrerkelr
Hypotheken⸗Kapitalien
an A. u . II . Stelle in jeder Höhe zu zeitgemäßen

Offerten erb . sub . 48724 an die e d. Bl .

FAu verkaulen .

Ausverka

erhasenr ier
Bedingungen ſofort auszulehen . 48724 in Schokolade ,

Aeorg Ehrba
2 , 15 Grune Rabattmearken H 4, 28 .

Wiederverkäufer erhalten Rabatt .

777TCCCCWWWWWWWW — — —WWGGG —— —GGGG ——

Sie können ruhig schlafen !
wenn Sie Hre Betten von uns beziehen .

Wir unterhalten stets grösstes Lager in fertigen Betten ,
sowie in elnzelnen Holz - und Metallbettstellen , Patent -
und gepolsterte Bettroste , Hatratzen in Seegras , Wolle ,
Capoc - und Rosshaarfüllungen , Federbetten , Daunen ,
Plumeaux reiche Auswahl , Drelle , Barchente und Feder -
leinen , in einfacher bis zur feinsten Ausführung , zu
Mllerbilligsten Preisen .

nur in Möbelgroblager B 7, 4 elrſehpart
H . Schwalbach Söhne , Teleph . 2848 .

Ausstellung C , 18 .

Blusen - , Noriolk- , Kieler - , Mozart - ,
Frinz Heinrich - sowie Manchester - Anzüge

Mk . 35 % ½ 20 . —

Spriuglebend friſcht

Boll. Sehellfsche
Ind Cabiad

empfiehlt

Meob Harter
N 4, 22. Telephon 697.

Eigene Fabrikation

Piano

Marzipan und Karamell in grösster
Auswahl , eigene Fabrikation .

Zubkerwaren -

Fabrik

gegen Barzahlung ,
wegen Umzug : 8030

— est 2
von Spitzen ,

5 Einsätzen eto .
Anzusehen [ —- 2 Uhr vormittags ,
8 — 6 Uhr nachmittags . 25

Waratfahr. Ceschv. loins,06,
LKalbsleberwurst — Thür . Rotwurst

Münchner Blerwurst — Westphäl . Mettwurst
Mannh . Teewurst — Braunschw . Mettwurst

sind unsere auerkannt vorzüglichen Spezjalitäten .
Versuchen Sie bitte unsere Fabrikate u. achten Sle aur

Qualitst , Aussehen und Geschmack

und wir sind überzeugt Sie bleiben unser KundeGrosse Merzelstr . 7 part .

FBuntes Feufſſefon .
— Oſtern im Reiche des Negus . In Abeſſinien heißt die Oſter⸗

woche „ Marterwoche “ . Alle Gotteshäuſer ſind in dieſem chriſtlichen
Lande Afrikas während der Marterwoche gefüllt . Tag und Nacht ſind
die Prieſter darin im Gobete vertieft oder leſen die Bibel vor . Der
Ritus verlangt , daß , ehe der erſte Oſtertag anbricht , die Geiſtlichkeit
jedes Sprengels oder gar jeder ſtrenge Gläubige das geſamte alte
und das ganze neue Teſtament pfalmodierend geleſen habe . Am Mitt⸗

woch der Oſterwoche unternehmen die Geiſtlichen eine Art Prozeſſion ,
die der „ Einholung der beiligen Binſen “ gilt . Am Rande irgend
eines Sumpfes werden lange Binſen abgeſchnitten , die zu Bündeln

vereinigt und in koſtbare Stoffe eingehüllt auf dem Altarx niedergelegt
werden , damit das Gebet darauf falle . Hier bleiben dieſe heiligen

Binſen , bis der Karfreitag anbricht . Dann werden ſie vor einem

Kreuze niedergelegt , das an der Pforte der Kirche während der Oſter⸗

woche angebracht iſt und hier rufen die Prieſter und Gläubigen 500mal

nach den vier Himmelsrichtungen ein Kyrie Eleiſon . Die Nächte ver⸗

hringt die Geiſtlichkeit und wer aus dem Volke in der Kirche anweſend
iſt , im Gebet , außerdem iſt ſtrenges Faſten vorgeſchrieben , und durch
die gewaltigen Anſtrengungen , die beides mit ſich bringt , geraten die

Andächtigen in einen Zuſtand der Exaltation . Bricht das Oſterfeſt
ſelbſt an , ſo beglückwünſcht man ſich gegenſeitig und reicht ſich den
Friedenskus . denn nun ſind die „ Tage der Gnade und der Verzeihung⸗

herangebrochen . Die Binſenbündel , die Symbole dieſer Wiedergeburt ,

eeeeeeeeeeeeeee

in 58288

= A 2, 4 .

Deutſch Schäſer⸗Jinaleſe 5
dunkel , 11 Monate alt , der ſich
als Polizeihund eignen würde ,
z. veik . bei Georg Krämer
Nippenweier i. . , Poſt 255ſachſen .

Die geſamte

Gasb eleuchtungs
Anlage voest

(Röhren, Gasarme ꝛc. ) einet
noch in Betrieb befindlichen
Fabrik , weg . Betriebsverlegung
billig zu verkaufen . Näh . bei

Inſtallateur Bucher , L 6 f .

Kauarienhähne billig a
verkauf . H 4, 19/0 , 4. 55

Gobelin
Prachtſtück ſehr lünſtleriſch
ausgeführt zu ſed. Peis abzug ,
48639 S 8, 48 , 3. St .

mit garantierl2 Boxrer weg
zu verk . A. Kieh

chreinerei , G 7, 44. 39181

werden auseinandergenommen und zum Teile an die Andächtigen ver⸗
teilt , man trägt ſie in die Häuſer und bindet ſie um die Stirn oder
ins Haar . Für das eigentliche Volk iſt die Oſterfeier hiermit beendigt .
Aber für die Kirche und den Hof des Negus ſteht noch der Glanzpunkt
des ganzen Feſtes bevor , die „ Ueberreichung der Binſen des Er⸗
barmens “ an den Negus . Mit den koſtbarſten Kirchengewändern be⸗

kleidet , ſingend und von Muſikkapellen geleitet , ſetzen ſich die Prieſter
in langer Reihe in Bewegung , um die heiligen Binſen dem Negus zu
überbringen .

— Lord Goſchens Erinnerungen an Bismarck . In einer ſpveben
erſchienenen Biographie des engliſchen Politikers und Diplomaten
Lord Goſchen von Arthur D. Elliot finden ſich mehrere noch unbekannte
Erinnerungen Goſchens an Bismarck . Lord Goſchen lernte Bismarck

perſönlich kennen , als er 1880 auf einer Reiſe nach Konſtantinopel
Berlin berührte . Er erzählte darüber ſelbſt : Der Mann , der ſo ge⸗
waltig in meiner Phantaſie daſtand , war in jeder Beziehung ſo groß ,
wie ich ihn mir vorgeſtellt hatte , und alle meine Erwartungen wurden
erfüllt . Für nachmittags 5 Uhr waren Hatzfeld , ich, der Miniſter des

Auswärtigen und Dr . Buſch zu Bismarck zum Eſſen geladen . Wir er⸗

ſchienen alle im einfachen Anzug . Er haßt die weißen Krawatten und
die Fracks auf den Tod . In ſeinem ganzen Auftreten erinnerte

er mich an einen Landedelmann . Es gab ein richtiges deutſches

vertraulich an ſeinen D

Mittageſſen und es war ſehr verguüglich . Bismarck wandte ſich ganz

iener Engel 5 fragte ihn : „Iſt noch eine
Flaſche von dieſer Sorte da, Engel ? “ — „ Was iſt das für ein Jahr⸗
gang , Engel ? “ und ſo weiter — ein kapitaler Wirt . Bismarck ſagte
eine Menge kluger und guter Dinge ; hier eine höchſt charakteriſtiſche
Probe : „ Ich beneide die engliſchen Staatsmänner um die Belebungen ,
die ihnen das Unterhaus verſchafft . Sie können dort jedermann einen
verfluchten hölliſchen Schurken nennen . So etwas iſt in unſerem poli⸗
tiſchen Leben leider Gottes nicht möglich . “ Auf die Frage , wie er
über Eſſen und Trinken denke — denn er war in beiden Beziehungen
berühmt —, ſagte er : „ Ich habe oft bedauert , was ich gegeſſen , aber
niemals , was ich getrunken habe . “ — „ Alſo iſt Ihnen das Trinken
niemals ſchlecht bekommen ? “ Da legte Bismarck ſein Glaubens⸗
bekenntnis über das Trinken ab, indem er erklärte : „ Ich ſage nicht
daß es mir niemals ſchlecht bekommen wäre ; ich ſage nur , ich habe e⸗
niemals bedauert . “ — Höchſt angenehm berührt war Goſchen von Bis⸗
marcks Gewohnheit , ſeine politiſchen Geſchäfte in völliger Unabhängig⸗
keit von ſeinen Kollegen zu erledigen . „ Wir gingen, “ erzählt er , in
einen entlegenen Raum , wo wir vollkommen für uns allein waren
Es fehlte nicht an Bier und Zigarren , und die berühmte Dogge lag

zu des Reichskanzlers Füßen . In dieſer genjalen Umgebung be⸗

ſprachen wir den nächſten Verlauf unſeres Feldzugplanes . Fürf
Bismarck hatte nie etwas Befehlshaberiſches oder Ungeduldiges in

ſeinen Handlungen , und die Arbeit ging vollkommen ruhig und glab
vor ſich. Was mich beſonders entzückte , war die vollkommene Unab⸗
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Täglich friſch geſchlachtete :

Poularden
von . 50 bis . — Mk

Hahnen
von . 80 bis . — Mk .

Hühner
von . 20 bis . 30 Mk .

Enten
von . 70 bis 3 — Mk .

Tauben , Neh⸗
keulen , u . Nücken

in jeder Größe .

Rel bug 52

Pfund 85 Pfg .

F . Walter
Telephon 3067 .

Üſtr . 24 .

Erſtklaſfiges Atelier für
Grabmalkunſt ſucht ſtadt⸗
kundigen beſſeren Herrn als

Vertreter
und zum Beſuche der Kund⸗
ſchaft . — Offert . u. H . 442
F . M. an Rudolff Mosse ,
Mammheim . 1101¹

Kleinmöbel
Vertreter tüchtige Kraft
v . ganz beſond . leiſtungs⸗
fähiger Firma evtl . mit
Lager geſucht . 11028

Off . unt .M. V. 2669

an Rud . Moſſe München

Aubblühendes Worulder
Fabri geſchäft ſucht behufs Er⸗

weiterung 11026

10000 Mark
gegen 5 Proz . Zinſen bei ab⸗

ſoluter Sicherheit zu leihen .

Angeb . unt . N 4 % FM
an Rud . Moſe Manuheim

Beachten Sie

aesoe - Aunahme für alls 261.
5 Sperialfenster

tunged u Zeitecartfteg der Moft N
Mannhelm 52d . N

DEan

Alt - Blei
zu kaufen geſucht .

HIRSCLHLAl
an den Planken.

Farbige Oberhemden neue Desins . . 80 bis . 50

Weisse Oberhemden Piquns . 628 bis . 90

Weisse Oberhemden slatt oder mit Falten .. F. 7s bis . 90

Serviteurs glatt , mit Falten oder Piques

Kragen moderne Formen , alle Elohen und Weiten , von 50 Pfg . an

Manschetten eckig oder rundg

Hosenträger - Vlerke Eudeuelt .

J .45 bis 40 Pfg .

— 2 Paar 85 70 Pfg .

In tausendfältiger Auswahl !

Cravatten
Das NMeueste der Mode

von 75 pfg . bis 400

Acquiſiteure
tüchtige , ſofortiger hoher Ver .
dienſt für neues leicht einzu⸗

führend . Reklameunternehmen .

Offert . sab H. 1228 an D.

Frenz , Mannheim . 15097

Tüchtige

Heſſelſchmiede
für dauernd bei ſofortigem
Eintritt geſucht. 59284

Seſelſchaft für Hei⸗ und
Beleuchtungsweſen , M. l. H⸗

Heilbronn a . A .

Tuchtige Kontoriſtin
in Steuographie , Maſchinen⸗
ſchreiben und Buchführung
perfekt mit Eintritt möglichſt
zum 1. Juni von Ingenſenr⸗
bureau geſucht . Sfferten mit

Gehaltsanſprüchen unt . Nr. 59206

au die Expedition ds. Bl .
Verkäuferin

nicht unter 20 Jahren mit el⸗
was Branchenkenntniſſen für

Gummiwarer haus geſucht .

Offerten mit Gehaltsan⸗

ſprüchen , Photographie u. Zeugz

niſſen an Gummiwarenhaus
Karl Neuer , Ludwigs⸗

hafen a . Rh . 48732
Wir ſuchen zum Eintritt

per 1. Mai evtl . per 15. Mai

mehrere
erſte

erkänerinnen
für unſere Haushaltungs⸗
arlikel⸗Abteilung . Wir re⸗
flektieren nur auf wirklich
erſte Kräfte , die dieſe

Branche genau kennen .
Gefl . Offerten mit Bild ,

Zeugnisabſchriften und Ge⸗

Haltsanſprüchen erbeten .

Julius Braun & Cie .
St . Gallen ( Schweiz ) .

Doppeltes Porto .
Frauzöſin 15

od. gut franz . ſprech . Fräu⸗
lein wird zur Erteilung
von Konverſationsſtunden an
Nachmittagen zu meinem 10.

jährig . Mädchen geſucht . Au⸗
gebote mit Preis u. E. H
59263 a. d. Exped . dſs . Bls.

Sauberes , zuverläſſiges

Hausmädchen
ſofort geſucht . 48730

Stephanienpromen . Gpaxt .

Drb . Dieuftmädchen , kags⸗
über od. für ganz , zu klein .
Familie per ſofort geſucht .
59262 II 5, 16, 3. St . IES.

Perfelles Ziumermädchen
für großen Herrſchaftshaus⸗
halt gegen hohen e 52ſucht.

Viktoriaſtraße 33.

Züng . Mädchen
für eine Metzgerei geſucht .
Derſelben iſt Gelegenheit ge⸗
boten im Laden zu bedienen ,
muß jedoch auch etwas Haus⸗

Gefl . Offerten unter M. H.
114 an Haaſenſtein Vog⸗
ler . ⸗G. , Mannheim .

Für einen ganz neuen
ſehr leicht zu bearbeiten⸗
den Verſicherungszweig
( keiue Lebensverſicherung )
ſeriöſe , gut eingefübrte

Vertreter geſucht
Off . unt . H 4109 an
Haſenſtein u . Vogler ,
Metz erb . 584

D3 Paradeplatz

Stud . phil . ( Oberr . ] übern .
3, Beauff . der Aufg m. Nach⸗
hilfe n. 1 Schül . Mäß . Hon .
Gfl . Anfr . u. 48814 a. d. Exp .

Erprobter Schnitt .

Herrenhemden nach Mass

Perkal , Zephyr , Oxlord „Flanell .
Garantiert licht und waschechte

Unterricht 55 Indanthrenfarben

Tadelloser Sitz .

Vermischtes 5 5
Buchhalter

hat noch einige Stunden für
Aushilfe a. Tage frei . Perfekter
Stenograbh und Maſchinen⸗
ſchreiber , erf , im Mahn⸗ und
Kla weßen . Off . erb . unt . Nr .
48823 an die Exped . d. Bl .

— ——

and 5

arbeit übernehmen . 59377

7 Schwetzingerſtraße 1 .
Tüchtiges Alleinmädchen
mit guten Zeugniſſen geſucht .

Näheres in der Exped . 59279

Ein Zimmermädchen,
das im Nähen und Bügeln
gut bewandert iſt , wird per
ſofort geſucht .

Näheres zu erfragen in der

Expedition ds . Bl .

72

ut i½ Buchskin

Chiepiot , Loden

Damen Nosliim -

Sroſfe .
e Zes ſe 81

redugierten Freisen
3 2 5Ne

14175 Werkauff
Eleganter Landauer, ſowie

ſehr gut erhaltener

15 Viktoria⸗Wagen
wegen Anſchaffung eines
eines Autos billig abzugeben .

Offerten unter Nr . 59283

Zel . 2784 .

an die Expedition d. Bl .

Georg EFichentler

MWäüsche : umd diusstaltungs - Geschäft

Shesialitat :
eiss uπ farbig auch in jeder Weite stets am Lager .

RTPARAUEEN verden besteus ausgeflinrit .
Grune Rabaimarken .

Aaufmöchen ſefort geſu
Blumenhaums Grün

Friedrichsplatz 3. 2

lehrmädchenf
Lehrmädchen zum Kleider⸗

machen geſucht . 59275

D J , I8 Cegr . z8ôg .

Herrenheiden uadi Mnas

10719

Hängigkeit , in der er arbeitete . Keine Verpflichtungen , irgend einem

Kollegen Rechenſchaft zu geben ; kein Verlangen nach ſtiller Ueber⸗

legung auch nur für einen Augenblick ; und vor allen Dingen war er
in ſeinen Entſchließungen , ſo weit ich ſehen konnte , nicht von vorher⸗
gegangenen Berichten au den Kaiſer abhängig .

— Vom „ollen ehrlichen “ Ringkampf . Seit einer Reihe von Jahren
ſpielt bekanntlich der ſtarke Mann im Spielplau der Varietés eine

große Rolle . Er macht vollere Häuſer als die feſcheſte Soubrette , und
die Kraft ſeiner Muskeln wird mit mehr Gold aufgewogen , als die

beſte Stimme und die beſtrickendſte Grazie einer Tänzerin . Und nicht

nur der „ Mann aus dem Volke “ begeiſtert ſich für die Gewalt mäch⸗
tiger Fäuſte und die ſchöne Linie der Stiernacken , ſondern auch echte
und Talmikavaliere und oft ſelbſt ihre Damen hängen mit aufrichtiger

Bewunderung an dieſer maſſiven Breitkunſt , die ihre Nerven wohl⸗
tuende Senſation bringt . Sie alle erleben jetzt eine Enttäuſchung .
Was ſie als Offenbarung urgewaltiger Kraft beklatſchen , war „Trick “,
der „ ſchwere Uufall “ ihres Lieblingsringers , der ihr Blut in an⸗

genehme Wallung ſetzte , ſtand klug berechnet auf dem mit dem Gegner
heimlich vereinbarten Programm . So hat vor einigen Tagen der

Meiſterringer Willy Metzuer enuthüllt , der vor „ Amateuren und andern

Sachverſtändigen “ in Chemnitz über Ringkampfſchwindel ſprach . Nach
dem , was die „ Kölu . Ztg . “ von den Aeußerungen dieſes Eingeweihten

erzählt , verführt mau bei den Ringkämpfen nicht gerade nach dem

Grundſatz : „ Ueb ' immer Treu und Reblichkeit “ ; im Gegenteil , die Be⸗

trügerei iſt nach der Erfahrung Metzners ſo groß , daß die ehrlichen

Berufsringer ſich in einer übeln Lage befinden . Er erzählte , daß
dieſe ſich den „ Managern “ gegenüber , meiſtens Ringern mit großem

Namen , verpflichten müſſen , bei dem Riugen zu unterliegen . Weun

Bie, dag wicht zuu , iſt cbnen die Möglichkeit , bei dem Preigringen mit

aufzutreten , ſo gut wie verſchloſſen und damit auch das Engagement .
Die „ Manager “ ſuchen grundſätzlich die Entſcheidung bei den Kämpfen
ſo weit als möglich hinauszuſchieben . Sie ſteigern dadurch die Span⸗
nung der bewundernden Mitwelt und erzielen mehr volle Häuſer und
einen höheren Gewinn . Trotzdem werden die einzelnen Ringer ihrer
Truppe armſelig bezahlt . Oft werden junge Leute angeworben , die
vom Ringen nichts verſtehen ; der „ Manager “ iſt bei dieſen vor einer

Niederlage ſicher . Droht von einem geführlichen Nebenbuhler Ge⸗

fahr , ſo werden auch wohl Kniffe angewendet , die den Gegner ver⸗

blüffen , ſo daß er unterliegt . Auch den Zuſchauern gaukelt man etwas

vor , um die Spannung oder Teilnahme zu erhöhen , dem Kampf eine

beſtimmte Richtung zu geben oder eine Urſache zu haben , ihn abzu⸗

brechen . Mit Hilſe von kleinen Schweinsblaſen , die mit Blut gefüllt

ſind , werden ſchwere Unfälle hergeſtellt , man läßt ſich vom Pobium

hinabfallen , wirft im Kampf den Preisrichtertiſch um und treibt

andern Schwindel . Metzner behauptet , es ſei ſogar ſchon vorgekommen ,

daß man einen in Wirklichkeit nicht verletzten Ringer , um das Auf⸗

ſehen zu ſteigern , für einige Tage in ein Krankenhaus gebracht habe .
Weiter wird viel Unfug mit den Namen getrieben . Viele von den

„ ausländiſchen “ Ringern ſind in Wahrheit geborene Spreeathener , die

Wiege eines ganz beſonders naturecht auftretenden Indianer⸗Ringers
ſtand in der Lüneburger Heide . Aber das Exotiſche zieht bei dem

guten Deutſchen immer , ob es gleich angemalt und aufgepappt iſt , und

wenn es ſich auch nur um einen Ringkämpfer handelt . Metzner

machte auch Vorſchlüge , wie ſeine edle Kunſt wieder auf eine ehrliche

Grundlage geſtellt werden könnte . Die Polizei ſoll verlaugen , daß

Ringer , die öffentlich auftreten , Namen und Nationalität der Wahr⸗

heit eutſprechend augeben , die Varietéinhaber ſollen nicht mit dem

„ Mauager ? abſchtießen , ſondern die einzelnen Neuger felöft ner⸗

Hafeuſtraße 50, II . ( G 8, 21 .

pflichten ; wer den ſtolzen Namen „ Meiſterringer ! führen will ,

ſoll vorher eine Lehrzeit durchmachen und eine Prüfung beſtehen .
Damit iſt plötzlich wieder ein ſchweres „ſoziales Problem⸗ aufgetgucht ,
deſſen ſchleunige Löfung „eruſte nationale Pflicht “ iſt . 1

5

— Eine „ Erſtickungsprobe “ im Geldſchrauk . In der Eiiy kam vor
einigen Tagen , ſo wird dem „ H. . ! aus Loudon geſchrieben , zwiſchen
den Angeſtellten eines großen Bankhauſes eine leichtſinnige Wette

zum Austrag , die beinahe von ſehr tragiſchen Folgen begleitet geweſen
würe . Als der Chef um die Mittagszeit das Geſchüft verließ , wolltem
die jüngeren Angeſtellten erproben , wer von ihnen es am kängften zu
dem geſchloſſenen Geldahrank aushalten könnte . Die Wette wurde auch
bald zum Austrag gebracht und der jüngſte Zehrling begab ſich in den
rieſtgen Geldſchrank , deſſen ſchwere Türe von ſeinen Kollegen zuge⸗
ſchlagen wurde , nachdem vorher die Geſchäftsbücher herausgenommem
worden waren . Jeder mußte ſo lange in dem Geloſchrank drinbleiben ,
bis er durch Klopfen an' der Tür zu erkennen gab , daß er heraus⸗

gelaſſen zu werben wünſchte . Mehrere der Angeſtellten hatten ſchon
die Probe gemacht und feſtgeſtellt , daß man nur wenige Minuten in

einem verſchloſſenen Geldſchrank bleiben köunte . Als nun der erſte
Buchhalter im Geldſchrank eingeſchloſſen worden war , merkten die
anderen , daß er die Schlüſſel des Geldſchrankes aus Verſehen mitt ſich

genommen hatte . Der Eingeſchloſſene hämmerte und ſchrie , aber es
konnte keiner Hilfe bringen , da der Schlüſſel nicht vorhanden war .
Eudlich , als die Rufe des Eingeſchloſſenen verſtummt waren , kam der
Chef zurück , der ein zweites Paar Geldſchrankſchlüßfel beſaß . Jetzt
kounte der Geldſchrank geöffnet werden . Der Eiungeſchloſſene war be⸗
reits ohnmüchtig geworden und konnte erſt nach launger Zeit baurch die

Bemſcpungen von Aerzten ins Leden gernfen werden.



2

16 . Seite . eneral⸗ nmeiger . Mittaablatt . ) Mannheim , den 13 . April 11 11

Dekoration .

IU denmgten.
7 .

e gim . 2. Küche

MI , 10 ,
zu verm . 48769

Higterhaus
2 ſchöne Wohnungen , je 2
Zimmer u. Küche an ruühige
Leute ſofort zu verm . Näh .
bei Köhler im Haus . 48749

3 , 9
3. St . , 3 Zim . u. Küche ſof .
zu verm . ( Gauben⸗Wohng . )

22744

53 14 3. Stock , nächſt der
5 Poſt , 5 Zimmer⸗

wohnung m. reichl . Zubehör
auf 1. od. früher z. v.
Näh .O 7, 22 , . St . 48737

UAe. Wohnung
—5 Zimmer zu

vermicten . 2288“

9 Näher . Laden .

93 , 5
4 Zim. , Küche , Bad u. Manſ .
ſofort zu veim . 22779

4 , 7 2 Zim . Alkov u.
Küche f. —3 Perf . z. v.

487181

5 . 5 St . , 3 Zim . u. Küͤche
per 1. Mat zu verm .

45508

U7 us S sn
u. Küche bis 1. Juni

zu permieten . 48421¹
Zu erfragen Hinterhaus .

R 3. 1 Zimmer u. Küche
per 1. Mai zu ver⸗

mieten . — 22814
1 Zim . u.R0,ITd dteb

Mai zu
vermieten . 48592

7 , II
3. St . , ſch. Wohnung , 5 Zim .
N. Küche , Badezim . u. Manſ .
weg . Wegz . ſof . od. ſpät . zu
verm . Näh . parterre . 22812

8 . 3 Z⸗Zimmerwohnung
0 per ſof , zu ver⸗

mieten . Näh . 3. St . l. 48105

51S 6 , 13
3 Zim . u. 52 5. St . , 3. v.
Nah. part . r. Seitb . 4226

S , 29
Eine ſchöne 6⸗Zimmer⸗

wahnung , 1 Tr . hoch mit
Ballons , Bad, u. all . Zubeh .
per ſof . od. ſpät , zu vermiet .

Desgl. eine b⸗Zim . W. hug .
3 Tr . hoch , ver 1. Juli cr . zu

dein. Nh pa —382 9

U3. U
groß . , Zim .

per 15. d. Ms . od.

97 8 zu verm . 485
Näh. , 10 Caden ) .

IJ ſb, Frfettensting
Zwei 3⸗Zimmerwohnungen p.
1. Juli zu vermieten . 22820

Häheres daſelbſt 3. St .

U 4, parl . , ſchöne 4 Zim⸗
merwohnung auf 1.

Jult zu vermieten . 22838
Nähere 3. täock rechts .

A , 5
ſchöne 86 —6⸗Zimmerwohnung
mit Bad , Speiſek . , elektriſch
etc . , ſehr preiswert zu verm .
Ebenda helle und trockene
Souterrain⸗Räume . 22894

„Du erfragen part . daſelbſt .

U4, 4 Zi er , Kuche u.
Zuͤbeb. zu vermieten

Näheres Warbel , M 6, 13.
Fernf recher 3828 215 0

KI .
3 Zim . , Küche , Bad , Speiſek .
„ verm . Näh . bei Heibel , U4 ,
23, II . oder Büro Weibel ,

11513, Fernſpr . 3328 . 124

15 20 2 Zimmer u. K.
zu om. im Seitb .

9 2 . Stock . 47963
6 , 12 , 7 Zilumer ,Küche ,
und Bad per ſofort oder

ſpätei zu bermieten . 22248e
Stock Vorderh.1 . 20 2 Zim . u. Küche

zu verm . Näh . 2. St . 48257
Akabemieſtr . 13, 3 Zimmer
u. Küche zu vermieten . 22864

Augua⸗ Amlage 16
4. Stock , hochherrſchaftl .

aſe m. all .
Komfort ausgeſt . , Lift , Auto⸗
garage , Hausmeiſter ete . zu
verm . Näh . Architekt Reidel ,
Prinz Wilhelmſtr . 4. 22822

Angufla⸗Aulage 27
2. Stock , hochherrſchaftliche
8⸗Zimmer⸗Wohnung zu ver⸗
mieten .

Näheres J . Peter ,
gartenſtraße 22. 28 1

Augartenſtraße 22 5
ſch. 2⸗Z. ⸗Wohn. ankl . Fam .
per 1. Mai zu ver 48099

Augartenſtr . 45 part .
1 Zimmer mit Küche auf
1. Mai . 48470

Alphornſtraße 5,
2. Stock , 4 Zimmer mit Zu⸗
behör per 1. April zu verm .
Näh . Stock. 21965

II., 5 Zim. u.Aaphonft. 39
Kil ſche 10 Ab⸗

ſchluß u. all . Zubeb . p. 1. Juli
zu verm . Mk. 60. Näh daſ lbſt
4. Stock od L 14, 1, part . 22805

Beilſtr. 28 4 Zimmer
mit Küche

u. Manfarde per 1. April zu
verm . Näheres part . 1558

5 3 große ZimmerVelent . Aunund Küche ſofort
zuvermieten . 22732

9 erd 19, 3 . St, , ſchöne
35 immerwohnung au verm .
Näh. parterre . 48544

Burafeaße 20, 3 Zimmer
u . Küche zu vermieten .

Näßh. 4. Stock rechts . 48u8

Zu dem bevorstehenden Osterfeste ist es mir gelungen , eine

Krawatten - Neuheit
feinsten Genres herauszubringen .

Die Motive und Farbstellungen dieser Krawatten sind den alten byzantinischen Gewändern Kaiser Karl des

Grossen entnommen , welche im Reliquien - Schrein im Aachener Münster aufbewahrt sind ,
Das Schönste in Farbenpracht was je gebracht wulde .

Diese Krawatten sind in jeder Form bei mir auf Lager und bitte irh um gefl . Beachtung meiner neuesten Schaufenster -

. — —2hfſfrm — — — — —

Tin paviergang des Braupaares

von Mk . 450

bis Mk 3500

eis

—

*

*
*

2
2

0

*

1 8

—
8

2
0

Speisezimmer Herrenzimmer
von Mk . 480

bis Mk . 2400 bis Mk . 2000 bis Mk . 450

Fachmännische Beratung .

A. FRALDL aus Tyrol O 4,
Spezialgeschäſt feiner Handschuhe , Krawatten und Herrenwäsche . — Anfertigung von Oberhemden nach Mass .

durch unsere reich ausgestatteten Aus -

stellungsràume wird ebenso angenehm

wie nützlich für dasselbe sein .

bieten

und in gediegenster

Sillalzimmer
von Mk .

Wir

in geschmackvollen Dessins

Ausführung :

Hüchen

340

Weitgehende Garantien .

: Altbewährte Bezugsquelle für den Bürgerstand .

& Mendle
Gambrinushalle

Spezialhaus für gediegene bürgerliche

Wohnungs - Einrichtungen

l , 5

14957

*
*

2

*

*

5
von Mk . 75

2

8

r — —— . — — — — — — — — — —

Charlotteuſtr. 2
1. Etage , eleg 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bid ete.
per 1. April zu vermieten .

Näheres Hatry , Til . 912 .
212903

Colliniſtraße , ſchöne 4⸗Zim . ⸗
Wohnung , Balk . , Badez . u.
Zub . , 2 Tr . , p. 1. Juli evtl .
früh . z. vm. Näh . U 5, 16
bei Haber . 22855

„Dalberaſtraße18, 4.4. Stock ,
3 Zimmer , Küche u. Badez .
zu vermieten . 22420

„Näheres 2. — — —

Halbergſtr. 151⁵
ſind 2 Zimmer und Küche dill .
zu vermieten. 20830

— — —

Dammstr . 7
1 Zimmer u. Küche ver ſofort
zu berm . 48144 Näß . 2. St

Dammſtr . 6, 4 Zim . , Küche u.
Bad z. vm. Näh . W. Groß .
U1 , 20. Telephon W54. 47627

Eichelsheimerſtr . 29, 2 Zim⸗
mer und Küche per 1. Mai
zu vermieten . 22827

An Fiiebti sspark in feigem
Hauſe 2. Stock ſockk egante

7 Jimmer⸗Wphunnz
mit reichl . Zubehör per ſof .
od. ſpät . zu vermieten . 22813
Näh . Ernſt Weiner , C 1, 17.

Telephon 1188.

Hochelegante Wohnnng
am Friedrichspark

6 ſehr große Zim . m. großer
Diele u. reichl . Zub . ſof . od.
ſpät . zu verm . Parkriug 35.

22681

Friedrichsplatz 9
4. Stock , —11 Zimmer mt;
Zubrhör zu vermieten . Cen⸗

Wal⸗Heizung Perſonen⸗Aufzug
Ent aubung . 21532

Emil Heckelstr . 10
2. und 3. Stock , je 4 Zimmer
mit Bad u. Zubehör auf 1.
Juli zu vermieten . 22811

Näheres daſelbſt .

Hafenſtraße 26
2. Stock , 4 Z mm r , Kammer ,
Küche u. Zubehör , per 1. April
( k . 62 . 5 %p. Mo ai zu verm .
Die Wohnung wird neu her
gerichtet . 22447 Naheres

* 7 , 9 , Bureau .

ungbuſchſtraße 22, 4 Zim⸗
mer , Küche u. Zubehör

an ruh . Leute zu vermieten .
Zu erfragen 2. Stock . 48530

Repplerſtr . 40
3⸗Zimmerwohnung , 2. Stock ,
per 1. Juli zu verm . 78446

Kirchenſtraße 22,
3 Zimmer u. Käüche, Elektr .
u, Gas , per 1. Mai zu verm .

48088
Lameyſtraße .

Sehr ſchöner 4. Stock , 6 Zim⸗
mer , Bad u. Zubehör per 1.
Juli ſehr billig zu verm .
Näh . Joſ . Gutmann , Roſen⸗
gaxtenſtraße 17, 2. St . 22781

Lundleilraße 4a, Lindenhof
1 Treppe , neu herger . 4 Zimmer⸗
wohnung ſe ort od. ſpäter zu verm.
Näh. 2 Treppen rechts. 48683

ſchöne 6⸗Zimmer⸗Wohnung

ür . Aalrgtr.
( Eckbau Bahnhofpl . ) , 4. St . ,

nebſt Zubehör ſofort v. ſpät .
preiswert zu verm . Näheres
beim Hausmeiſter . 22444

pelnric vauzur . Jo J
Wegzugshalber 88 neu⸗

u. geräumt
immermo 5

m. all ubehör per ſof. oder
ſpät . zu verm . Beſichtigungs⸗
zeit nachm . —4 Uhr . 228686

Näh . Burcau Gr . Merzel⸗ gſtraße 6. Tel . 1331 .

Heinrich Lanzſtr. 18
hochelegante, ganz neuzeitlich

geräum ' ge
Zim . ⸗„mit all . Zubehör

Umſtände halber per 1. Mai cr .
oder ſpäter zu verm . 228641

Näheres Büro Gr . Merzel⸗
ſtraße 12, Telef . 1331 .

Helnrich Lanzüraße 20
ſchöne , neu herger . . Zim . 0

Wohnung mit Gas u. elektr .
Licht per 1. Mai oder ſpäter
zu vermieten . 22891

Neubau

Heinrich Lazraße 30.
Gut ausgeſtattete . Jim . R

wohnungen , Bad , Speiſek .
u1. elektr . Lichtanlage per 1.
Juli ds . IJs . zu vermieten .
Näheres Schwetingerſtr. 146
3.Stock . 3364 . 22857

2.Stock , Engelmann . 228038
Meerfeldſtr . 47, 2 St , ſchöne
freundl . ZZiumerwohnang
m. Balk . , Erker u. Bad weg⸗
zugshalber auf 1. Mai z. v.

48575

Mittelſtraße 15.
4 Zimmer , Küche , Bad , Mau⸗
ſarde zu verm . Pteis 654
monatl . Näh . 8. Stock . 47386

Mittelſtraße 100
Neubau 22830

ſchöne m de ne Wohnungen
Stock , 4 Zimmer u. Küche

„ ‚
ofort preiswert zu verm .

Nä ſeres F 5 , 22 . Laden .

Meerfeldſtr . 18 ,
2 u. 51. Mai zu verm .

Nuitsſtraße 11
Schöne 5⸗Zimmerwohnung

mit Küche , Speiſekammer ,
Badezim, , Manſarde , elektr .
Licht , Gas⸗ u. Waſſerleitung
ſowie Dampfheizung , 2zu vermieten . Näh . Nuits⸗
ſtraße 14, 4. St . rechts. 18580

Nnuitsstrasse 14
Schöne Wohnung mit 8

großen Zimmern , Küche ,
Badezimmer , Speiſekammer ,
Keller , eingerichtet m. elektr .
Licht , Gas , Waſſerleitung u.
Dampfheizuna ſofort zu vm.
Näh . Nnitsſtr .—14 pt . 858848538

Nuitsſir . 20, 4 uff innt.
all . Zubeh . per I. Aa zu
vexmieten . 48426

Näheres im 2. Stock rechts .
Nuitsſtraße 16,

2 Treppen , 5 Zimmer u. all .
Zubehör

1155
1. Juli zu ver⸗

mieten . Näheres M. Zahn ,
Bäckerei. 22874

115 Wiſhelmſtraße 28
8 Zimmer , Küche u. Zub.

im 5. Stock zu verm .
5. Querſtraße 8

2 Zimmer u. Küche a. d .
Marktplatz gehend , zu
mieten .

fünmelſſnhe5
Elegante emit groß . Badezim . u. Zubeh .
m 2. Stock pr . ſofort od. ſpdler
zu v. Näh . 3. ock 21167

Nheinstr . !
Ecke Luiſenring , iſt die 1555Etage mit —8 ßen
mern und reichlicem Zu 5
zu vermieten .

Zu erfragen im 3. 5

Rheinauſtr . 19
II . Stock ,

6 Zimmer mit Zubehör zu
vermieten . 22808

Näheres Friedrich Stauch ,
Baugeſchäft , Ludwigshafen a.
Nhein , Rottſtr 55, Tel. 959.
Rheindammſtt raße 36 in
beſſerem Hauſe ſchöne 3 und
4 Zim verwohnung m. Balkon
u Erker auf 1. Juli zu berm .
häh . im Z. tck . lichts . [ 48718

Rheindammſtr . 17, 3. Stock ,
4 Zimmer und Küche per 1.
Juli zu vermieten . Näheres
2. oder 4. Stock . 48255

Rhelndammstr . 31
4 Zimmer , Badez . und Küche

85
ſof . zu verm . Näh . 1 Tr .

22658

Nhelrbummfrase
neu hergerichtete , ſchöne 3⸗
Zimmer⸗Wohnung p. 1. Mai
zu vermieten . Näheres 22920ſelbſt bei Huber .

Scheidaumſtaße zl51
3. Stock , 3 Zimmer u. Küche

vermieten . Näheres bei
K. Paul , Stefanienprom . 20.

Telephon 21 76
Jaureulinsſtraße 15, ſchöne

- Zimmerwohnung , Küche u.
Zubehör zu vermieten .
48491 Näheres part . rechts .

Lindenhof .
Windeckſir . 21 , 2. St .
Bellenſtr . 61a 3. St .

je 4 Zmmerwoong . m. Zubeh
p. 1. Juli preisw . z. verm . 12789

Näh. J Rupp. Bellenſtr 61 a.

Lunge Nötlerſraße
ſind 3 Zimmer , Badezimmer
Manſarde 5 vermieten

20

Vuiſenring 51,
Zimmer , Bad , Küche nebſt

Zubehör zu verm . Näheres
Burean daſelbſt . 20974

Luiſenring 51, 9. 8. St .
ſe 5 Zimmer Bad, Kuche u.
Zubeh auf 1 Avril od früh ,
zu verm . Näh . daſ . 21305

Moltkestr . 7.
Parterre , 5 Zim . u. Zub .

Fiensds
Mansard . , 3 „ „
Aäh . 2. Stock daselhst.

Nennersholstr .3
8. St . , vis⸗à⸗vis Schloßgart . ,
freie Lage , ſchöne 6⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad u. allem
Zubehör per 1. Jult zu vm.

Näheres parterre . 22810

Reunershofſtr . 20, neue

4. ⸗Wohng . m. FgerKüche z. v. Näh .2

Tanger ötlerſtr.
Schöne 3 billig
zu verm . Am , S 2. St .

Lange 52
2 Wohnungen mit 8 Zimmer
mit oder ohne Bad , Speiſe⸗
kammer u. Manſ . zu verm .
„ Näh . Teleph . 8488. —Langerötterſtraße 92,

2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 48447

Rheinhänſerſtraße 36
Eckwohnung , 2 mal 3
mer , Küche zu verm .

Näheres 2. Stock .

Zim⸗

Aſh. -Promenade 0
elegante 4⸗Zimmer⸗Wohnung
mit Zube 61 ( Ausſicht auf den

Rhein ) per 1. Juli zu ver⸗
48091mieten .

22696 Näheres 2. Stock rechts .

Meerfeldſtr . 23 2 und !
zimmerwohn . zu veim . Näh

——
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